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Informationen zur Sicherheit
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Beachten Sie beim Einsatz dieses
Produkts immer die folgenden
Sicherheitshinweise, um die
Verletzungsgefahr und das Risiko eines
elektrischen Schlags zu verringern.

1. Lesen und beachten Sie unbedingt die
Anleitungen in der dem Drucker
beiliegenden Dokumentation.

2. Verwenden Sie ausschlieBlich eine
geerdete Steckdose fiir den Anschluss
dieses Produktes an die Stromversorgung.
Wenn Sie sich nicht sicher sind, ob die
Steckdose geerdet ist, so lassen Sie dies
durch einen qualifizierten Elektriker
Uberpriifen.

3. Beachten Sie alle am Produkt
angebrachten Warnhinweise und
Anleitungen.

4. Ziehen Sie vor dem Reinigen des
Produkts den Netzstecker aus der
Steckdose.

5. Dieses Produkt darf nicht in der Nahe
von Wasser betrieben bzw. von einer
durchnéassten Person aufgestellt oder
bedient werden.

6. Sorgen Sie fir sicheren Stand des
Produkts auf einer stabilen Auflageflache.

7. Wahlen Sie flur das Produkt einen
geschutzten Standort, an dem keine
Personen auf das Netzkabel treten oder
darliber stolpern kénnen. Das Netzkabel
darf nicht beschadigt werden.

8. Wenn das Produkt nicht einwandfrei
finden, lesen Sie weitere Informationen im
Abschnitt Wartung und Fehlerbehebung.

9. Im Inneren des Gerats befinden sich
keine Teile, die vom Endbenutzer gewartet
werden konnen. Beauftragen Sie mit
Wartung und Instandsetzung qualifiziertes
Kundendienstpersonal.
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1 Erste Schritte

Vielen Dank, dass Sie sich fiir den Kauf dieses Druckers entschieden haben. Dieses Handbuch
enthalt Informationen zur Verwendung des Druckers und zur Behebung von Druck- und
Druckerproblemen.

Dieser Abschnitt enthalt die folgenden Informationen:

e Weitere Ressourcen flr Produktinformationen

e FEingabehilfen

e Die Komponenten des Druckers
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Kapitel 1

Weitere Ressourcen fur Produktinformationen

Die folgenden Ressourcen liefern Ihnen Produktinformationen und Hinweise zur weitergehenden
Fehlerbehebung, die nicht in diesem Handbuch enthalten sind:

Ressource

Beschreibung

Ort

Installationsposter

Das Poster enthalt bebilderte
Informationen zur Einrichtung.

Eine gedruckte Version des
Dokuments gehort zum Lieferumfang
des Druckers. Zusatzlich befindet sich
eine Dateiversion im Format Adobe®
Acrobat® (PDF) auf der Starter-CD.

Leitfaden zur Inbetriebnahme

Hier finden Sie Anleitungen zur
Inbetriebnahme des Druckers sowie
Informationen zu Gewahrleistungs- und
Sicherheitsaspekten.

Als gedrucktes Handbuch im
Lieferumfang des Druckers enthalten.

Readme-Datei und Versionshinweise

Enthalt nach Drucklegung der
Dokumentation bekannt gewordene
Informationen und Tipps zur
Fehlerbehebung.

Diese Datei befindet sich auf der
Starter-CD.

Integrierter Web-Server
(Netzwerkverbindung)

Mit diesem Tool kdnnen Sie von jedem
Computer im Netzwerk aus
Statusinformationen anzeigen,
Einstellungen éandern und den Drucker
verwalten.

Siehe Integrierter Webserver.

Verfugbar uber jeden Standard-
Webbrowser.

Toolbox (Microsoft® Windows®)

Die Toolbox liefert Informationen zum
Status der Druckkopfe und ermdglicht
den Zugriff auf die
Druckerwartungsfunktionen.

Siehe Toolbox (Windows).

Die Toolbox wird normalerweise
zusammen mit der Druckersoftware
installiert, wenn Sie die entsprechende
Installationsoption wahlen.

Online-Hilfe fiir den Druckertreiber
(Windows)

Die Online-Hilfe enthalt Informationen
zu den Funktionen und Einstellungen
des Druckertreibers.

Verfligbar Uber den Druckertreiber.

HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS)

Das HP Drucker-Dienstprogramm
enthélt Tools zum Konfigurieren der
Druckeinstellungen, Kalibrieren des
Druckers, Reinigen der Druckkoépfe,
Drucken der Konfigurationsseite des
Druckers, Online-Bestellen von
Verbrauchsmaterialien und Suchen
von Unterstltzungsinformationen auf
der Website. Sie kénnen ferner auch
die Einstellungen flr drahtloses
Drucken konfigurieren.

Siehe HP Drucker-Dienstprogramm

(Mac OS).

Das HP Drucker-Dienstprogramm wird
normalerweise zusammen mit der
Druckersoftware installiert.

Erste Schritte
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Ressource

Beschreibung

Ort

HP Instant Support

Mit HP Instant Support kdnnen Sie
Druckprobleme rasch ermitteln,
diagnostizieren und beheben.

Siehe HP Instant Support.

Verfugbar Uber jeden Standard-
Webbrowser oder die Toolbox
(Windows).

Bedienfeld

Gibt Status-, Fehler- und

Warninformationen zum Druckerbetrieb.

Siehe Beschreibung der Drucker-LEDs.

Protokolle und Berichte

Diese Dokumente liefern Informationen
zu bereits eingetretenen Ereignissen.

Siehe Uberwachen des Druckers.

Konfigurationsseite

Enthalt Informationen zum Drucker

(z. B. Produktnamen, Modellnummer,
Seriennummer und Firmware-Version)
und zum installierten Zubehor (z. B.
Duplex-Einheit). Ferner finden Sie
darin auch die Anzahl der mit dem
jeweiligen Fach und Zubehor
ausgegebenen Seiten sowie
Informationen zu Tintenstand und
Druckkopfstatus. Wenn der Drucker an
ein Netzwerk angeschlossen ist, wird
eine zusatzliche Seite mit der
Netzwerkkonfiguration verfuigbar.

Siehe Konfigurationsseite.

Druckqualitat-Diagnoseseite

Ermdglicht die Diagnose von
Problemen mit der Druckqualitat und
erleichtert die Entscheidung, ob das
Ausfiihren der Wartungsprogramme
zur Verbesserung der Druckqualitat
erforderlich ist.

Siehe Drucken der Druckqualitat-
Diagnoseseite.

HP Websites

Hier finden Sie die neueste
Druckersoftware sowie aktuelle
Produkt- und
Unterstiitzungsinformationen.

www.hp.com/support/officejetprok550

www.hp.com

Telefonische Unterstiitzung von HP

Informationen zur Kontaktaufnahme
mit HP. Wahrend des
Gewahrleistungszeitraums ist diese
Unterstiitzung haufig gebuhrenfrei.

Siehe Telefonische Unterstiitzung von
HP.

Weitere Ressourcen fiir Produktinformationen
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Eingabehilfen

4

lhr HP-Drucker bietet eine Reihe von Funktionen, damit ihn auch Behinderte verwenden konnen.

Sicht

Die Druckersoftware kann von Benutzern mit Sehbehinderung oder schlechter Sicht verwendet
werden. Dazu werden die Optionen und Funktionen der Eingabehilfe des Betriebssystems genutzt.
Sie unterstitzt auch die meisten Hilfstechnologien wie Bildschirmleser, Braille-Leser und Sprache-zu-
Textanwendungen. Fir farbenblinde Benutzer verfugen die farbigen Schaltflachen und
Registerkarten in der Software und am HP-Drucker Uber einfache Beschriftungen mit Text oder
Symbolen, welche die entsprechende Aktion verdeutlichen.

Mobilitat

Fir Benutzer mit eingeschrankter Beweglichkeit lassen sich die Druckersoftwarefunktionen tber
Tastaturbefehle ausfuhren. Die Software unterstitzt auch Windows-Eingabehilfenoptionen wie
StickyKeys, ToggleKeys, FilterKeys und MouseKeys. Druckerabdeckungen, Tasten, Papierfacher
und Papierfihrungen kénnen von Benutzern mit eingeschrankter Starke und Reichweite bedient
werden.

Support

Weitere Details Uber Eingabehilfen fiir dieses Produkt und der Verpflichtung von HP, Eingabehilfen
fur Produkte zur Verfiigung zu stellen, finden Sie auf der HP-Website unter www.hp.com/accessibility.

Informationen Uber Eingabehilfen flir Macintosh-Betriebssysteme finden Sie auf der Apple-Website
unter www.apple.com/disability.

Kapitel 1 Erste Schritte DEWW
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Die Komponenten des Druckers
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Vorderansicht
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Bedienfeld

Ausgabefach

Papierfiihrungen

Fach 1

Fach 2 (HP Officejet Pro K550dtn/K550dtwn)
Tintenpatronenabdeckung

Tintenpatronen

Druckkdpfe

Druckkopfverriegelung

Obere Abdeckung

Die Komponenten des Druckers
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Bedienfeld

Weitere Informationen zur Bedeutung der LED-Anzeigen des Bedienfelds finden Sie unter
Beschreibung der Drucker-LEDs.

Kapitel 1

Ein/Aus-Taste mit LED

Taste Konfigurationsseite
“=* HP Officejet Pro K550dtn
@ Hp Officejet Pro K550dtwn

Taste Abbrechen
Taste Weiter mit LED
Druckkopf-LEDs

Tintenpatronen-LEDs

Erste Schritte
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Riickansicht

1 USB-Hostanschluss (fiir USB-Gerate wie z.B. Flash-Laufwerke) (HP Officejet Pro K550dtwn)
2 Netzwerkanschluss (HP Officejet Pro K550dtn/K550dtwn)

3 USB-Anschluss

4 Netzanschluss

5 Hintere Abdeckung (HP Officejet Pro K550)

6 Automatische Duplex-Einheit (HP Officejet Pro K550dtn/K550dtwn)

DEWW Die Komponenten des Druckers 7
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Erste Schritte
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2 Installieren von Zubehor

Dieser Abschnitt enthalt die folgenden Informationen:

e |[nstallieren der Duplex-Einheit

e Installieren von Fach 2

DEWW



Installieren der Duplex-Einheit

Mithilfe der optionalen Duplex-Einheit kann automatisch auf beide Seiten eines Druckmediums
gedruckt werden. Die Duplex-Einheit gehort bei den Druckern HP Officejet Pro K550dtn und HP
Officejet Pro K550dtwn zum Lieferumfang. Informationen zur Verwendung der Duplex-Einheit finden
Sie unter Beidseitiges Drucken (Duplex). Bestellhinweise finden Sie auch unter Zubehar.

Installieren einer Duplex-Einheit

1 Dricken Sie die Tasten der hinteren Abdeckung, und nehmen Sie die Abdeckung vom Drucker.

2 Schieben Sie die Duplex-Einheit fur automatisches beidseitiges Drucken in den Drucker, bis die
Einheit einrastet. Driicken Sie die Tasten der Duplex-Einheit nicht beim Einsetzen. Diese Tasten
dienen nur dazu, die Einheit aus dem Drucker zu entfernen.
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Installieren von Fach 2

Fach 2 kann bis zu 350 Blatt Normalpapier aufnehmen. Es gehdrt bei den Druckern HP Officejet Pro
K550dtn und HP Officejet Pro K550dtwn zum Lieferumfang. Fiir den HP Officejet Pro K550 Drucker
ist es ein optionales Zubehor. Bestellhinweise finden Sie unter Zubehor.

So installieren Sie Fach 2

1 Nehmen Sie das Fach aus der Verpackung, entfernen Sie Verpackungsklebestreifen und andere
Verpackungsmaterialien und stellen Sie das Fach am ausgewahlten Standort ab. Die Oberflache
muss stabil und eben sein und sich in einem gut bellifteten Bereich befinden. Um den Drucker
herum muss gentgend Platz sein, einschlief3lich 50 mm fur die Beltftung.

2 Schalten Sie den Drucker aus, und ziehen Sie das Netzkabel ab.

3 Setzen Sie den Drucker auf das Fach auf.

VORSICHT Klemmen Sie sich nicht Ihre Finger oder Hande an der Unterseite des
Druckers ein.

4 Anschlieen des Netzkabels und Einschalten des Druckers

DEWW Installieren von Fach 2 11
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Verwenden des Druckers

Dieser Abschnitt enthalt Informationen zur Druckmedienverwendung, zum Andern der
Druckeinstellungen und zum Durchfiihren grundlegender Druckaufgaben.

e Auswahlen von Druckmedien

e FEinlegen von Druckmedien

e Konfigurieren der Facher

e Andern der Druckeinstellungen

e Abbrechen eines Druckauftrags

e Beidseitiges Drucken (Duplex)

e Drucken auf Spezialmedien oder Medien mit Sonderformaten
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Auswahlen von Druckmedien

Der Drucker liefert mit den meisten Papiersorten fiir Birozwecke einwandfreie Ergebnisse. Sie
sollten aber dennoch einige Arten von Druckmedien testen, bevor Sie groflere Mengen kaufen.
Optimale Druckqualitat erzielen Sie mit Druckmedien von HP. Nahere Informationen zu HP Medien
finden Sie auf der HP Website www.hp.com.

Tipps fiir die Auswahl und die Verwendung von Druckmedien
Beachten Sie die folgenden Richtlinien, um optimale Druckergebnisse zu erzielen.

o Verwenden Sie ausschliellich Medien, die den Druckerspezifikationen entsprechen. Siehe
Technische Daten der unterstiutzten Druckmedien.

o Legen Sie jeweils nur einen Medientyp in ein Papierfach ein.

o Legen Sie die Druckmedien in Fach 1 und Fach 2 mit der zu bedruckenden Seite nach unten ein,
und richten Sie den Medienstapel an der rechten und hinteren Kante des Fachs aus. Siehe
Einlegen von Druckmedien.

o In Fach 2 darf nur Normalpapier eingelegt werden.

o Uberladen Sie die Facher nicht. Siehe Technische Daten der unterstiitzten Druckmedien.

o Um Papierstaus, schlechte Druckqualitat und andere Druckerprobleme zu vermeiden,
verwenden Sie auf keinen Fall folgende Medien:

o Mehrteilige Formulare
o Beschadigte, gewellte oder verknitterte Druckmedien
o Perforierte Druckmedien

o Druckmedien, deren Oberflache stark strukturiert bzw. gepragt ist oder die Tinte nicht gut
aufnehmen

o Zu leichte oder leicht dehnbare Druckmedien

Karten und Umschlage

o Vermeiden Sie die Verwendung von Umschlagen mit einer sehr glatten Oberflache,
selbstklebenden Flachen, Klappen oder Fenstern. Verwenden Sie aufierdem keine Karten und
Umschlage mit dicken, unregelmaRigen oder gewellten Kanten bzw. Flachen, die gekrauselt,
geknittert oder anderweitig beschadigt sind.

o Verwenden Sie feste Umschlage und vergewissern Sie sich, dass die Falzen nicht zu locker
gefaltet sind.

o Legen Sie Umschlage mit den Klappen nach oben in den Drucker ein.
Fotopapier

o Verwenden Sie zum Drucken von Fotos den Modus Hochste. Beachten Sie, dass in diesem
Modus das Drucken langer dauert und mehr Speicher im Rechner belegt wird.

o Entnehmen Sie nach dem Drucken jedes Blatt einzeln und legen Sie es zum Trocknen beiseite.
Wenn nasse Druckmedien gestapelt werden, kann die Tinte verwischen.
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Transparentfolien

o Legen Sie Transparentfolien so ein, dass die raue Seite nach unten und der Klebestreifen zur
Hinterseite des Fachs zeigt.

o Verwenden Sie zum Bedrucken von Transparentfolien den Modus Héchste. Dieser Modus stellt
eine langere Trocknungszeit ein und gewahrleistet dadurch, dass die Tinte vollstandig trocknet,
bevor die nachste Seite in das Ausgabefach ausgegeben wird. Wenn nasse Druckmedien
gestapelt werden, kann die Tinte verwischen.

Medien mit Sonderformaten
o Verwenden Sie nur die vom Drucker unterstiitzten Sonderformate.

o Wenn die verwendete Softwareanwendung Druckmedien in Sonderformaten unterstttzt, stellen
Sie das Medienformat in der Anwendung ein, bevor Sie das Dokument drucken. Stellen Sie das
Format andernfalls im Druckertreiber ein. Sie missen unter Umstéanden vorhandene Dokumente
neu formatieren, damit diese auf Medien mit benutzerdefiniertem Format richtig gedruckt werden.

Technische Daten der unterstutzten Druckmedien

E’//r Hinweis Fach 2 gehort bei den Druckern HP Officejet Pro K550dtn und HP Officejet Pro
K550dtwn zum Lieferumfang.

Unterstiitzte Formate

Medienformat Fach 1 Fach 2 Duplex-Einheit

Standardpapierformate

US-Letter * (216 x 279 mm)

(216 x 330 mm)

US-Legal* (216 x 356 mm)

A4* (210 x 297 mm)

N X X| X X

US-Executive* (184 x 267 mm)

US-Statement* (140 x 216 mm)

B5* (182 x 257 mm)

NN X X X|] X| X| X

A5* (148 x 210 mm)

Umschlage

US-Envelope Nr. 10 (105 x 241 mm)

AN

Monarch-Umschlag (98 x 191 mm)

AN

Auswahlen von Druckmedien
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Medienformat Fach 1 Fach 2 Duplex-Einheit

HP GruRkartenumschlag (111 x 152 mm)

A2-Umschlag (111 x 146 mm)

DL-Umschlag (110 x 220 mm)

C5-Umschlag (162 x 229 mm)

C6-Umschlag (114 x 162 mm)

Japanischer Chou-Umschlag Nr. 3 (120 x 235 mm)

N X)X X X] X X

Japanischer Chou-Umschlag Nr. 4 (90 x 205 mm)

Karten

Karteikarte* (76,2 x 127 mm)

Karteikarte* (102 x 152 mm)

Karteikarte* (127 x 203 mm)

A6-Karte* (105 x 148,5 mm)

Hagaki* (100 x 148 mm)

N X X X|] X X
AN

Ofuku Hagaki* (148 x 200 mm)

Fotomedien

Fotomedien* (76,2 x 127 mm)

Fotomedien* (102 x 152 mm)

Fotomedien mit AbreiRlasche* (102 x 152 mm)

NN X X

Fotomedien mit AbreiRlasche* (102 x 203 mm)

Andere Medien

Sonderformate* zwischen 76,2 bis 216 mm Breite und 127 bis 356 V4
mm Lange*
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* Diese Medienformate kénnen manuell beidseitig bedruckt werden (Duplex). Siehe Beidseitiges

Drucken (Duplex).

Unterstutzte Medientypen und -gewichte

Fach Typ

Gewicht

Fassungsvermogen

Fach 1 Papier

60 bis 105 g/m?

Bis zu 250 Blatt Normalpapier

(25 mm oder Stapel von 25,40 mm)

Transparentfolien

Bis zu 70 Blatt

(17 mm oder Stapel von 17,02 mm)

Fotopapier 280 g/m? Bis zu 100 Blatt
(17 mm oder Stapel von 17,02 mm)
Etiketten Bis zu 100 Blatt
(17 mm oder Stapel von 17,02 mm)
Umschléage 75 bis 90 g/m? Bis zu 30 Blatt
(17 mm oder Stapel von 17,02 mm)
Karten Bis zu 200 g/m? Bis zu 80 Karten
Fach 2 Nur Normalpapier 60 bis 105 g/m? Bis zu 350 Blatt Normalpapier
(35 mm oder Stapel von 35 mm)
Duplex-Einheit Papier 60 bis 105 g/m? -
Ausgabefach Alle unterstltzten Bis zu 150 Blatt Normalpapier
Medien (Textdruck)

Einstellen der Mindestbreite der Seitenrander

Die Seitenrander missen im Hochformat mindestens diesen Randeinstellungen entsprechen.

DEWW

Auswahlen von Druckmedien
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»le >t
Medium (1) Linker Rand (2) Rechter Rand  (3) Oberer Rand  (4) Unterer Rand*
US-Letter, US-Legal, A4, US- 3,3mm 3,3 mm 3,3 mm 3,3mm
Executive, US-Statement, 8,5 x 13 zoll,
B5, A5, Karten, Medien mit
Sonderformaten, Fotomedien
Umschlage 16,5 mm 16,5 mm 3,3 mm 3,3 mm

* Um diese Randeinstellung auf einem Computer unter Windows zu erreichen, klicken Sie im
Druckertreiber auf die Registerkarte Effekte und wahlen Randminimierung aus.

r__f’//r Hinweis Wenn Sie die Duplex-Einheit verwenden, muss der obere und untere Rand
mindestes 12 mm betragen.
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Einlegen von Druckmedien

Dieser Abschnitt enthalt Anleitungen zum Einlegen von Druckmedien in die Facher.

Einlegen von Druckmedien in Fach 1 oder Fach 2

1 Ziehen Sie das Fach aus dem Drucker heraus. Greifen Sie das Fach dazu unter der Vorderseite.

2 Bei Papier mit einer Lange von mehr als 279 mm heben Sie die vordere Abdeckung des Fachs
an (in der Abbildung schattiert dargestellt) und klappen die Vorderseite des Fachs nach unten.

3 Legen Sie das Papier mit der zu bedruckenden Seite nach unten rechtsbiindig in das Fach ein.
Achten Sie darauf, dass der Papierstapel rechts und hinten am Fach anliegt und nicht Gber die
Markierung im Fach hinausragt.

I'i_'f] Hinweis In Fach 2 darf nur Normalpapier eingelegt werden.
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4 Verschieben Sie die Papierfihrungen im Fach, um sie an die von lhnen eingelegte PapiergroRe
anzupassen.

5 Setzen Sie das Fach vorsichtig wieder in den Drucker ein.

VORSICHT Wenn Sie Druckmedien im Format Legal (oder langer) eingelegt haben,
belassen Sie das Vorderteil des Fachs in der nach unten geschwenkten Position. Wenn
Sie Papier dieser Lange eingelegt haben und das Vorderteil des Fachs nach oben
klappen, kann das Papier oder der Drucker beschadigt werden.

6 Ziehen Sie die Verlangerung am Ausgabefach heraus.
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Konfigurieren der Facher

DEWW

Der Drucker zieht die Medien standardmaRig aus Fach 1 ein. Wenn Fach 1 leer ist, werden die
Druckmedien aus Fach 2 eingezogen (falls darin Druckmedien eingelegt sind). Sie kdnnen dieses
Standardverhalten mit den folgenden Funktionen verandern.

o Fachverriegelung: Mit dieser Funktion kénnen Sie spezielle Druckmedien z. B. Papier mit
Briefkopf oder Vordrucke) vor unbeabsichtigter Verwendung schiitzen. Falls beim Drucken eines
Dokuments das erste Papierfach leer wird, druckt der Drucker nicht mit Papier aus dem
gesperrten Fach weiter.

o Standardfach: Mit dieser Einstellung kénnen Sie festlegen, aus welchem Fach die Druckmedien
zuerst eingezogen werden.

E’/}’ Hinweis Um diese beiden Einstellungen zu verwenden, miissen Sie die automatische
Fachauswahl in der Druckersoftware aktivieren. Wenn Sie bei einem Netzwerkdrucker ein
Standardpapierfach festlegen, wird dieses flr alle Benutzer des Druckers verwendet.

In Fach 2 darf nur Normalpapier eingelegt werden.

Konfigurieren der Facher

1 Vergewissern Sie sich, dass der Drucker eingeschaltet ist.

2 Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus:

a Integrierter Webserver: Klicken Sie auf die Registerkarte Einstellungen und anschlief3end
im linken Fensterbereich auf Papieraufnahme.

b Druckertreiber (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Dienste. Unter Windows
2000, Windows XP und Windows Server 2003 klicken Sie auf die Schaltflache Dieses Gerit
warten (diese Option ist nur verfiigbar, wenn die Toolbox installiert ist) und danach auf die
Registerkarte Druckerdienste. Klicken Sie auf Papieraufnahme.

¢ Toolbox (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Druckerdienste und anschlieRend
auf Papieraufnahme.

d HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS): Klicken Sie im Fenster Druckereinstellungen auf
Facherkonfiguration.

3 Andern Sie die gewiinschten Facheinstellungen, und klicken Sie danach auf OK oder
Ubernehmen.

Die folgende Tabelle zeigt, wie Sie die Facheinstellungen fiir verschiedene Druckanforderungen
konfigurieren missen.

Druckanforderung... Vorgehensweise

Dieselben Medien in beide Facher einlegen und die Medien 1 Legen Sie Medien in Fach 1 und Fach 2 ein. Siehe
des einen Fachs verwenden, wenn das andere leer ist. Einlegen von Druckmedien.

2 Vergewissern Sie sich, dass die Papierfachsperre
deaktiviert ist.
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Druckanforderung... Vorgehensweise

Spezielle Druckmedien (wie etwa Transparentfolien oder 1 Legen Sie die speziellen Druckmedien in Fach 1 und
Papier mit Briefkopf) und Normalpapier zugleich in die das Normalpapier in Fach 2 ein.
Facher einlegen.

2 Aktivieren Sie die Papierfachsperre fir Fach 1.

Druckmedien in beide Facher einlegen und festlegen, dass 1 Legen Sie Medien in Fach 1 und Fach 2 ein.
die Medien zuerst aus einem bestimmten Fach eingezogen
werden. 2 Vergewissern Sie sich, dass das gewlnschte Fach als

Standardfach konfiguriert ist.
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Andern der Druckeinstellungen

DEWW

Sie kdénnen die Druckeinstellungen (z.B. Papierformat oder -typ) in einer Anwendung oder (iber den
Druckertreiber andern. Die Anderungen der Einstellungen in einer Softwareanwendung haben immer
Vorrang vor den Anderungen im Druckertreiber. Wenn Sie die Anwendung jedoch schlieRen, werden
die im Druckertreiber konfigurierten Standardeinstellungen verwendet.

E’/r Hinweis Wenn die Einstellungen fir alle Druckauftrdge verwendet werden sollen, nehmen
Sie die Anderungen im Druckertreiber vor.

Weitere Informationen zu den Einstellungen des Druckertreibers unter Windows finden Sie in
der Online-Hilfe des Treibers. Weitere Informationen zum Drucken innerhalb einer bestimmten
Anwendung finden Sie in der Dokumentation der jeweiligen Anwendung.

Andern der Einstellungen des aktuellen Druckauftrags in einer
Anwendung (Windows)

1 Offnen Sie das zu druckende Dokument.

2 Klicken Sie im Menu Datei auf Drucken und danach auf Einrichten, Eigenschaften oder
Voreinstellungen. (Die Namen der Optionen kénnen je nach Anwendung abweichen.)

3 Andern Sie die gewiinschten Einstellungen, und klicken Sie dann auf OK, Drucken oder einen
ahnlichen Befehl.

Andern der Voreinstellungen fiir alle zukiinftigen Auftriage
(Windows)

1 Klicken Sie auf Start, zeigen Sie auf Einstellungen, und klicken Sie dann auf Drucker bzw.
Drucker und Faxgerite.

2 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckersymbol und danach auf Eigenschaften,
Standardeinstellungen fiir Dokumente oder Druckeinstellungen.

3 Andern Sie die gewiinschten Einstellungen, und klicken Sie auf OK.

Andern der Druckereinstellungen (Mac OS)

1 Klicken Sie im Menu Datei auf Seiteneinrichtung.
2 Andern Sie die gewiinschten Einstellungen (z. B. Papierformat), und klicken Sie auf OK.
3 Klicken Sie im Menu Datei und danach auf Drucken, um den Druckertreiber zu 6ffnen.

4 Andern Sie die gewiinschten Einstellungen (z. B. Mediensorte), und klicken Sie auf OK oder
Drucken.

Andern der Druckeinstellungen
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Abbrechen eines Druckauftrags
Sie kdnnen einen Druckauftrag auf folgende Arten abbrechen:

© Bedienfeld: Driicken Sie X (Taste Abbrechen). Dadurch wird der Druckauftrag abgebrochen,
der aktuell vom Drucker verarbeitet wird. Die Druckauftrége in der Warteschlange sind nicht
betroffen.

o Windows: Doppelklicken Sie auf das Druckersymbol, das in der unteren rechten Ecke des
Bildschirms angezeigt wird. Wahlen Sie den betreffenden Druckauftrag aus, und driicken Sie die
Taste Entf.

o Mac OS: Doppelklicken Sie im Druckerinstallationsprogramm (Mac OS X, 10.3, 10.4) oder im
Print Center (Mac OS X, 10.2) auf den Drucker. Wéahlen Sie den betreffenden Druckauftrag aus,
und klicken Sie auf Léschen.
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Beidseitiges Drucken (Duplex)

Sie kdnnen beide Seiten eines Medienblatts bedrucken, indem Sie die optionale automatische
Duplex-Einheit nutzen oder das ausgegebene Blatt umdrehen und dem Drucker wieder zufihren.

DEWW

Richtlinien fur den beidseitigen Druck

o

Verwenden Sie ausschlief3lich Medien, die den Druckerspezifikationen entsprechen. Siehe
Technische Daten der unterstitzten Druckmedien.

Aktivieren Sie die Option flr den Duplex-Druck in Ihrem Anwendungsprogramm oder im
Druckertreiber.

Fuhren Sie keinen beidseitigen Druck auf Transparentfolien, Umschlagen, Fotopapier,
Hochglanzmedien oder Papier mit einem Gewicht von weniger als 60 g/m? oder mehr als 105 g/
m? aus. Bei diesen Medientypen konnen Papierstaus auftreten.

Einige Medienarten missen bei beidseitigem Druck auf eine bestimmte Art ausgerichtet werden,
etwa Papier mit Briefkopf, vorgedrucktes Papier, Papier mit Wasserzeichen und vorgelochtes
Papier. Wenn Sie auf einem Computer mit Windows drucken, wird die erste Seite des Mediums
zuerst ausgegeben. Wenn Sie auf einem Computer mit Mac OS drucken, wird die zweite Seite
des Mediums zuerst ausgegeben. Legen Sie das Medium mit der Vorderseite nach unten ein.

Wenn beim beidseitigen Drucken die erste Seite des Mediums bedruckt ist, halt der Drucker das
Medium fest und wartet, bis die Tinte trocknet. Sobald die Tinte trocken ist, zieht der Drucker das
Medium wieder ein und bedruckt die zweite Seite. Wenn der Druck abgeschlossen ist, wird das
Medium im Ausgabefach abgelegt. Fassen Sie das Medium nicht an, bevor der Druck
abgeschlossen ist.

Sie konnen Medien mit einem unterstiitzten Sonderformat manuell auf beiden Seiten bedrucken
Eine Liste der unterstitzten Sonderformate finden Sie unter Technische Daten der unterstutzten
Druckmedien.

Durchfiihren des Duplex-Drucks (Windows)

1

Legen Sie das entsprechende Medium ein. Siehe Richtlinien fur den beidseitigen Druck und
Einlegen von Druckmedien.

Stellen Sie zum beidseitigen Drucken sicher, dass die Duplex-Einheit richtig installiert ist. Siehe
Installieren der Duplex-Einheit.

Klicken Sie bei gedffnetem Dokument im Meni Datei auf Drucken und danach auf Einrichten,
Eigenschaften oder Voreinstellungen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Fertigstellung.

Aktivieren Sie das Kontrollk&stchen Beidseitiger Druck. Wenn Sie die Duplex-Einheit
verwenden, muss das Kontrollkdstchen Auto-Duplex-Einheit verwenden aktiviert sein.

E’/r Hinweis Wenn Auto-Duplex-Einheit verwenden nicht verfligbar ist, klicken Sie auf die
Registerkarte Effekte und stellen sicher, dass Randminimierung deaktiviert ist.

Beidseitiges Drucken (Duplex)
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11

Wenn das Format jeder Seite automatisch an das Bildschirmlayout des Dokuments angepasst
werden soll, aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Layout beibehalten. Das Deaktivieren dieser
Option kann zu unerwiinschten Seitenumbrichen flhren.

Aktivieren oder deaktivieren Sie je nach gewunschter Bindungsart das Kontrollkdstchen Seiten
nach oben spiegeln. Beispiele finden Sie in den Abbildungen im Druckertreiber.

Falls gewinscht, wahlen Sie im Dropdown-Listenfeld Broschiire ein Broschirenlayout.
Andern Sie bei Bedarf weitere Einstellungen, und klicken Sie dann auf OK.
Drucken Sie das Dokument.

Wenn Sie den beidseitigen Druck manuell durchfiihren, folgen Sie nach dem Drucken des ersten
Papierstapels den Anleitungen auf dem Bildschirm, und legen Sie das Druckmedium wieder in
das Fach ein, um den Druckvorgang abzuschlief3en.

Durchfiihren des automatischen Duplex-Drucks (Mac OS)

1

Legen Sie das entsprechende Medium ein. Siehe Richtlinien flr den beidseitigen Druck und
Einlegen von Druckmedien.

Klicken Sie im Menu Datei auf Drucken.

Offnen Sie das Fenster Beidseitiges Drucken.

Aktivieren Sie die Option zum beidseitigen Drucken.

Wahlen Sie die gewlinschte Bindeausrichtung, indem Sie auf das entsprechende Symbol klicken.

Andern Sie bei Bedarf weitere Einstellungen, und klicken Sie dann auf OK oder Drucken.
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Drucken auf Spezialmedien oder Medien mit

Sonderformaten
Drucken auf Spezialmedien oder Medien mit Sonderformaten
(Windows)
1 Legen Sie das entsprechende Medium ein. Siehe Einlegen von Druckmedien.
2 Klicken Sie bei gedffnetem Dokument im Meni Datei auf Drucken und danach auf Einrichten,
Eigenschaften oder Voreinstellungen.
3 Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitat.
4 Wahlen Sie im Dropdown-Menu Papierformat das eingelegte Medienformat aus.
Um ein Sonderformat anzugeben, fuhren Sie folgende Schritte aus.
a Klicken Sie auf die Schaltflache Benutzerdefiniert.
b  Geben Sie einen Namen firr das neue benutzerdefinierte Format ein.
¢ Geben Sie die Abmessungen in die Felder Breite und Hohe ein, und klicken Sie auf
Speichern.
d Klicken Sie zweimal auf OK, um das Dialogfeld fiir die Eigenschaften oder Voreinstellungen
des Druckers zu schlieRen. Offnen Sie danach das Dialogfeld erneut.
e Wabhlen Sie das neue benutzerdefinierte Format aus.
5 Wahlen Sie den Medientyp wie folgt aus:
a Klicken Sie in der Dropdown-Liste Papiertyp auf Weitere.
b  Klicken Sie auf den gewiinschten Medientyp und anschlieRend auf OK.
6 Wahlen Sie die Medienquelle aus der Dropdown-Liste Papierzufuhr aus.
7 Andern Sie bei Bedarf weitere Einstellungen, und klicken Sie dann auf OK.
8 Drucken Sie das Dokument.

DEWW

Drucken auf Spezialmedien oder Medien mit Sonderformaten (Mac

0S)
1 Legen Sie das entsprechende Medium ein. Siehe Einlegen von Druckmedien.
2 Klicken Sie im Meni Datei auf Seiteneinrichtung.

3 Wahlen Sie das Medienformat.

Drucken auf Spezialmedien oder Medien mit Sonderformaten
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4 Um ein Sonderformat anzugeben, fihren Sie folgende Schritte aus:
a Klicken Sie im Pulldown-Menu Einstellungen auf Eigenes Papierformat.
b Klicken Sie auf Neu, und geben Sie einen Namen fiir das Format in das Feld Name ein.

¢ Geben Sie die Abmessungen in die Felder Breite und Héhe ein, und legen Sie
gegebenenfalls die Rander fest.

d Klicken Sie auf Fertig oder OK und danach auf Speichern.

5 Klicken Sie im Menu Datei auf Seiteneinstellung, und wahlen Sie die neue benutzerdefinierte
GroRe aus.

6 Klicken Sie auf OK.

7 Klicken Sie im Menu Datei auf Drucken.

8 Offnen Sie das Fenster Papiersorte/Qualitt.

9 Klicken Sie auf die Registerkarte Papier, und wahlen Sie den Medientyp aus.

10 Andern Sie bei Bedarf weitere Einstellungen, und klicken Sie dann auf OK oder Drucken.
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4 Wartung und Fehlerbehebung

Dieser Abschnitt enthalt folgende Informationen zur Behebung von Drucker- oder Druckproblemen.

e FErsetzen der Tintenpatronen

e Warten der Druckkopfe

e Kalibrieren der Farbe

e Tipps und Ressourcen fur die Fehlerbehebung

e Allgemeine Tipps zur Fehlerhebung

e |Losen von Druckerproblemen

e Schlechte Druckqualitdt und unerwartete Ausdrucke

e | 6sung von Problemen bei der Medienzufuhr

e |Losen von Druckerverwaltungsproblemen
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Ersetzen der Tintenpatronen

Sie kdnnen den ungeféhren Tintenstand entweder in der Toolbox (Windows), im HP Drucker-
Dienstprogramm (Mac OS) oder Uber den integrierten Webserver tUberprifen. Weitere Informationen
zur Verwendung dieser Tools finden Sie unter Uberblick iber die Tools zur Druckerverwaltung.
Diese Informationen erhalten Sie auch durch Drucken einer Druckerkonfigurationsseite (siehe
Konfigurationsseite).

E; Hinweis Setzen Sie die Patrone sofort in den Drucker ein, nachdem Sie sie aus der
Verpackung enthommen haben. Nehmen Sie Patronen nicht fir einen langeren Zeitraum aus
dem Drucker heraus.

Informationen zu den fir lhren Drucker geeigneten Tintenpatronen finden Sie unter
Verbrauchsmaterial.

Ersetzen der Tintenpatronen

1 Offnen Sie vorsichtig die Tintenpatronenabdeckung.

2 Entnehmen Sie die verbrauchte Tintenpatrone, indem Sie sie mit Daumen und Zeigefinger nach
oben herausziehen.

3 Nehmen Sie die neue Tintenpatrone aus ihrer Verpackung.

4 Richten Sie die Patrone am zugehdrigen farblich markierten Schacht aus, und setzen Sie sie in
den Schacht ein. Driicken Sie die Patrone fest nach unten, um den ordnungsgemafen Sitz zu
gewabhrleisten.

5 Schliel3en Sie die Tintenpatronenabdeckung.
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Warten der Druckkopfe

Wenn Zeichen unvollstandig gedruckt werden oder Punkte bzw. Linien auf den Ausdrucken fehlen,
kann dies auf verstopfte Tintenstrahldisen hinweisen, und Sie miissen die Druckkdpfe reinigen.

Wenn die Qualitat Ihrer Ausdrucke schlechter wird, fihren Sie die entsprechenden Schritte in der
folgenden Reihenfolge durch:

1 Uberpriifen Sie den Status der Druckkdpfe (siehe Uberpriifen des Druckkopfstatus).

2 Drucken Sie die Druckqualitét-Diagnoseseite auf einem leeren Blatt weillem Papier.
Untersuchen Sie den Ausdruck auf problematische Stellen, und fiihren Sie die empfohlenen
MaRnahmen durch (siehe Drucken der Druckqualitat-Diagnoseseite).

3 Wenn sich die Farbténe der gedruckten Seiten sichtbar in Richtung gelb, magenta oder blau
verschoben haben, fihren Sie eine Farbkalibrierung durch (siehe Kalibrieren der Farbe).

4 Reinigen Sie die Druckkopfkontakte manuell. Siehe Manuelles Reinigen der Kopfkontakte.

5 Tauschen Sie die Druckkopfe aus, wenn das Problem nach dem Reinigen weiterhin auftritt.
Siehe Ersetzen der Druckkopfe.

VORSICHT HP ist nicht fir Schaden am Drucker verantwortlich, die auf eine Veranderung
der Druckkdpfe zuriickzufihren sind.

Uberpriifen des Druckkopfstatus

Der Status der Druckkopfe lasst sich mit einem der nachfolgenden Verfahren Gberprifen. Fiihren Sie
je nach Zustand der Druckkdpfe eine oder mehrere der Wartungsfunktionen durch, oder reinigen
bzw. ersetzen Sie den betreffenden Druckkopf.

o Konfigurationsseite: Drucken Sie die Konfigurationsseite auf einem leeren weilRen Blatt, und
Uberprifen Sie den Abschnitt Gber den Druckkopfstatus. Siehe Konfigurationsseite.

o Integrierter Webserver: Offnen Sie den integrierten Webserver (siehe Offnen des integrierten
Webservers). Klicken Sie auf die Registerkarte Informationen und danach im linken
Fensterbereich auf Tintenverbrauchsmaterialien.

o Toolbox (Windows): Offnen Sie die Toolbox (siehe Offnen der Toolbox). Klicken Sie auf die
Registerkarte Informationen und danach auf Druckkopfzustand.

Drucken der Druckqualitat-Diagnoseseite

Verwenden Sie die Druckqualitat-Diagnoseseite, um herauszufinden, welche Probleme sich
moglicherweise auf die Qualitat der Druckausgabe auswirken. Damit kdnnen Sie leichter
entscheiden, ob Wartungs-Tools zur Verbesserung der Druckqualitat lhrer Ausdrucke ausgefihrt
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werden sollen. Die Seite enthalt auch Informationen zum Fllstand der Tintenpatronen und zum
Status der Druckképfe.

© Bedienfeld: Halten Sie O (Taste Ein/Aus) gedriickt, driicken Sie einmal X (Taste Abbrechen)
driicken Sie viermal ¥ (Taste Weiter), und lassen Sie O (Taste Ein/Aus) wieder los.

o Integrierter Webserver: Klicken Sie auf die Registerkarte Einstellungen und danach im linken
Fensterbereich auf Druckerdienste. Wahlen Sie Druckqualitét-l?iagnoseseite aus der
Dropdown-Liste im Abschnitt Druckqualitat, und klicken Sie auf Ubernehmen.

o Druckertreiber (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Dienste. Unter Windows 2000,
Windows XP und Windows Server 2003 klicken Sie auf die Schaltflache Dieses Gerat warten
(diese Option ist nur verfigbar, wenn die Toolbox installiert ist) und danach auf die Registerkarte
Druckerdienste. Klicken Sie auf Druckqualitidt-Diagnoseseite, und folgen Sie den
Anweisungen auf dem Bildschirm.

o Toolbox (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Druckerdienste und danach auf
Druckqualitdt-Diagnoseseite. Folgen Sie dann den Anleitungen auf dem Bildschirm.

o HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS): Klicken Sie im Fenster Informationen und
Unterstiitzung auf Druckqualitidt-Diagnoseseite drucken.

HP Oftficejet Pro K550
PQ Diagnostic Page

Printer Information
Product model number CBI57A
Product serial number DO0DOODM0T
Service ID 18047
- ion 20050309 SLP2008 +
Tray 1 =271, Tray 2 =70, Auto-duplex unit=4, Total = 346
K=82% Y=71% 0% C=0%
Ky Good CM Fair

Test Pattern 1
If the knes are not siraight and connected, align the printhaads.

Test Pattern 2

If you see thin white lines across any of the calored blocks, clean the printhesds.

. I I ]
Test Pattern 3

If you see dark lines or white gaos where the sraws are painting, caltvate advanced linefeed,

1 Druckerinformationen: Zeigt Informationen zum Drucker (z. B. Modellnummer, Seriennummer und Firmware-
Version), zur Anzahl der Uber die Facher und die Duplex-Einheit gedruckten Seiten, zum Tintenflllstand und zum
Status der Druckkopfe an.

2 Testmuster 1: Falls die Linien nicht gerade und miteinander verbunden sind, kalibrieren Sie die Druckkdpfe. Siehe
Ausrichten der Druckképfe.
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Testmuster 2: Sind in den Farbflachen diinne weil3e Linien sichtbar, reinigen Sie die Druckképfe. Siehe Reinigen der
Druckkopfe.

Testmuster 3: Befinden sich an den mit Pfeil gekennzeichneten Stellen schwarze Linien oder wei’e Zwischenrdume,
kalibrieren Sie den Zeilenvorschub. Siehe Kalibrieren des Zeilenvorschubs.

Ausrichten der Druckkopfe

Die Druckkdpfe werden nach dem Einsetzen automatisch ausgerichtet, um eine optimale
Druckqualitat zu gewahrleisten. Wenn das Aussehen der gedruckten Seiten darauf hinweist, dass
die Druckkopfe falsch ausgerichtet sind, kénnen Sie eine manuelle Kalibrierung durchfuhren.

O

Bedienfeld: Halten Sie O (Taste Ein/Aus) gedriickt, driicken Sie zweimal & (Taste \Weiter), und
lassen Sie U (Taste Ein/Aus) wieder los.

Integrierter Webserver: Klicken Sie auf die Registerkarte Einstellungen und danach im linken
Fensterbereich auf Druckerdienste. Wahlen Sie Ausrichten der Druckkopfe aus der
Dropdown-Liste im Abschnitt Druckkopf und Druckqualitat, und klicken Sie auf Ubernehmen.

Druckertreiber (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Dienste. Unter Windows 2000,
Windows XP und Windows Server 2003 klicken Sie auf die Schaltflaiche Dieses Gerat warten
(diese Option ist nur verfugbar, wenn die Toolbox installiert ist) und danach auf die Registerkarte
Druckerdienste. Klicken Sie auf Ausrichten der Druckkopfe, und folgen Sie den Anleitungen
auf dem Bildschirm.

Toolbox (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Druckerdienste und danach auf
Ausrichten der Druckkopfe. Folgen Sie dann den Anleitungen auf dem Bildschirm.

HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS): Klicken Sie im Fenster Informationen und
Unterstiitzung auf Ausrichten.

Kalibrieren des Zeilenvorschubs

o

Bedienfeld: Halten Sie O (Taste Ein/Aus) gedriickt, driicken Sie dreimal @ (Taste Weiter), und
lassen Sie U (Taste Ein/Aus) wieder los.

Integrierter Webserver: Klicken Sie auf die Registerkarte Einstellungen und danach im linken
Fensterbereich auf Druckerdienste. Wahlen Sie Zeilenvorschub kalibrieren aus der
Dropdown-Liste im Abschnitt Druckkopf und Druckqualitit, und klicken Sie auf Ubernehmen.

Druckertreiber (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Dienste. Unter Windows 2000,
Windows XP und Windows Server 2003 klicken Sie auf die Schaltflache Dieses Gerat warten
(diese Option ist nur verfligbar, wenn die Toolbox installiert ist) und danach auf die Registerkarte
Druckerdienste. Klicken Sie auf Zeilenvorschub kalibrieren, und folgen Sie den Anleitungen
auf dem Bildschirm.

Toolbox (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Druckerdienste und danach auf
Zeilenvorschub kalibrieren. Folgen Sie dann den Anleitungen auf dem Bildschirm.

HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS): Klicken Sie im Fenster Informationen und
Unterstiitzung auf Zeilenvorschub kalibrieren.

Warten der Druckkopfe
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Reinigen der Druckkopfe

E’/}’ Hinweis Beim Reinigungsvorgang wird Tinte verbraucht. Reinigen Sie die Druckkopfe
deshalb nur, wenn es notwendig ist.

Der Reinigungsvorgang dauert bis zu 3,5 Minuten. Bei diesem Vorgang kdnnen Gerausche
auftreten.

© Bedienfeld: Halten Sie O (Taste Ein/Aus) gedriickt, driicken Sie sechsmal & (Taste Weiter),
und lassen Sie O (Taste Ein/Aus) wieder los.

o Integrierter Webserver: Klicken Sie auf die Registerkarte Einstellungen und danach im linken
Fensterbereich auf Druckerdienste. Wahlen Sie Druckkopfe reinigen aus der Dropdown-Liste
im Abschnitt Druckkopf und Druckqualitit, und klicken Sie auf Ubernehmen.

o Druckertreiber (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Dienste. Unter Windows 2000,
Windows XP und Windows Server 2003 klicken Sie auf die Schaltflache Dieses Gerat warten
(diese Option ist nur verfigbar, wenn die Toolbox installiert ist) und danach auf die Registerkarte
Druckerdienste. Klicken Sie auf Druckkopfe reinigen, und folgen Sie den Anleitungen auf dem
Bildschirm.

o Toolbox (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Druckerdienste und danach auf
Druckkopfe reinigen. Folgen Sie dann den Anleitungen auf dem Bildschirm.

o HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS): Klicken Sie im Fenster Informationen und
Unterstiitzung auf Reinigen.

Manuelles Reinigen der Kopfkontakte

Wenn nach dem Einbau der Druckkdpfe eine oder mehrere Druckkopf-LEDs am Bedienfeld zu
blinken beginnen und der Drucker nicht druckt, missen Sie mdglicherweise die elektrischen
Kontakte der Druckképfe und des Druckers reinigen.

A VORSICHT Das manuelle Reinigen der elektrischen Kontakte sollte nur durchgefihrt
werden, wenn die Reinigung der Druckkopfe keinen Erfolg bringt. Siehe Reinigen der
Druckkopfe. Die elektrischen Kontakte sind mit empfindlichen elektronischen Bauteilen
ausgestattet, die leicht beschadigt werden kénnen.

1 Offnen Sie die obere Abdeckung.

2 Wenn der Druckkopfschlitten nicht automatisch nach links fahrt, halten Sie & (Taste Weiter) 3
Sekunden gedriickt. Warten Sie, bis sich der Druckkopfschlitten nicht mehr bewegt, und ziehen
Sie dann das Netzkabel aus dem Drucker.

3 Heben Sie die Druckkopfverriegelung an.
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4 Heben Sie den Giriff des Druckkopfs (welcher der blinkenden Druckkopf-LED entspricht) an, und
verwenden Sie ihn, um den Druckkopf aus seinem Schacht zu ziehen.

5 Verwenden Sie sauberes, trockenes, weiches und fusselfreies Reinigungsmaterial. Geeignete
Materialien sind zum Beispiel Kaffeefilter aus Papier und Reinigungstiicher fir Brillenglaser.

A VORSICHT Verwenden Sie kein Wasser.

6 Wischen Sie die elektrischen Kontakte am Druckkopf ab, beriihren jedoch nicht die Disen.

E’//r Hinweis Die elektrischen Kontakte sind kleine kupferfarbene Quadrate, die auf einer
Seite des Druckkopfs angeordnet sind.

Die Dlsen befinden sich auf einer anderen Seite des Druckkopfs. Auf den Disen ist Tinte
zu sehen.

A VORSICHT Wenn die Disen beriihrt werden, kann dies bleibende Schaden
verursachen. Tinte kann aulRerdem Kleidung verschmutzen.

ik

|

7 Legen Sie den Druckkopf nach der Reinigung auf ein Blatt Papier oder ein Klichentuch. Achten
Sie darauf, dass die Disen nach oben zeigen und nicht mit dem Papier in Berihrung kommen.
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8 Reinigen Sie die elektrischen Kontakte im Druckkopfschacht des Druckers mit einem sauberen,
trockenen, weichen und fusselfreien Tuch.

9 SchlieRen Sie das Netzkabel an, und schalten Sie den Drucker ein. Auf dem Bedienfeld sollte
gemeldet werden, dass der Druckkopf fehlt.

10 Setzen Sie den Druckkopf in seinen farblich markierten Schacht ein (das Etikett am Druckkopf
muss mit dem Etikett an der Druckkopfverriegelung ibereinstimmen). Driicken Sie den
Druckkopf fest nach unten, um den ordnungsgemafien Sitz zu gewahrleisten.

11 Ziehen Sie die Druckkopfverriegelung ganz nach vorne und driicken Sie die Verriegelung
vollstandig nach unten ein. Sie missen maoglicherweise ein wenig Kraft aufwenden, um die
Verriegelung zu schlie3en.

12 Wiederholen Sie diese Schritte bei Bedarf fiir die tibrigen Druckképfe.

13 Schlielken Sie die obere Abdeckung.

14 Wenn eine oder mehrere Druckkopf-LEDs weiterhin blinken, wiederholen Sie die oben
beschriebenen Schritte fiir den Druckkopf, der der blinkenden Druckkopf-LED entspricht.

15 Wenn eine oder mehrere Druckkopf-LEDs weiterhin blinken, ersetzen Sie den Druckkopf, der der
blinkenden Druckkopf-LED entspricht.

16 Warten Sie, bis der Drucker die Druckkdpfe initialisiert und die Ausrichtungsseiten druckt. Wenn
der Drucker diese Seiten nicht ausgibt, starten Sie die Ausrichtung der Druckképfe manuell
(siehe Ausrichten der Druckképfe).

Ersetzen der Druckkopfe

r__f//r Hinweis Informationen zu den Druckképfen fir Ihren Drucker finden Sie unter
Verbrauchsmaterial.

1 Offnen Sie die obere Abdeckung.

2 Wenn der Druckkopfschlitten nicht automatisch nach links fahrt, halten Sie @ (Taste Weiter) 3
Sekunden gedriickt. Warten Sie, die sich der Druckkopfschlitten nicht mehr bewegt.

3 Heben Sie die Druckkopfverriegelung an.
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Heben Sie den Griff des Druckkopfs an und verwenden Sie ihn, um den Druckkopf aus seinem
Schacht zu ziehen.

Nehmen Sie den neuen Druckkopf aus seiner Verpackung und entfernen Sie die orangen
Schutzabdeckungen.

E—

Setzen Sie den Druckkopf in seinen farblich markierten Schacht ein (das Etikett am Druckkopf
muss mit dem Etikett an der Druckkopfverriegelung Ubereinstimmen). Driicken Sie den
Druckkopf fest nach unten, um den ordnungsgemafen Sitz zu gewahrleisten.

Ziehen Sie die Druckkopfverriegelung ganz nach vorne und driicken Sie die Verriegelung
vollstandig nach unten ein. Sie missen moglicherweise ein wenig Kraft aufwenden, um die
Verriegelung zu schlief3en.

Schlieen Sie die obere Abdeckung.

Warten Sie, bis der Drucker die Druckkdpfe initialisiert und die Ausrichtungsseiten druckt. Wenn
der Drucker diese Seiten nicht ausgibt, starten Sie die Ausrichtung der Druckkdpfe manuell
(siehe Ausrichten der Druckkopfe).

Warten der Druckkopfe
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Kalibrieren der Farbe

Der Drucker kalibriert die Farben automatisch nach dem Austauschen eines Druckkopfs, um eine
optimale Druckqualitat zu gewahrleisten. Wenn Sie mit der Farbausgabe nicht zufrieden sind,
koénnen Sie die Farben manuell kalibrieren.

38
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Bedienfeld: Halten Sie U (Taste Ein/Aus) gedriickt, driicken Sie zweimal X (Taste Abbrechen),
und lassen Sie O (Taste Ein/Aus) wieder los.

Integrierter Webserver: Klicken Sie auf die Registerkarte Einstellungen und danach im linken
Fensterbereich auf Druckerdienste. Wahlen Sie aus der Dropdown-Liste im Abschnitt
Druckqualitit die Funktion zur Farbkalibrierung, und klicken Sie auf Ubernehmen.

Druckertreiber (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Dienste. Unter Windows 2000,
Windows XP und Windows Server 2003 klicken Sie auf die Schaltflache Dieses Gerat warten
(diese Option ist nur verfugbar, wenn die Toolbox installiert ist) und danach auf die Registerkarte
Druckerdienste. Klicken Sie auf Farbe kalibrieren, und folgen Sie den Anleitungen auf dem
Bildschirm.

Toolbox (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Druckerdienste und danach auf
Farbkalibrierung. Folgen Sie dann den Anleitungen auf dem Bildschirm.

HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS): Klicken Sie im Fenster Informationen und
Unterstiitzung auf Farbkalibrierung.
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Tipps und Ressourcen fur die Fehlerbehebung

Verwenden Sie folgende Tipps und Ressourcen zur Behebung von Druckproblemen.

DEWW

O

o

Informationen zur Beseitigung von Papierstaus finden Sie unter Papierstaus beseitigen.

Informationen zur Behebung von Zufuhrproblemen (z. B. schief eingezogene Medien) finden Sie
unter L6sung von Problemen bei der Medienzufuhr.

Manche Probleme konnen durch Zurticksetzen des Druckers behoben werden.

Zuriicksetzen der Netzwerkeinstellungen des Druckers (HP Officejet Pro K550dtn/K550dtwn)

1

Halten Sie = / ) (Taste Konfigurationsseite) gedriickt, driicken Sie dreimal ¥ (Taste

Fortsetzen), und lassen Sie %=* / @ (Taste Konfigurationsseite) wieder los. Die Netz-LED blinkt
einige Sekunden. Warten Sie, bis die Netz-LED standig leuchtet.

Driicken Sie =/ (Taste Konfigurationsseite), um die Konfigurationsseite zu drucken und zu
Uberprifen, ob die Netzwerkeinstellungen zurlickgesetzt wurden. Standardmafig ist der
Netzwerkname (SSID) auf “hpsetup” und der Kommunikationsmodus auf “Adhoc” eingestellt.

Tipps und Ressourcen fir die Fehlerbehebung
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Allgemeine Tipps zur Fehlerhebung

Prifen Sie folgende Punkte:

40

(¢]

Power-LED leuchtet und blinkt nicht. Wenn der Drucker nach dem Installieren der Druckkdpfe
zum ersten Mal eingeschaltet wird, braucht er etwa acht Minuten zum Initialisieren.

Vergewissern Sie sich, dass der Drucker betriebsbereit ist. Wenn LEDs leuchten oder blinken,
siehe Beschreibung der Drucker-LEDs.

Es werden keine Fehlermeldungen auf dem Bildschirm angezeigt.

Das Netzkabel und die anderen Kabel sind in Ordnung und fest mit dem Drucker verbunden.
Stellen Sie sicher, dass das Netzkabel fest am Drucker und an einer funktionierenden Steckdose
angeschlossen und der Drucker eingeschaltet ist. Informationen zu den
Spannungsanforderungen finden Sie unter Technische Daten zur Stromversorgung.

Medien sind richtig im Fach eingelegt, und es liegt kein Papierstau im Drucker vor.

Druckképfe und Tintenpatronen sind ordnungsgemal in die entsprechend farblich
gekennzeichneten Schachte eingesetzt. Driicken Sie jede Tintenpatrone und jeden Druckkopf
fest herunter, um ihren ordnungsgemafen Sitz zu gewahrleisten. Achten Sie darauf, dass die
orangen Schutzabdeckungen von allen Druckkopfen entfernt wurden.

Druckkopfverriegelung und samtliche Abdeckungen sind geschlossen.

Hintere Abdeckung (HP Officejet Pro K550) oder Duplex-Einheit (HP Officejet Pro K550dtn/
K550dtwn) ist vollstandig eingesetzt.

Es befindet sich kein Verpackungsmaterial mehr am Drucker.

Eine Konfigurationsseite kann gedruckt werden. Siehe Konfigurationsseite.

Der Drucker ist als aktueller Drucker oder Standarddrucker ausgewahlt. In Windows kann der
Drucker im Druckerordner als Standarddrucker konfiguriert werden. Unter Mac OS kénnen Sie
den Drucker in der Auswahl oder im Print Center als Standarddrucker konfigurieren. Weitere
Informationen finden Sie in der Dokumentation lhres Computers.

Wenn Sie mit Windows arbeiten, darf die Option Drucker anhalten nicht ausgewahlt sein.

Es sind nicht zu viele Programme gedffnet, wenn Sie einen Druckauftrag ausflihren. SchlieRen
Sie nicht bendtigte Programme oder starten Sie den Computer neu, bevor Sie den Druckauftrag
erneut ausflihren.
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Losen von Druckerproblemen
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Unerwartetes Ausschalten des Druckers

Uberpriifen der Stromversorgung und der Netzanschliisse

o Stellen Sie sicher, dass das Netzkabel fest am Drucker und an einer funktionierenden Steckdose
angeschlossen ist. Informationen zu den Spannungsanforderungen finden Sie unter Technische
Daten zur Stromversorgung.

Uberpriifen der Liiftungsschlitze

o Die Luftungsschlitze befinden sich an den Seiten des Druckers. Wenn die Offnungen verdeckt
sind und der Drucker Uberhitzt, schaltet er sich automatisch ab. Stellen Sie sicher, dass die
Luftungsschlitze frei sind und der Drucker an einem kiihlen, trockenen Ort aufgestellt ist.
Informationen zur erforderlichen Betriebsumgebung fiir den Drucker finden Sie unter
Umgebungsbedingungen.

Alle Drucker-LEDs leuchten

Ein nicht behebbarer Fehler ist aufgetreten

o Ziehen Sie alle Kabel ab (z. B. Netzkabel, Netzwerkkabel und USB-Kabel). Warten Sie ca. 20
Sekunden, und schlieRen Sie die Kabel wieder an. Wenn der Fehler weiterhin auftritt, besuchen
Sie die HP Website (www.hp.com/support/officejetprok550). Dort finden Sie die neuesten
Informationen zur Fehlerbehebung sowie Anpassungen und Updates fir das Produkt.

Der Drucker arbeitet nicht (druckt nicht)

Wenn der Drucker die drahtlose Kommunikation unterstiitzt, siehe auch Probleme beim Einrichten
der drahtlosen Kommunikation.

Uberpriifen der Druckereinrichtung

o Siehe Allgemeine Tipps zur Fehlerhebung.

Prufen Sie, ob die Druckkopfe initialisiert werden

o  Wenn die Druckkopfe eingesetzt oder ausgetauscht werden, gibt der Drucker automatisch einige
Ausrichtungsseiten aus, um die Druckképfe auszurichten. Dieser Vorgang dauert etwa acht
Minuten. In dieser Zeitspanne kénnen nur die automatischen Ausrichtungsseiten gedruckt
werden.

Uberpriifen Sie die Installation der Druckersoftware

o  Wenn Sie den Drucker wahrend der Druckausgabe ausschalten, wird eine Warnmeldung auf
dem Bildschirm angezeigt. Andernfalls ist die Druckersoftware nicht richtig installiert.
Deinstallieren Sie in diesem Fall die Software, und installieren Sie sie erneut. Siehe
Deinstallieren der Druckersoftware.

Ldsen von Druckerproblemen
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Priifen Sie die Kabelverbindungen
o Stellen Sie sicher, dass das Netzwerkkabel an beiden Enden fest angeschlossen ist.
o Wenn der Drucker an ein Netzwerk angeschlossen ist, fuhren Sie folgende Schritt durch:

o Prufen Sie, ob die Verbindungsanzeige auf der Rickseite des Druckers leuchtet. Siehe
Bedeutung der Netzwerkanschluss-LEDs.

o Vergewissern Sie sich, dass Sie den Drucker nicht versehentlich mit einem Telefonkabel
angeschlossen haben.

o Prufen Sie, ob die externen Netzwerkgerate (Hub, Switch, Router) eingeschaltet sind und
richtig funktionieren.

Uberpriifen Sie die Netzwerkkonfiguration des Druckers

o Vergewissern Sie sich, dass der richtige Druckertreiber und der richtige Anschluss verwendet
wird. Weitere Informationen zu Netzwerkverbindungen finden Sie unter Konfigurieren des
Druckers (Windows), Konfigurieren des Druckers (Mac OS) oder in der Dokumentation lhrer
Netzwerkkomponenten.

Uberpriifen Sie die auf dem Computer installierte persénliche Firewall-Software

o Die personliche Firewall ist ein Sicherheitsprogramm, dass den Computer vor unbefugtem Zugriff
Uber das Internet/Intranet schitzt. Die Firewall kann aber auch die Kommunikation zwischen
Computer und Drucker blockieren. Wenn ein Problem bei der Kommunikation mit dem Drucker
auftritt, deaktivieren Sie vorubergehend die Firewall. Falls das Problem weiterhin besteht, wird es
nicht durch die Firewall hervorgerufen. Aktivieren Sie die Firewall dann wieder.

Wenn die Kommunikation mit dem Drucker nach der Deaktivierung der Firewall moglich ist,
weisen Sie dem Drucker eine statische IP-Adresse zu und aktivieren die Firewall wieder. Siehe
Netzwerkeinstellungen konfigurieren.

Ein Druckkopf wird vom Drucker nicht akzeptiert

Uberpriifen Sie die Druckkopfverriegelung.

o Stellen Sie sicher, dass die Druckkopfverriegelung richtig geschlossen ist.

Uberpriifen Sie den Druckkopf.

o Vergewissern Sie sich, dass der Druckkopf im zugehdrigen farblich gekennzeichneten Schacht
eingesetzt ist. Siehe Ersetzen der Druckkopfe.

o Nehmen Sie den Druckkopf heraus, und vergewissern Sie sich, dass die orangen
Schutzabdeckungen abgezogen wurden.

Reinigen Sie den Druckkopf

o Reinigen Sie den Druckkopf. Siehe Warten der Druckkopfe.

Schalten Sie den Drucker nach dem Herausnehmen des Druckkopfs aus

o Schalten Sie den Drucker nach dem Herausnehmen des Druckkopfs aus, warten Sie ca. 20
Sekunden, und schalten Sie dann den Drucker ohne Druckkopf wieder ein. Setzen Sie den
Druckkopf nach dem Neustart des Druckers ein.
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Der Drucker benoétigt viel Zeit, um einen Druckauftrag auszufiihren

Priifen Sie die Systemkonfiguration

o Stellen Sie sicher, dass der Computer die minimalen Systemanforderungen des Druckers erfullt.
Siehe Systemanforderungen.

Uberpriifen Sie die Einstellungen in der Druckersoftware

o Die Druckausgabe ist im Druckqualitatsmodus Hochste oder Maximale dpi langsamer. Sie
koénnen die Druckgeschwindigkeit erhéhen, indem Sie eine andere Einstellung im Druckertreiber
auswahlen. Siehe Andern der Druckeinstellungen.

Priifen Sie auf Funkstérungen

o Wenn der Drucker die drahtlose Kommunikation verwendet und langsam druckt, ist das
Funksignal moéglicherweise zu schwach. Siehe Richtlinien zum Verringern der Funkstérungen in
einem drahtlosen Netzwerk.

Drucker druckt leere Seite

Uberpriifen Sie den Tintenstand in den Tintenpatronen.

o Stellen Sie anhand der Drucker-LEDs fest, welche Tintenpatrone einen niedrigen Fillstand
aufweist (siehe Bedeutung der LEDs am Bedienfeld). Informationen zu den Tintenfillstdnden
erhalten Sie in der Toolbox (Windows), dem HP Drucker-Dienstprogramm(Mac OS) und der
Konfigurationsseite (siehe Konfigurationsseite). Wird beim Drucken von schwarzem Text eine
leere Seite ausgegeben, ist mdglicherweise die schwarze Tintenpatrone leer. Siehe Ersetzen der

Tintenpatronen.

Uberpriifen Sie die Medieneinstellungen.

o Vergewissern Sie sich, dass Sie im Druckertreiber die richtigen Druckqualitatseinstellungen fir
die eingelegten Medien angegeben haben.

o Stellen Sie sicher, dass die im Druckertreiber angegebenen Papierformateinstellungen mit den
eingelegten Medien Ubereinstimmen.

Auf der Seite fehlt etwas, bzw. es ist etwas nicht korrekt

Uberpriifen Sie die Druckkopfe

o Drucken Sie die Druckqualitat-Diagnoseseite auf einem leeren Blatt weilkem Papier.
Untersuchen Sie den Ausdruck auf problematische Stellen, und fuhren Sie die empfohlenen
MaRnahmen durch (siehe Drucken der Druckqualitat-Diagnoseseite).

Uberpriifen Sie die Randeinstellungen

o Stellen Sie sicher, dass die Randeinstellungen des Dokuments nicht den Druckbereich des
Druckers Uberschreiten. Siehe Einstellen der Mindestbreite der Seitenrander.

Uberpriifen Sie die Einstellungen fiir den Farbdruck

o Vergewissern Sie sich, dass das Kontrollkastchen Graustufendruck nicht im Druckertreiber
aktiviert ist.

Ldsen von Druckerproblemen

43



44

Uberpriifen Sie den Standort des Druckers und die Linge des USB-Kabels

o Starke elektromagnetische Felder (z. B. von USB-Kabeln) kénnen manchmal leichte
Verzerrungen der Druckausgabe verursachen. Trennen Sie dann den Drucker rdumlich von der
Quelle der elektromagnetischen Felder. Es ist auch zu empfehlen, dass Sie ein USB-Kabel von
héchstens 3 m Lange verwenden, um die Auswirkungen dieser Einstreuungen zu minimieren.

Die Platzierung von Text/Grafiken ist falsch

Uberpriifen Sie die Druckmedien auf ordnungsgemiRe Lage im Fach

o Stellen Sie sicher, dass die Breiten- und Langenfiihrung an den Kanten des Medienstapels
anliegt und dass nicht zu viele Medien in die Facher eingelegt sind. Siehe Einlegen von
Druckmedien.

Uberpriifen Sie das Medienformat

o Der Inhalt einer Seite wird abgeschnitten, wenn das Dokumentformat gréRer als das eingelegte
Druckmedium ist.

o Stellen Sie sicher, dass die im Druckertreiber angegebenen Papierformateinstellungen mit den
eingelegten Medien Ubereinstimmen.

o Wenn Sie mit Windows arbeiten, aktivieren Sie im Druckertreiber die Option Randeinstellungen
LaserJet-kompatibel, um das Dokument entsprechend dem aktuell ausgewahlten
Medienformat zu skalieren. Siehe Andern der Druckeinstellungen.

Uberpriifen Sie die Randeinstellungen

o Wenn Text oder Grafiken an den Randern der Seite abgeschnitten sind, missen Sie
sicherstellen, dass die Randeinstellungen des Dokuments nicht den Druckbereich des Druckers
Uberschreiten. Siehe Einstellen der Mindestbreite der Seitenrander.

Uberpriifen Sie die eingestellte Seitenausrichtung

o Stellen Sie sicher, dass die in der Anwendung ausgewahlten Einstellungen fiir Papierformat und
Seitenausrichtung mit den Einstellungen im Druckertreiber tibereinstimmen. Siehe Andern der
Druckeinstellungen.

Uberpriifen Sie den Standort des Druckers und die Linge des USB-Kabels

o Starke elektromagnetische Felder (z. B. von USB-Kabeln) kénnen manchmal leichte
Verzerrungen der Druckausgabe verursachen. Trennen Sie dann den Drucker raumlich von der
Quelle der elektromagnetischen Felder. Es ist auch zu empfehlen, dass Sie ein USB-Kabel von
héchstens 3 m Lange verwenden, um die Auswirkungen dieser Einstreuungen zu minimieren.

Fahrt keine dieser MaRnahmen zu einer Losung, ist das Problem wahrscheinlich darauf
zuriickzufihren, dass lhr Softwareprogramm die Druckeinstellungen nicht richtig interpretiert.
Suchen Sie in den Versionshinweisen nach bekannten Softwarekonflikten, schlagen Sie in der
Dokumentation der Anwendung nach, oder wenden Sie sich an den Hersteller der Software.
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Schlechte Druckqualitat und unerwartete Ausdrucke

DEWW

Schlechte Druckqualitat

Uberpriifen Sie die Druckképfe und Tintenpatronen

o Drucken Sie die Druckqualitat-Diagnoseseite auf einem leeren Blatt weilkem Papier.
Untersuchen Sie den Ausdruck auf problematische Stellen, und flihren Sie die empfohlenen
MaRnahmen durch (siehe Drucken der Druckqualitat-Diagnoseseite).

o Ersetzen Sie Tintenpatronen mit geringem Fllstand, und wiederholen Sie den Druckvorgang.
Siehe Ersetzen der Tintenpatronen.

Uberpriifen Sie die Papierqualitit

o Das Papier ist moglicherweise zu feucht oder zu rau. Stellen Sie sicher, dass die verwendeten
Medien den HP-Spezifikationen entsprechen, und drucken Sie das Dokument erneut. Siehe
Auswahlen von Druckmedien.

Priifen Sie den Typ der eingelegten Medien

o Vergewissern Sie sich, dass die eingelegten Medien vom verwendeten Fach unterstitzt werden.
Siehe Technische Daten der unterstlitzten Druckmedien.

o Prifen Sie, ob Sie im Druckertreiber das Fach ausgewahlt haben, in das die Medien eingelegt
sind.

Uberpriifen Sie den Standort des Druckers und die Linge des USB-Kabels

o Starke elektromagnetische Felder (z. B. von USB-Kabeln) kdnnen manchmal leichte
Verzerrungen der Druckausgabe verursachen. Trennen Sie dann den Drucker rdumlich von der
Quelle der elektromagnetischen Felder. Es ist auch zu empfehlen, dass Sie ein USB-Kabel von
hdchstens 3 m Lange verwenden, um die Auswirkungen dieser Einstreuungen zu minimieren.

Es werden unsinnige Zeichen gedruckt

Wenn die Ausfiihrung eines Druckauftrags unterbrochen wird, erkennt der Drucker moéglicherweise
den Rest des Druckauftrags nicht mehr.

Brechen Sie den Druckauftrag ab und warten Sie, bis der Drucker wieder betriebsbereit ist. Wenn
der Drucker nicht in den Bereitschaftsstatus zuriickkehrt, brechen Sie alle Druckauftrage ab, und
warten Sie erneut. Sobald der Drucker bereit ist, senden Sie den Druckauftrag noch einmal an den
Drucker. Wenn auf dem Bildschirm die Frage angezeigt wird, ob der Druckauftrag wiederholt werden
soll, klicken Sie auf Abbrechen.

Prufen Sie die Kabelverbindungen

o  Wenn Drucker und Computer durch ein USB-Kabel verbunden sind, kann das Problem durch
eine schlechte Kabelverbindung hervorgerufen werden.

Stellen Sie sicher, dass das Kabel an beiden Enden fest angeschlossen ist. Wenn das Problem
weiterhin auftritt, schalten Sie den Drucker aus, ziehen Sie das Datenkabel vom Drucker ab,
schalten Sie den Drucker ohne angeschlossenes Kabel wieder ein, und I6schen Sie die
restlichen Druckauftrage in der Druckwarteschlange. Falls die Netz-LED leuchtet und nicht blinkt,
schlielRen Sie das Kabel wieder an.

Schlechte Druckqualitat und unerwartete Ausdrucke
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Uberpriifen Sie die Dokumentdatei

o Die zu druckende Datei kann beschadigt sein. Wenn Sie andere Dokumente in derselben
Anwendung drucken kdnnen, versuchen Sie, eine Sicherungskopie (sofern vorhanden) des
problematischen Dokuments auszugeben.

Die Tinte ist verschmiert

Uberpriifen Sie die Druckeinstellungen

o Wenn Sie Dokumente mit hohem Tintenverbrauch drucken, missen Sie die einzelnen Seiten
langer trocknen lassen. Dies gilt insbesondere fir Transparentfolien. Wenn Sie im Druckertreiber
den Druckqualitditsmodus Hochste auswahlen, sollten Sie auch in der Druckersoftware mit dem
Tintenvolumen-Schieberegler die Trocknungsdauer erhdhen und die Tintensattigung verringern.
Diese Einstellung befindet sich im Fenster der erweiterten Funktionen (Windows) oder
Tintenfunktionen (Mac OS). Beachten Sie jedoch, dass eine Verringerung der Tintensattigung zu
Ausdrucken mit einer "ausgewaschenen" Qualitat fuhrt.

o In farbigen Dokumenten mit kraftigen Farben und Farbverldufen kann aulerordentlich viel Tinte
verwendet werden, was beim Drucken im Modus Hochste zum Verknittern der Seite und zu
Verschmierungen fiihren kann. Wahlen Sie dann eine andere Druckqualitatseinstellung wie
Normal, um die Tintenmenge zu verringern, oder verwenden Sie HP Premium-Papier, das
speziell zum Drucken von kréaftigen Farben vorgesehen ist. Siehe Andern der Druckeinstellungen.

Uberpriifen Sie den Medientyp

o Manche Arten von Medien nehmen Tinte nicht gut auf, wodurch diese langsamer trocknet. Dies
kann zu Verschmierungen flihren. Siehe Auswahlen von Druckmedien.

Uberpriifen Sie die Randeinstellungen

o VergroRRern Sie den Seitenrand des Dokuments. Weitere Informationen finden Sie in der
Dokumentation lhrer Anwendung.

o  Wenn Sie einen Computer mit einem Windows-Betriebssystem verwenden, stellen Sie sicher,
dass im Druckertreiber die Option Randminimierung nicht aktiviert ist.

Die Tinte fullt den Text oder Grafiken nicht vollstandig aus

Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

o Eine oder mehrere Tintenpatronen sind méglicherweise verbraucht. Ersetzen Sie die leere
Tintenpatrone. Nehmen Sie die Tintenpatronen heraus, und setzen Sie sie wieder ein. Achten
Sie darauf, dass sie im Schacht richtig einrasten. Siehe Ersetzen der Tintenpatronen.

Uberpriifen Sie den Medientyp

o Bestimmte Medientypen eignen sich nicht fur Ihren Drucker. Siehe Auswahlen von Druckmedien.

Der Ausdruck erscheint blass oder matt

Uberpriifen Sie den Druckmodus

o Die Qualitatseinstellungen Entwurf oder Schnell des Druckertreibers bieten eine hdhere
Druckgeschwindigkeit und reichen fir das Drucken von Entwirfen aus. Mit den Einstellungen
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Normal oder Optimal erzielen Sie bessere Druckergebnisse. Siehe Andern der
Druckeinstellungen.

Uberpriifen Sie die Einstellung fiir Papiersorte bzw. Medientyp

o Wenn Sie auf Transparentfolien oder anderen Spezialmedien drucken, wahlen Sie den
entsprechenden Medientyp im Druckertreiber aus. Siehe Drucken auf Spezialmedien oder
Medien mit Sonderformaten (Windows).

Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

o Wenn Linien in Textzeichen oder Grafiken unvollstadndig bzw. nicht richtig gedruckt werden, sind
moglicherweise eine oder mehrere Tintenpatronen verbraucht oder beschadigt. Ersetzen Sie
diese Tintenpatronen durch neue. Siehe Ersetzen der Tintenpatronen.

Farben werden in Schwarzweill gedruckt

Uberpriifen Sie die Druckeinstellungen
o Vergewissern Sie sich, dass das Kontrollkastchen Graustufendruck nicht im Druckertreiber
aktiviert ist.

Die falschen Farben werden gedruckt

Uberpriifen Sie die Druckeinstellungen

o Vergewissern Sie sich, dass das Kontrollkastchen Graustufendruck nicht im Druckertreiber
aktiviert ist.

Uberpriifen Sie die Druckképfe

o Drucken Sie die Druckqualitat-Diagnoseseite auf einem leeren Blatt weillem Papier.
Untersuchen Sie den Ausdruck auf problematische Stellen, und fihren Sie die empfohlenen
MaRnahmen durch (siehe Drucken der Druckqualitat-Diagnoseseite).

Die Farben verlaufen ineinander

Uberpriifen Sie die Druckeinstellungen

o Bei bestimmten Einstellungen fir Mediensorten (beispielsweise Transparentfolien oder
Fotopapiere) und Druckqualitat (z. B. Optimal) ist der Tintenverbrauch héher. Wahlen Sie im
Druckertreiber andere Druckeinstellungen, und achten Sie darauf, den richtigen Medientyp
anzugeben. Siehe Andern der Druckeinstellungen.

Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

o Prifen Sie, ob Manipulationen an den Tintenpatronen vorgenommen wurden. Das Nachfillen
und die Verwendung inkompatibler Tinten kann zu Problemen im komplexen Drucksystem
fihren, wodurch die Druckqualitat verringert wird und Schaden am Drucker oder am Druckkopf
verursacht werden. HP garantiert nicht, dass nachgefiillte Tintenpatronen funktionieren, und
bietet keine Unterstiitzung in diesem Bereich. Bestellinformationen finden Sie unter HP
Verbrauchsmaterial und Zubehdr.
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Uberpriifen Sie die Druckképfe

o Drucken Sie die Druckqualitat-Diagnoseseite auf einem leeren Blatt weiRem Papier.
Untersuchen Sie den Ausdruck auf problematische Stellen, und fiihren Sie die empfohlenen
MalRnahmen durch (siehe Drucken der Druckqualitat-Diagnoseseite).

Die Farben uberlagern sich nicht richtig

Uberpriifen Sie die Druckképfe

o Drucken Sie die Druckqualitat-Diagnoseseite auf einem leeren Blatt weiRem Papier.
Untersuchen Sie den Ausdruck auf problematische Stellen, und fihren Sie die empfohlenen
MaRnahmen durch (siehe Drucken der Druckqualitat-Diagnoseseite).

Die Grafiken im Dokument sind nicht richtig platziert
o Uberpriifen Sie mit Hilfe der VergréRerungs- oder Druckvorschaufunktion lhrer Anwendung, ob
bei der Platzierung von Grafiken auf der Seite Liicken entstehen.

Im Text oder in Grafiken fehlen Linien oder Punkte

Uberpriifen Sie die Druckkopfe

o Drucken Sie die Druckqualitat-Diagnoseseite auf einem leeren Blatt weiRem Papier.
Untersuchen Sie den Ausdruck auf problematische Stellen, und fiihren Sie die empfohlenen
MaRnahmen durch (siehe Drucken der Druckqualitat-Diagnoseseite).
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Losung von Problemen bei der Medienzufuhr
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Anweisungen zum Beheben eines Druckmedienstaus finden Sie unter Papierstaus beseitigen.

Fach lasst sich nicht einsetzen

o Setzen Sie das Fach wieder ein. Stellen Sie sicher, dass es richtig an der Druckeré6ffnung
ausgerichtet ist.

o Uberpriifen Sie, ob ein Papierstau vorhanden ist. Siehe Papierstaus beseitigen.

Ein anderes Problem mit der Medienzufuhr tritt auf

Das Druckmedium wird vom Drucker oder Fach nicht unterstiitzt

o Verwenden Sie ausschlieBlich Druckmedien, die vom Drucker und vom verwendeten Fach
unterstltzt werden. Siehe Technische Daten der unterstutzten Druckmedien.

Aus einem Fach wird kein Medium eingezogen

o Vergewissern Sie sich, dass Druckmedien im Fach eingelegt sind. Siehe Einlegen von
Druckmedien. Fachern Sie die Druckmedien vor dem Einlegen auf.

o Vergewissern Sie sich, dass die Papierfuhrungen auf die richtigen, dem eingelegten
Papierformat entsprechenden Markierungen im Fach eingestellt sind. Stellen Sie aulRerdem
sicher, dass die FUhrungen dicht aber nicht zu fest am Druckmedienstapel anliegen.

o Vergewissern Sie sich, dass die eingelegten Druckmedien nicht gewellt sind. Entfernen Sie die
Wellung, indem Sie das Papier vorsichtig in die entgegengesetzte Richtung biegen.

o Uberzeugen Sie sich, dass das Fach richtig eingesetzt ist.

Die Medien werden nicht richtig ausgegeben

o Vergewissern Sie sich, dass die Verlangerung des Ausgabefachs ausgezogen ist, damit die
ausgegebenen Seiten nicht aus dem Drucker herausfallen.

o Entfernen Sie die Uberzahligen Medien aus dem Ausgabefach. Das Fach kann nur eine
bestimmte Anzahl von Medien aufnehmen.

o  Wenn die hintere Abdeckung wahrend eines komplexen Druckauftrags nicht richtig angebracht
ist, kénnen die gedruckten Medien an der Ruckseite des Druckers herausfallen. Bringen Sie die
hintere Abdeckung wieder an bzw. schliel3en Sie die Klappe der Duplex-Einheit.

Lésung von Problemen bei der Medienzufuhr
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Die Seiten werden schief ausgegeben

o Stellen Sie sicher, dass die in den Fachern eingelegten Druckmedien an den Papierfiihrungen
anliegen. Ziehen Sie erforderlichenfalls die Facher aus dem Drucker und legen die Medien
richtig ein. Stellen Sie dabei sicher, dass die Papierfiihrungen richtig ausgerichtet sind.

o Setzen Sie die Facher vorsichtig in den Drucker ein. Ein zu kraftiges Einsetzen des vollstandig
gefillten Fachs kann dazu flihren, dass die Blatter in den Drucker rutschen, was zu Papierstaus
oder dem gleichzeitigen Einziehen mehrerer Blatter fihren kann.

o Stellen Sie sicher, dass die hintere Abdeckung oder Duplex-Einheit richtig installiert ist.

Der Drucker zieht mehrere Blatter auf einmal ein
o Fachern Sie die Druckmedien vor dem Einlegen auf.

o Vergewissern Sie sich, dass die Papierfihrungen auf die richtigen, dem eingelegten
Papierformat entsprechenden Markierungen im Fach eingestellt sind. Stellen Sie auf’erdem
sicher, dass die Fiihrungen dicht aber nicht zu fest am Druckmedienstapel anliegen.

o Vergewissern Sie sich, dass sich nicht zu viele Druckmedien im Fach befinden.

o Setzen Sie die Facher vorsichtig in den Drucker ein. Ein zu kraftiges Einsetzen des vollstandig
geflllten Fachs kann dazu flihren, dass die Blatter in den Drucker rutschen, was zu Papierstaus
oder dem gleichzeitigen Einziehen mehrerer Blatter fihren kann.

o Optimale Druckqualitat und -effizienz erzielen Sie mit Druckmedien von HP.
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Losen von Druckerverwaltungsproblemen
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Dieser Abschnitt enthalt Lésungen fiir allgemeine Druckerprobleme, die im Zusammenhang mit der
Druckerverwaltung auftreten kénnen.

Der integrierte Webserver kann nicht geoffnet werden

Uberpriifen Sie die Netzwerkeinrichtung

o Vergewissern Sie sich, dass Sie den Drucker nicht versehentlich mit einem Telefonkabel oder
einem Crossover-Kabel an das Netzwerk angeschlossen haben. Siehe Konfigurieren des
Druckers (Windows) oder Konfigurieren des Druckers (Mac OS).

o Stellen Sie sicher, dass das Netzwerkkabel fest an den Drucker angeschlossen ist.

o Prifen Sie, ob die externen Netzwerkgerate (Hub, Switch, Router) eingeschaltet sind und richtig
funktionieren.

Uberpriifen Sie den Computer

o Vergewissern Sie sich, dass der verwendete Computer an das Netzwerk angeschlossen ist.

Uberpriifen Sie den Webbrowser

o Stellen Sie sicher, dass der Webbrowser den minimalen Systemanforderungen entspricht. Siehe
Systemanforderungen.

Uberpriifen Sie die IP-Adresse des Druckers

o Geben Sie die Konfigurationsseiten des Druckers aus. Die IP-Adresse des Druckers ist auf der
zweiten Seite angegeben. Siehe Konfigurationsseite.

o Senden Sie an einer MS-DOS-Eingabeaufforderung ein Ping an die IP-Adresse des Druckers.

Wenn die IP-Adresse beispielsweise 123.123.123.123 lautet, geben Sie folgenden Befehl ein:
C.\Ping 123.123.123.123

Wenn eine Antwort angezeigt wird, ist die IP-Adresse richtig. Wird ein Zeitliberschreitungsfehler
angezeigt, ist die IP-Adresse nicht richtig.

Lésen von Druckerverwaltungsproblemen
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Behebung von Installationsproblemen

Probleme beim Drucken einer Ausrichtungsseite

Wenn die Druckképfe eingesetzt oder ausgetauscht werden, gibt der Drucker automatisch einige
Ausrichtungsseiten aus, um die Druckkopfe auszurichten. Dieser Vorgang dauert etwa acht Minuten.
Die Ausrichtungsseiten werden nach dem Drucken nicht mehr bendétigt. Wenn der Drucker diese
Seiten nicht ausgibt, starten Sie die Ausrichtung der Druckképfe manuell (siehe Ausrichten der
Druckkdpfe).

Probleme beim Installieren der Software

%’/]" Hinweis Besuchen Sie die HP Website (www.hp.com/support/officejetprok550). Dort finden
Sie aktuelle Informationen zur Fehlerbehebung sowie Anpassungen und Updates fiir das
Produkt.

Uberpriifen Sie die Systemanforderungen

o Stellen Sie sicher, dass der Computer die Systemanforderungen erfiillt. Siehe
Systemanforderungen.

Uberpriifen Sie die Installationsvorbereitungen

o Bevor Software unter Windows auf einem Computer installiert wird, missen alle anderen
Programme geschlossen werden.

o  Wenn der Computer den von lhnen angegebenen Pfad zur CD nicht erkennt, Gberprifen Sie, ob
Sie den richtigen Laufwerksbuchstaben eingegeben haben.

o Wenn der Computer die Starter-CD im CD-Laufwerk nicht erkennen kann, Uberprifen Sie die CD
auf Beschadigungen. Der Druckertreiber steht auf www.hp.com/support/officejetprok550 zum
Download bereit.

Deinstallieren Sie die Druckersoftware.

o  Wenn Sie mit Windows arbeiten und der Computer den Drucker nicht erkennt, fliihren Sie das
Deinstallationsprogramm (Util\Scrubber\Uninstall.exe auf der Starter-CD), um die
Druckersoftware vollstandig zu deinstallieren. Starten Sie den Computer neu, und installieren Sie
die Software erneut. Siehe Deinstallieren der Druckersoftware.

Probleme mit der Netzwerkverbindung

r__f/r Hinweis Nachdem Sie eine der folgenden Fehlerbedingungen beseitigt haben, fihren Sie
das Installationsprogramm erneut aus.

Behebung allgemeiner Netzwerkfehler
Wenn die Druckersoftware nicht installiert werden kann, tberprifen Sie Folgendes:
o Alle Kabel am Computer und am Drucker sind ordnungsgemaf angeschlossen.

o Das Netzwerk ist betriebsbereit und der Netzwerk-Hub eingeschaltet.
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o Alle Anwendungen, auch Virenschutzprogramme und persoénliche Firewalls, sind voribergehend
geschlossen oder deaktiviert.

o Stellen Sie sicher, dass der Drucker im gleichen Subnetz installiert ist wie die Computer, die auf
den Drucker zugreifen.

o Wenn das Installationsprogramm den Drucker nicht erkennen kann, drucken Sie die
Konfigurationsseite des Druckers und geben die darin angegebene IP-Adresse bei der Software-
Installation manuell ein. Siehe Konfigurationsseite.

o Senden Sie an einer MS-DOS-Eingabeaufforderung ein Ping an die IP-Adresse des Druckers.

Wenn die IP-Adresse beispielsweise 123.123.123.123 lautet, geben Sie folgenden Befehl ein:
C\Ping 123.123.123.123

Wenn eine Antwort angezeigt wird, ist die IP-Adresse richtig. Wird ein Zeitliberschreitungsfehler
angezeigt, ist die IP-Adresse nicht richtig.

o Wenn Sie einen Computer nutzen, der unter Windows lauft, achten Sie darauf, dass die vom
Druckertreiber erstellten Netzwerkanschliisse mit der IP-Adresse des Druckers Ubereinstimmen:

1 Drucken Sie die Konfigurationsseite aus. Siehe Konfigurationsseite.

2 Klicken Sie im Windows-Desktop auf Start, zeigen Sie auf Einstellungen, und klicken Sie auf
Drucker oder Drucker und Faxgerate.

3 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckersymbol, klicken Sie auf Eigenschaften
und dann auf die Registerkarte Anschliisse.

4 Wabhlen Sie auf der Registerkarte Anschliisse den TCP/IP-Anschluss fir den Drucker aus, und
klicken Sie auf Anschluss konfigurieren. Achten Sie darauf, dass die IP-Adresse im Dialogfeld
mit der IP-Adresse auf der Konfigurationsseite tUbereinstimmt. Wenn die IP-Adressen
unterschiedlich sind, andern Sie die IP-Adresse im Dialogfeld entsprechend der
Konfigurationsseite ab.

Sie kdnnen auch (mit der in auf der Konfigurationsseite angegebenen IP-Adresse) einen neuen
HP Standard-TCP/IP-Anschluss erstellen, indem Sie folgendermafien vorgehen:

a Klicken Sie auf die Registerkarte Anschliisse auf Anschluss hinzufiigen.
b Wahlen Sie Standard TCP/IP-Anschluss, und klicken Sie auf Neuer Anschluss.

¢ Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm, um einen neuen TCP/IP-Anschluss unter
Verwendung der IP-Adresse des Drucker zu erstellen.

5 Klicken Sie zweimal auf OK, um die Einstellungen zu speichern und die Dialogfelder zu schlief3en.

Probleme beim Verbinden mit einem kabelgebundenen Netzwerk

o Wenn die Verbindungsanzeige am Netzwerkanschluss nicht leuchtet, vergewissern Sie sich,
dass alle unter Allgemeine Tipps zur Fehlerhebung genannten Bedingungen erfullt sind.

o Die Zuweisung einer statischen IP-Adresse fiir den Drucker ist zwar generell nicht zu empfehlen,
jedoch lassen sich dadurch bestimmte Installationsprobleme (z. B. Konflikte mit persdnlichen
Firewalls) beheben. Weitere Informationen finden Sie unter Netzwerkeinstellungen konfigurieren.

Behebung von Installationsproblemen
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Probleme beim Einrichten der drahtlosen Kommunikation

Wenn der Drucker nach Durchfihrung der drahtlosen Konfiguration und Softwareinstallation nicht mit
dem Netzwerk kommunizieren kann, fiihren Sie einen oder mehrere der folgenden Schritte aus:

Einstellungen fiir drahtloses Netzwerk

o Vergewissern Sie sich, dass fir die Funknetzwerkkarte des Computers das richtige drahtlose
Verbindungsprofil konfiguriert ist. Dieses Profil definiert die Netzwerkeinstellungen fir ein
bestimmtes Netzwerk. Einer Funknetzwerkkarte kdnnen mehrere Profile zugewiesen werden
(z. B. eines fiir zu Hause und eines fiir das Firmennetzwerk). Offnen Sie das
Konfigurationsprogramm fiir die Netzwerkkarte des Computers, und stellen Sie sicher, dass das
Profil fir das Netzwerk des Druckers ausgewahlt ist.

o Vergewissern Sie sich, dass die Netzwerkeinstellungen des Druckers der Konfiguration Ihres
Netzwerks entsprechen. Sie kdnnen die Einstellungen fur Ihr Netzwerk wie folgt ermitteln:

o Infrastruktur-Kommunikationsmodus: Offnen Sie das Konfigurationsprogramm des WAP
(Wireless Access Point).

o Adhoc-Kommunikationsmodus: Offnen Sie das Konfigurationsprogramm fiir die
Funknetzwerkkarte des Computers.

o Vergleichen Sie die Netzwerkeinstellungen mit denen auf der Konfigurationsseite (siehe
Konfigurationsseite). Folgende Probleme kénnen u.a. auftreten:

o Falsch konfigurierte Hardware-Adressen (MAC-Adressen) fir den WAP-Filter Siehe
Hinzufigen von Hardware-Adressen zu einem Wireless Access Point (WAP).

o Eine der folgenden Druckereinstellungen ist falsch: Kommunikationsmodus (Infrastruktur
oder Adhoc), Netzwerkname (SSID), Kanal (nur Adhoc-Netzwerke), Authentifizierungstyp,
Verschlisselung. Siehe Einstellungen fur drahtlose 802.11-Netzwerke.

o Drucken Sie ein Dokument. Wenn die Druckausgabe weiterhin nicht mdglich ist, setzen Sie die
Netzwerkeinstellungen des Druckers zurlick (siehe Anleitungen unter Tipps und Ressourcen flr
die Fehlerbehebung), und installieren Sie die Druckersoftware erneut (siehe Einrichten des
Druckers fir drahtlose Kommunikation (HP Officejet Pro K550dtwn)).

Wenn die Einstellungen fiir das drahtlose Netzwerk richtig sind, ist der Computer moglicherweise an
ein anderes drahtloses Netzwerk angeschlossen. Vergewissern Sie sich, dass Computer und
Drucker an dasselbe drahtlose Netzwerk angeschlossen sind. Die Benutzer kdnnen dies durch
Uberpriifen der drahtlosen Einstellungen auf dem jeweiligen Computer nachprifen. Stellen Sie ferner
auch sicher, dass die Computer Zugang zum drahtlosen Netzwerk haben.

Sind die Einstellungen fir das drahtlose Netzwerk falsch, korrigieren Sie die Netzwerkeinstellungen

des Druckers anhand der folgenden Schritte:

1 SchlieRen Sie den Drucker mit einem Netzwerkkabel an das Netzwerk oder mit dem Crossover-
Kabel (im Lieferumfang des Druckers enthalten) an den Computer an.

2 Offnen Sie den integrierten Webserver des Druckers. Siehe Integrierter Webserver.

3 Klicken Sie auf die Registerkarte Netzwerk und dann in der linken Ubersicht auf Kabellos
(802.11).
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4 Verwenden Sie den Assistenten Kabelloser Setup auf der Registerkarte Kabelloser Setup, um
die Druckereinstellungen entsprechend den Einstellungen des Netzwerks zu andern.

5 SchlieRen Sie den integrierten Webserver, und ziehen Sie danach das Kabel vom Drucker ab.

6 Fihren Sie eine vollstandige Deinstallation der Druckersoftware durch, und installieren Sie die
Software danach erneut. Siehe Deinstallieren der Druckersoftware.

Uberpriifen der Signalstirke

o Uberpriifen Sie die auf der Netzwerk-Konfigurationsseite des Druckers angezeigte Signalstarke
(siehe Konfigurationsseite). Betragt der Wert 0, sind die drahtlosen Gerate (z.B. Computer, Hub
oder Router) moglicherweise zu weit entfernt, oder das Funksignal wird durch Hindernisse gestort.

Verringern Sie nach Mdglichkeit die Entfernung zwischen den Geraten, oder wahlen Sie einen
anderen Standort, an dem keine Hindernisse oder Zwischenwande vorhanden sind. Siehe auch
Richtlinien zum Verringern der Funkstérungen in einem drahtlosen Netzwerk.

Uberpriifen der Drucker-LEDs

o Falls die LEDs fur die Konfigurationsseite standig blinkt, liegt moglicherweise ein Defekt am
Gerét vor.

o Falls die Konfigurationsseiten-LED Uberhaupt nicht leuchtet, Gberpriifen Sie die Angaben zu
Netzwerkstatus und Verbindungsart auf der Konfigurationsseite des Druckers. Falls hier Offline
und Kabel angegeben wird, ist der Drucker an das kabelgebundene Netzwerk angeschlossen.

Ziehen Sie das Netzwerkkabel ab, und konfigurieren Sie den Drucker fir die drahtlose
Kommunikation.

E’/r Hinweis Der Drucker arbeitet entweder im kabelgebundenen oder im drahtlosen Modus.
Der gleichzeitige Betrieb in beiden Modi ist nicht mdglich.
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Papierstaus beseitigen

Beseitigen eines Papierstaus

1 Entfernen Sie alle Medien aus dem Ausgabefach.

2 Uberprifen Sie die hintere Abdeckung oder die Duplex-Einheit.

a Dricken Sie die Tasten auf den beiden Seiten der hinteren Abdeckung bzw. der Duplex-
Einheit und entfernen Sie die Einheit aus dem Drucker.

b  Suchen Sie im Drucker nach gestauten Medien, fassen Sie die Blatter mit beiden Handen,
und ziehen Sie sie zu sich heran.

¢ Wenn der Papierstau nicht an dieser Stelle vorliegt, driicken Sie die Verriegelung oben an
der Duplex-Einheit und schwenken Sie die Abdeckung nach unten. Wenn ein Papierstau
innerhalb der Duplex-Einheit vorliegt, beseitigen Sie ihn vorsichtig. Schliel3en Sie die
Abdeckung.

d Bringen Sie die hintere Abdeckung bzw. die Duplex-Einheit wieder am Drucker an.
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3 Wenn Sie die gestauten Medien nicht finden kdnnen, heben Sie das Ausgabefach an, und
Uberprifen Sie Fach 1. Falls Medien hier gestaut sind, fiUhren Sie folgende Schritte aus:

a Ziehen Sie Fach 1 heraus.

b Ziehen Sie das gestaute Papier zu sich heran.

c Setzen Sie das Fach wieder ein, und schwenken Sie das Ausgabefach nach unten.

4 Wenn Sie den Papierstau noch nicht gefunden haben und Fach 2 installiert ist, ziehen Sie dieses
heraus, und beseitigen Sie den Stau. Falls dies nicht mdglich ist, fihren Sie folgende Schritt aus:

a Vergewissern Sie sich, dass der Drucker ausgeschaltet und das Netzkabel abgezogen ist.
b Heben Sie den Drucker von Fach 2 herunter.

c Entfernen Sie die gestauten Medien von der Unterseite des Druckers oder aus Fach 2.

d Setzen Sie den Drucker wieder auf Fach 2 auf.

5 Offnen Sie die obere Abdeckung. Wenn sich Papierreste im Inneren des Druckers befinden,
vergewissern Sie sich, dass sich der Druckkopfschlitten auf der rechten Seite des Druckers
befindet. Lésen Sie die Papierreste oder verknitterten Medien, und ziehen Sie diese aus der
Oberseite des Druckers heraus.

A ACHTUNG! Greifen Sie nicht in den Drucker, wenn dieser eingeschaltet ist und der
Druckkopfschlitten klemmt. Wenn Sie die obere Abdeckung &ffnen, sollte der
Druckkopfschlitten automatisch in seine Position an der rechten Seite des Druckers
zuriickkehren. Falls dies nicht der Fall ist, schalten Sie den Drucker aus, bevor Sie den
Medienstau beseitigen.

6 Nachdem Sie den Papierstau beseitigt haben, schliel3en Sie alle Abdeckungen, schalten Sie den

Drucker wieder ein (wenn Sie ihn ausgeschaltet haben), und senden Sie den Druckauftrag erneut.

Bei haufig auftretenden Papierstaus stellen Sie mit dem Papierzufuhrtest sicher, dass der Papierweg
der Facher oder der Duplex-Einheit frei ist. Dabei werden 20 leere Seiten ausgegeben.

Papierstaus beseitigen
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Durchfiihren des Papierzufuhrtests

(¢]

Integrierter Webserver: Klicken Sie auf die Registerkarte Einstellungen und danach im linken
Fensterbereich auf Druckerdienste. Wahlen Sie aus der Dropdown-Liste im Abschnitt
Druckqualitit die Funktion zum Testen der Papierzufuhr aus, und klicken Sie auf Ubernehmen.

Druckertreiber (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Dienste. Unter Windows 2000,
Windows XP und Windows Server 2003 klicken Sie auf die Schaltflache Dieses Gerét warten
(diese Option ist nur verfiigbar, wenn die Toolbox installiert ist) und danach auf die Registerkarte
Druckerdienste. Klicken Sie auf Papierzufuhrtest, und folgen Sie den Anweisungen auf dem
Bildschirm.

Toolbox (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Druckerdienste und danach auf
Papierzufuhrtest. Folgen Sie dann den Anleitungen auf dem Bildschirm.

HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS): Klicken Sie im Fenster Informationen und
Unterstiitzung auf Papierzufuhrtest.

Vermeiden von Papierstaus

(e]

(e]

Stellen Sie sicher, dass der Papierdurchlauf nicht blockiert ist.

Uberladen Sie die Facher nicht. Siehe Technische Daten der unterstiitzten Druckmedien.

Legen Sie die Druckmedien ordnungsgemalf ein. Siehe Einlegen von Druckmedien.

Setzen Sie die Facher vorsichtig in den Drucker ein. Ein zu kraftiges Einsetzen des vollstandig
geflllten Fachs kann dazu flihren, dass die Blatter in den Drucker rutschen, was zu Papierstaus
oder dem gleichzeitigen Einziehen mehrerer Blatter fihren kann.

Verwenden Sie keine gewellten oder verknitterten Druckmedien.

Verwenden Sie ausschliellich Medien, die den Spezifikationen entsprechen. Siehe Auswahlen
von Druckmedien.

Vergewissern Sie sich, dass das Ausgabefach nicht UbermaRig gefillt ist, wenn Sie einen
Druckauftrag an den Drucker bertragen.

Achten Sie darauf, die Druckmedien rechtsbindig in das Fach einzulegen.

Stellen Sie die Breiten- und Langenfiihrungen so ein, dass sie an den Medien anliegen, diese
aber nicht verknittern oder biegen.
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Beschreibung der Drucker-LEDs

Die Drucker-Leuchtanzeigen zeigen den Druckerstatus an und sind bei der Behebung von
Druckerproblemen nitzlich. Dieser Abschnitt enthalt Informationen iber die Drucker-
Leuchtanzeigen, deren Bedeutung und die MaRnahmen, die mdglicherweise zu treffen sind.

e Bedeutung der LEDs am Bedienfeld

e Bedeutung der Netzwerkanschluss-LEDs
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Bedeutung der LEDs am Bedienfeld

HP Officejet Pro K550dtwn

1 Ein/Aus-Taste mit LED

2 Taste Konfigurationsseite
=* HP Officejet Pro K550dtn
) HP Officejet Pro K550dtwn

3 Taste Abbrechen
4 Taste Weiter mit LED
5 Druckkopf-LEDs
6 Tintenpatronen-LEDs

Weitere Informationen erhalten Sie auf der HP Website (www.hp.com/support/officejetprok550). Dort
finden Sie die neuesten Informationen zur Fehlerbehebung sowie Anpassungen und Updates fir das

Produkt.
LED-Beschreibung/Leuchtmuster Erklarung und empfohlene Aktionen
Alle LEDs sind erloschen. Der Drucker ist ausgeschaltet.
o  SchlieRen Sie das Netzkabel an.
°  Driicken Sie () (Taste Ein/Aus).

Die Netz-LED leuchtet. Der Drucker ist bereit.

==

j o Es ist keine Aktion erforderlich.
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LED-Beschreibung/Leuchtmuster

Erklarung und empfohlene Aktionen

Die Netz-LED blinkt.

Der Drucker wird ein- oder ausgeschaltet, oder ein
Druckauftrag wird verarbeitet.

o Es ist keine Aktion erforderlich.
Der Drucker pausiert, damit die Tinte trocknen kann.

o Warten Sie, bis die Tinte getrocknet ist.

Die Netz-LED und die Resume-LED blinken.

Im Drucker liegt ein Papierstau vor.

o Entfernen Sie alle Medien aus dem Ausgabefach.
Suchen Sie nach den gestauten Medien, und
entfernen Sie diese. Siehe Papierstaus beseitigen.

Der Druckkopfschlitten ist blockiert.

o Offnen Sie die obere Abdeckung, und entfernen Sie
alle Ruckstande (z. B. gestaute Druckmedien).

Driicken Sie @ (Taste Weiter), um den
Druckvorgang fortzusetzen.

o  Wenn das Problem weiterhin auftritt, schalten Sie den
Drucker aus und danach wieder ein.

Die Netz-LED leuchtet und die Resume-LED blinkt.

Das Papierfach ist leer.

©  Legen Sie Papier ein, und driicken Sie [ (Taste

Weiter).

Der Drucker befindet sich im manuellen Duplexmodus
(beidseitiger Druck). Er wartet, bis die Tinte getrocknet ist,
damit die Seiten umgedreht und neu eingelegt werden
kénnen.

o Legen Sie den Stapel wieder in den Drucker ein, und
driicken Sie @ (Taste Weiter).

Die Netz-LED und die Resume-LED leuchten.

Eine Abdeckung ist nicht vollstdndig geschlossen.

o Vergewissern Sie sich, dass alle Abdeckungen
vollstandig geschlossen sind.

Die hintere Abdeckung oder Duplex-Einheit fehlt oder ist
nicht vollstandig eingesetzt.

o Vergewissern Sie sich, dass die hintere Abdeckung
(HP Officejet Pro K550) oder die Duplex-Einheit (HP
Officejet Pro K550dtn/K550dtwn) auf der Rickseite
des Druckers vollstandig eingesetzt ist.

Bedeutung der LEDs am Bedienfeld
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LED-Beschreibung/Leuchtmuster

Erklarung und empfohlene Aktionen

Die Netz-LED und die Resume-LED blinken, und eine
oder mehrere Tintenpatronen-LEDs leuchten.

Eine oder mehrere Tintenpatronen sind abgelaufen.

A VORSICHT Druckerserviceleistungen oder
Reparaturen, die auf die Verwendung
abgelaufener Tintenpatronen zurlickzufiihren
sind, fallen nicht unter die Garantie.

o Ersetzen Sie die angezeigte Tintenpatrone.

o Wenn Sie die Tintenpatrone mit abgelaufenem
Verfalldatum verwenden mdchten, halten Sie C]

(Taste Ein/Aus) gedriickt, und driicken Sie dreimal [
(Taste Weiter). Es erléschen dann alle Anzeigen
auBer der Netz-LED. Schaden am Drucker, die auf
die Verwendung dieser Tintenpatrone zuriickzufiihren
sind, fallen nicht unter die Garantie.

Die Netz-LED leuchtet, und eine oder mehrere Druckkopf-
LEDs blinken.

Ein oder mehrere Druckkdpfe fehlen.

o Setzen Sie den angezeigten Druckkopf ein, und
drucken Sie dann erneut aus.

o  Wenn der Fehler weiterhin auftritt, ersetzen Sie den
angezeigten Druckkopf.

Die Netz-LED und eine oder mehrere Druckkopf-LEDs
blinken.

Ein oder mehrere Druckkdpfe sind defekt oder miissen
Uberpriift werden.

o Achten Sie darauf, dass der angezeigte Druckkopf
ordnungsgemal eingesetzt ist, und drucken Sie dann
erneut aus. Entfernen Sie erforderlichenfalls den
Druckkopf und setzen ihn wieder ein.

o  Wenn der Fehler weiterhin auftritt, ersetzen Sie den
angezeigten Druckkopf.

Die Netz-LED leuchtet, und eine oder mehrere
Tintenpatronen-LEDs blinken.

1
o EE
7 |

Eine oder mehrere Tintenpatronen sind nicht eingesetzt.

o Setzen Sie die angezeigte Tintenpatrone ein, und
drucken Sie dann erneut aus.

o  Wenn der Fehler weiterhin auftritt, ersetzen Sie die
angezeigte Tintenpatrone.

Kapitel 5  Beschreibung der Drucker-LEDs

DEWW



DEWW

LED-Beschreibung/Leuchtmuster

Erklarung und empfohlene Aktionen

Eine oder mehrere Tintenpatronen sind leer und missen
ersetzt werden, um den Druckvorgang fortsetzen zu
kénnen.

o Ersetzen Sie die angezeigte Tintenpatrone.

Die Netz-LED und eine oder mehrere Tintenpatronen-
LEDs blinken.

Eine oder mehrere Tintenpatronen sind defekt oder
mussen Uberpruft werden.

o Achten Sie darauf, dass die angezeigte Tintenpatrone
ordnungsgemal eingesetzt ist, und drucken Sie dann
erneut aus.

o Wenn der Fehler weiterhin auftritt, ersetzen Sie die
angezeigte Tintenpatrone.

Die Netz-LED leuchtet, und eine oder mehrere
Tintenpatronen-LEDs leuchten.

-1

Die Netz-LED blinkt, und eine oder mehrere
Tintenpatronen-LEDs leuchten.

L

Eine oder mehrere Tintenpatronen sind weitgehend
verbraucht und mussen bald ersetzt werden.

o Besorgen Sie neue Tintenpatronen und ersetzen die
vorhandenen, sobald sie leer werden.

Die LED fur die Konfigurationsseite blinkt.

(HP Officejet Pro K550dtwn)

Einer der folgenden Schritte wird durchgefiihrt:

o Der Drucker wird fur die drahtlose Kommunikation
initialisiert.

o  Wenn Sie den Drucker mit Hilfe von
SecureEasySetup (SES) einrichten, versucht der
Drucker méglicherweise eine Verbindung zum
kabellosen Netzwerk herzustellen.

o Wenn Sie zum Einrichten des Druckers Windows
Connect Now™ verwenden, empfangt der Drucker
drahtlose Daten vom USB-Flash-Laufwerk.

Jeder der oben genannten Schritte dauert weniger als 2
Minuten.

o Es ist keine Aktion erforderlich.
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LED-Beschreibung/Leuchtmuster Erklarung und empfohlene Aktionen

Die LED fiir die Konfigurationsseite leuchtet. Der Drucker befindet sich im Modus fiir drahtlose
Kommunikation.

(HP Officejet Pro K550dtwn)
o Es ist keine Aktion erforderlich.

Alle LEDs an. Ein nicht behebbarer Fehler ist aufgetreten. Siehe Alle

Drucker-LEDs leuchten.
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Bedeutung der Netzwerkanschluss-LEDs

DEWW

1 Aktivitats-LED
2 Netzwerkanschluss

3 Verbindungs-LED

E//r Hinweis Die drahtlose Kommunikation des Druckers wird ausgeschaltet, wenn der Drucker

Uber ein Netzwerkkabel angeschlossen wird.

LED-Beschreibung/Leuchtmuster

Erklarung und empfohlene Aktionen

Die Verbindungs-LED leuchtet. Die Aktivitats-LED
leuchtet nicht.

Der Drucker ist an das Netzwerk angeschlossen,
empféangt bzw. Gibertragt jedoch keine Daten. Der Drucker
ist eingeschaltet und befindet sich im Leerlauf.

o Es ist keine Aktion erforderlich.

Die Verbindungs-LED leuchtet. Die Aktivitats-LED blinkt.

Der Drucker empféngt bzw. ibertragt Daten Uber das
Netzwerk.

o Es ist keine Aktion erforderlich.
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LED-Beschreibung/Leuchtmuster Erklarung und empfohlene Aktionen

Die Verbindungs-LED leuchtet nicht. Die Aktivitats-LED Der Drucker ist ausgeschaltet oder nicht an das Netzwerk
leuchtet nicht. angeschlossen.

o Falls der Drucker ausgeschaltet ist, schalten Sie ihn
ein. Falls der Drucker eingeschaltet und ein
Netzwerkkabel angeschlossen ist, schlagen Sie unter
Probleme mit der Netzwerkverbindung nach.
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Konfigurieren und Verwalten des
Druckers

Dieser Abschnitt enthalt die folgenden Informationen:

Verwalten des Druckers

Konfigurationsseite

Konfigurieren des Druckers (Windows)

Konfigurieren des Druckers (Mac OS)

Einrichten des Druckers fiir drahtlose Kommunikation (HP_Officejet Pro K550dtwn)

Deinstallieren der Druckersoftware
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Verwalten des Druckers

Uberblick tiber die Aufgaben zur Druckerverwaltung

Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick Giber haufig verwendete Druckertools zur Verwaltung des
Druckers. Fur bestimmte Vorgange gelten unter Umstanden andere Methoden. Weitere
Informationen zum Aufrufen und Verwenden dieser Tools finden Sie unter Uberblick ber die Tools

zur Druckerverwaltung.

[%}/]9 Hinweis Mac OS-Benutzer kdnnen das Bedienfeld, den integrierten Webserver und das HP
Drucker-Dienstprogramm verwenden. Windows-Benutzer kdnnen das Bedienfeld, den
integrierten Webserver, den Druckertreiber, die Toolbox, HP Web Jetadmin und

myPrintMileage verwenden.

Far weitere Informationen zur HP Web Jetadmin-Software starten Sie HP Web Jetadmin und
offnen die Online-Dokumentation. Weitere Informationen zu myPrintMileage finden Sie auf der
myPrintMileage Website:

Aufgabe Tools*
Elemente Integrierter Toolbox HP Drucker- HP Web myPrintMileage
des Webserver (Windows) Dienstprogra Jetadmin-
Bedienfel mm (Mac Software
ds 0S)
Uberwachen des Druckers
o Tintenstand V4 v V4 V4 v v
o Verwenden von
Verbrauchsmaterialien
und Medien
o Betrieb und Status v V4 v V4
Verwalten des Druckers
o Druckerwartung V4 v V4
o Druckersicherheit v v
o Zeitfir v
Energiesparmodus
o Facheinstellungen V4 v V4

o  Warnungen und
Benachrichtigungen
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Aufgabe

Tools*

Netzwerkeinstellungen konfigurieren

o Konfigurieren der
Netzwerkeinstellungen

Uberwachen des Druckers

Dieser Abschnitt enthalt Informationen zur Uberwachung des Druckers.

Tool

Abrufbare Informationen

Bedienfeld

Status der aktuell verarbeiteten Druckauftrage,
Betriebsstatus des Druckers sowie Status der
Tintenpatronen und Druckkopfe.

Weitere Informationen finden Sie unter Beschreibung der
Drucker-LEDs.

Integrierter Webserver

o Druckerstatusinformationen: Klicken Sie auf die
Registerkarte Informationen und danach auf die
gewlinschte Option im linken Fensterbereich.

o Status der Tintenpatronen und Druckkopfe: Klicken
Sie auf die Registerkarte Informationen und danach im

linken Fensterbereich auf Tintenverbrauchsmaterialien.

o Gesamter Tinten- und Medienverbrauch: Klicken Sie
auf die Registerkarte Informationen und danach im
linken Fensterbereich auf Verbrauch.

Toolbox (Windows)

o Tintenpatronen-Informationen: Klicken Sie auf die
Registerkarte Druckerstatus, um Informationen zum
Tintenflllstand zu erhalten. Klicken Sie danach auf die
Schaltflache Patroneninformationen, um
Informationen zum Austausch und zu den Verfallsdaten
der Tintenpatronen zu erhalten.

o Druckerfehler: Klicken Sie auf die Registerkarte
Druckerstatus. Klicken Sie auf Voreinstellungen, und
aktivieren Sie die gewiinschten Kontrollkéstchen zur
Anzeige von Druckerfehlern und —warnungen.

HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS)

o Tintenpatronen-Informationen: Offnen Sie das
Fenster Informationen und Unterstiitzung, und
klicken Sie auf Verbrauchsmaterial-Status.
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Verwalten des Druckers

Dieser Abschnitt enthalt Informationen zum Verwalten des Druckers und Andern der
Druckereinstellungen.

Tool Durchfiihrbare Aufgaben

Bedienfeld o Zurucksetzen von Administratorkennwort und
Netzwerkeinstellungen: Halten Sie %= / () (Taste
Konfigurationsseite) gedrickt, driicken Sie dreimal [ (Taste

Fortsetzen), und lassen Sie %= / @ (Taste Konfigurationsseite)
wieder los. Einzelheiten finden Sie unter Tipps und Ressourcen
fur die Fehlerbehebung.

Integrierter Webserver o Andern des Administratorkennworts: Klicken Sie auf die
Registerkarte Einstellungen und anschlieRend im linken
Fensterbereich auf Sicherheit.

o Andern der Facheinstellungen: Klicken Sie auf die
Registerkarte Einstellungen und anschlieRend im linken
Fensterbereich auf Papieraufnahme.

o Durchfiihren der Druckerwartung: Klicken Sie auf die
Registerkarte Einstellungen und anschlieBend im linken
Fensterbereich auf Druckerdienste.

Toolbox (Windows) o Andern der Facheinstellungen: Klicken Sie auf die
Registerkarte Druckerdienste und anschlieRend auf
Papieraufnahme.

o Durchfiihren der Druckerwartung: Klicken Sie auf die
Registerkarte Druckerdienste und danach auf die Schaltflache
fur die gewuinschte Funktion.

o Einrichten von Warnungen und Benachrichtigungen:
Klicken Sie auf die Registerkarte Druckerstatus und
anschlieend auf Voreinstellungen.

Druckertreiber (Windows) Durchfiihren der Druckerwartung:

1 Klicken Sie im Windows-Desktop auf Start, zeigen Sie auf
Einstellungen, und klicken Sie auf Drucker oder Drucker und
Faxgerite.

2 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckersymbol
und danach auf Eigenschaften, Standardeinstellungen fiir
Dokumente oder Druckeinstellungen.

3 Klicken Sie auf die Registerkarte Dienste. Unter Windows
2000, Windows XP und Windows Server 2003 klicken Sie auf
die Schaltflache Dieses Gerat warten (diese Option ist nur
verfligbar, wenn die Toolbox installiert ist) und danach auf die
Registerkarte Druckerdienste. Klicken Sie auf die Schaltflache
fur die gewiinschte Funktion.

HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS) o Andern der Facheinstellungen: Klicken Sie im Fenster
Druckereinstellungen auf Facherkonfiguration.

o Durchfiihren der Druckerwartung: Offnen Sie das Fenster
Informationen und Unterstiitzung, und klicken Sie auf die
Option fiir die gewilinschte Funktion.
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Tool Durchfiihrbare Aufgaben

Netzwerkeinstellungen konfigurieren
Dieser Abschnitt enthalt Informationen zur Konfiguration der Netzwerkeinstellungen des Druckers.

Sie erhalten eine Liste der aktuellen Einstellungen, indem Sie eine Konfigurationsseite drucken.
Siehe Konfigurationsseite.

Tool Durchfiihrbare Aufgaben

Integrierter Webserver o Netzwerkeinstellungen konfigurieren: Klicken Sie auf das
Register Netzwerk.

o Zuweisen einer statischen IP-Adresse: Klicken Sie auf die
Registerkarte Netzwerk, und wahlen Sie Manuell aus der
Dropdown-Liste IP-Adresskonfiguration. Geben Sie die
statische IP-Adresse in das Feld Manuelle IP-Adresse ein.
Nehmen Sie gegebenenfalls Eingaben fir Manuelle
Teilnetzmaske und Manuelles Standard-Gateway vor, und
klicken Sie danach auf Ubernehmen.

Iii’//r Hinweis Die Vergabe einer statischen IP-Adresse flr

= den Drucker wird nicht empfohlen. Jedoch lassen sich
dadurch bestimmte Installations- und Druckprobleme
(z. B. Konflikte mit persédnlichen Firewalls) beheben.

Uberblick iiber die Tools zur Druckerverwaltung

Integrierter Webserver

Wenn der Drucker an ein Netzwerk angeschlossen ist, kénnen Sie iber den integrierten Webserver
des Druckers Statusinformationen anzeigen, Einstellungen dndern und den Drucker auf Ihrem
Computer verwalten.

E’//r Hinweis Die Systemanforderungen fir den integrierten Webserver finden Sie unter
Technische Daten des Druckers. Fur manche Einstellungen missen Sie mdglicherweise ein
Kennwort eingeben. Sie kdnnen den integrierten Webserver ohne Internetverbindung 6ffnen
und verwenden. Allerdings stehen dann einige Funktionen nicht zur Verfligung.

Offnen des integrierten Webservers

Sie kdnnen den integrierten Webserver wie folgt 6ffnen:
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r_f//r Hinweis Um den integrierten Webserver im Druckertreiber (Windows), in der Toolbox
(Windows) oder im HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS) zu 6ffnen, muss der Drucker an
ein Netzwerk angeschlossen sein und eine IP-Adresse besitzen.

o Webbrowser: Geben Sie in einem unterstitzten Webbrowser auf Inrem Computer die IP-
Adresse, ein, die dem Drucker zugeordnet wurde.

Lautet die IP-Adresse zum Beispiel 123.123.123.123, geben Sie die folgende Adresse in den
Webbrowser ein: ht t p: //123. 123. 123. 123

Die IP-Adresse flur den Drucker befindet sich auf der Konfigurationsseite. Siehe
Konfigurationsseite.

Nachdem Sie den integrierten Webserver gedffnet haben, kénnen Sie ihn mit einem
Lesezeichen versehen, um schnell zu ihm zurGckzukehren.

o Druckertreiber (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Dienste und danach auf die
Schaltflache zum Offnen des integrierten Webservers.

o Toolbox (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Informationen und danach auf die
Schaltflache zum Offnen des integrierten Webservers.

o HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS): Klicken Sie im Fenster Informationen und
Unterstiitzung auf EWS.

Eingebettete Webserver-Seiten

Der integrierte Webserver enthalt Seiten, mit denen Sie Produktinformationen anzeigen und
Druckereinstellungen andern kdnnen. Diese Seiten enthalten zudem Links zu weiteren eServices.

Seiten Inhalt

Informationen Statusinformationen zum Drucker, seinen
Tintenverbrauchsmaterialien und seiner Nutzung sowie ein
Protokoll der Druckerereignisse (z. B. Fehler).

Einstellungen Die fir den Drucker konfigurierten Einstellungen, die hier auch
geandert werden kénnen.

Netzwerk Der Netzwerkstatus und die Netzwerkeinstellungen, die fiir den
Drucker konfiguriert wurden. Diese Seiten werden nur angezeigt,
wenn der Drucker an ein Netzwerk angeschlossen ist. Weitere
Informationen finden Sie unter Netzwerkeinstellungen konfigurieren.

Weitere Links Links zu anderen Ressourcen, einschlieflich eServices wie HP
Instant Support, myPrintMileage und Online-Bestellung von
Verbrauchsmaterial. Siehe HP Instant Support und myPrintMileage.

Zudem konnen Sie hier einen Link zu einer ausgewahlten Website
hinzufligen oder anpassen. Dieser Link wird im linken
Fensterbereich aller Seiten des integrierten Webservers angezeigt.
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Toolbox (Windows)

Mit der Toolbox kénnen Sie auf die Status- und Wartungsinformationen des Druckers zugreifen. Sie
finden dort auch Links zu diesem Handbuch, wenn Sie Informationen zu grundlegenden
Druckaufgaben und zur Behebung von Problemen bendtigen.

E’//r Hinweis Wenn der Computer die Systemanforderungen erfiillt, kann die Toolbox von der
Starter-CD durch Auswahlen der Option zur vollstandigen Installation installiert werden.

Um einen Drucker an einem von einem Clientcomputer freigegebenen Anschluss (z. B. \
\Anschlussname\Druckername) zu Gberwachen, muss die Toolbox sowohl auf dem Server als
auch auf dem Client ausgefihrt werden.

Offnen der Toolbox

o Zeigen Sie im MenU Start des Computers auf Programme und danach auf den Namen des
Druckers. Klicken Sie auf das Symbol Toolbox.

Toolbox-Registerkarten

Die Toolbox enthalt die folgenden Registerkarten:

Registerkarten Inhalt

Druckerstatus o Ausgewahlter Drucker: Eine Liste der installierten Drucker,
die von der Toolbox unterstutzt werden.

o Tintenfullstandinformationen: Zeigt die ungefahren
Tintenstande der einzelnen Patronen an.

o Verbrauchsmaterial bestellen: Hier kdnnen Sie auf eine
Website zur Online-Bestellung des Verbrauchsmaterials fiir
den Drucker zugreifen.

o Patroneninformationen: Zeigt die Bestellnummern und
Verfalldaten flr die installierten Tintenpatronen an.

o Voreinstellungen: Ermdglicht das Festlegen von
Voreinstellungen (wenn z. B. Fehler des Druckers oder beim
Drucken durch Fehlermeldungen oder Tonsignale angezeigt
werden sollen).
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Registerkarten Inhalt

Informationen o Druckerinformationen: Enthalt einen Link zu myPrintMileage
und Statusinformationen zur Druckerhardware und zu den
Druckkdpfen.

o Hilfeinformationen: Hier finden Sie Links zu HP Instant
Support, zur HP Kundenunterstiitzung und zur Online-
Registrierung des Druckers sowie Links zu diesem Handbuch,
wenn Sie Informationen zu grundlegenden Druckaufgaben und
zur Behebung von Problemen benétigen. Siehe HP Instant
Support.

Druckerdienste o Druckqualitat-Diagnoseseite: Ermdglicht die Diagnose von
Problemen mit der Qualitat der Druckausgabe. Siehe Drucken
der Druckqualitat-Diagnoseseite.

o Papierzufuhrtest: Erméglicht die Uberpriifung des
Einzugsmechanismus einer Papierzufuhr. Siehe Anleitungen
unter Papierstaus beseitigen.

o Konfigurationsseite drucken: Gibt die Konfigurationsseite
des Druckers aus. Diese Seite enthalt Informationen zum
Drucker und zu den Verbrauchsmaterialien. Siehe

Konfigurationsseite.

o Ausrichten der Druckkopfe: Diese Registerkarte fiihrt Sie
durch das Ausrichten der Druckkopfe. Siehe Ausrichten der

Druckkopfe.

o Druckkopfe reinigen: Diese Registerkarte fiihrt Sie durch das
Reinigen der Druckkdpfe. Siehe Reinigen der Druckkopfe.

o Zeilenvorschub kalibrieren: Ermdglicht die Durchfiihrung
einer Zeilenvorschubkalibrierung. Siehe Kalibrieren des
Zeilenvorschubs.

o Farbkalibrierung: Ermdoglicht bei Problemen mit der
Farbwiedergabe die Durchfiihrung einer Farbkalibrierung.
Siehe Kalibrieren der Farbe.

o Papieraufnahme: Hier kénnen Sie eine Fachsperre aktivieren
und ein Standardfach auswahlen (wenn Fach 2 installiert ist).
Siehe Konfigurieren der Facher.

HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS)

Das HP Drucker-Dienstprogramm enthalt Tools zum Konfigurieren der Druckeinstellungen,
Kalibrieren des Druckers, Reinigen der Druckkdpfe, Drucken der Konfigurationsseite des Druckers,
Online-Bestellen von Verbrauchsmaterialien und Suchen von Unterstitzungsinformationen auf der
Website.

Offnen des HP Drucker-Dienstprogramms

1 Wabhlen Sie im Finder aus dem Meniu Go den Befehl Computer.

2 Wahlen Sie Bibliothek und danach Drucker.
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3 Wahlen Sie nacheinander HP, Dienstprogramme und HP Druckauswahl.

4 Wahlen Sie den Drucker aus, und klicken Sie auf Dienstprogramm starten.
Fenster des HP Drucker-Dienstprogramms

Informationen und Unterstiitzung

o Verbrauchsmaterial-Status: Zeigt Informationen zu den aktuell installierten Druckkopfen und
Tintenpatronen an.

o Gerateinformationen: Zeigt Informationen tber das Druckermodell und die Seriennummer an.
Ermdoglicht auch den Druck der Konfigurationsseite des Druckers. Diese Seite enthalt
Informationen zum Drucker und zu den Verbrauchsmaterialien. Siehe Konfigurationsseite.

o Druckqualitat-Diagnoseseite: Ermdglicht die Diagnose von Problemen mit der Qualitat der
Druckausgabe. Siehe Drucken der Druckqualitat-Diagnoseseite.

o Papierzufuhrtest: Ermdglicht die Uberpriifung des Einzugsmechanismus einer Papierzufuhr.
Siehe Anleitungen unter Papierstaus beseitigen.

o Reinigen: Diese Registerkarte fiihrt Sie durch das Reinigen der Druckkopfe. Siehe Reinigen der
Druckkopfe.

o Ausrichten: Diese Registerkarte fiihrt Sie durch das Ausrichten der Druckkdpfe. Siehe
Ausrichten der Druckkoépfe.

o Farbkalibrierung: Ermdglicht bei Problemen mit der Farbwiedergabe die Durchfiihrung einer
Farbkalibrierung. Siehe Kalibrieren der Farbe.

o Zeilenvorschub kalibrieren: Ermdglicht die Durchflhrung einer Zeilenvorschubkalibrierung.
Siehe Kalibrieren des Zeilenvorschubs.

o HP-Unterstiitzung: Bietet Zugang zur HP Website. Hier kdnnen Sie Unterstitzung fir den
Drucker finden, den Drucker registrieren und Informationen zu Riickgabe und Wiederverwertung
von Verbrauchsmaterialien erhalten.

Druckertreibereinstellungen

o Facherkonfiguration: Ermdglicht es, die standardmaRige PapiergroRe und Papiersorte fiir ein
Fach sowie dessen Prioritat festzulegen. Siehe Konfigurieren der Facher.

o Netzwerkeinstellungen: Ermdglicht das Konfigurieren der IP-Einstellungen fir den
Netzwerkanschluss.

Netzwerk-Druckerinstallationsprogramm (Mac OS)

Dieses Dienstprogramm ermdglicht das Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen fur den Drucker.
Sie kdnnen sowohl die Einstellungen fiir den kabellosen Netzwerkzugang (z. B. Name des
Netzwerkstandorts und WLAN-Ubertragungsmodus) als auch fiir den kabelgebundenen Anschluss
(z. B. TCP/IP-Adresse, Router und Teilnetzmaske) festlegen.
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Offnen des Netzwerk-Druckerinstallationsprogramm

1 Wahlen Sie im Finder aus dem Menu Go den Befehl Computer.
2 Wahlen Sie Bibliothek und danach Drucker.

3 Wabhlen Sie nacheinander HP, Dienstprogramme und Netzwerk-
Druckerinstallationsprogramm.

4 Folgen Sie zum Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen des Druckers den Anweisungen auf
dem Bildschirm.

HP Web Jetadmin-Software

Die HP Web Jetadmin-Software ist eine webbasierte Verwaltungslésung zur Ferninstallation,
Konfiguration (einzeln oder im Batchmodus), Statusiiberwachung (auch Verbrauchsmaterial),
Ferndiagnose und Fehlerbehebung einer Vielzahl von Netzwerk-Peripheriegeraten von HP und
anderen Herstellern.

Nach der Installation kdnnen Sie die Software Uber einen Standard-Webbrowser von jedem Standort
in lhrem Intranet aus aufrufen. Weitere Informationen sowie Downloads der Software finden Sie
unter www.hp.com/go/webjetadmin.

HP Instant Support

HP Instant Support ist ein Paket webbasierter Tools zur Fehlerbehebung. Damit kdnnen Sie
Druckprobleme rasch ermitteln, diagnostizieren und beheben.

HP Instant Support liefert die folgenden Informationen zu Ihrem Drucker:
o Einfacher Zugriff auf Tipps zur Fehlerbehebung: Geratespezifische Tipps zu Ihrem Drucker.

o Behebung spezifischer Druckerfehler: Sofortiger Zugriff auf Informationen, die lhnen bei der
Behebung der gemeldeten Fehler Ihres Druckers helfen. Um eine Problembeschreibung sowie
Empfehlungen zur Lésung oder Vermeidung des Problems anzuzeigen, klicken Sie auf den Link
in der Meldung. Um eine Liste aller bisherigen Druckerfehler anzuzeigen, klicken Sie auf der
linken Seite der HP Instant Support-Seite auf Alarme.

o Benachrichtigungen zu Druckertreiber-Aktualisierungen: Benachrichtigt Sie, wenn eine
aktuellere Version des Druckertreibers verfuigbar ist. In diesem Fall wird eine Meldung auf der
Homepage von HP Instant Support angezeigt. Klicken Sie dann auf den Link in der Meldung, um
direkt zum Download-Bereich der HP Website zu gelangen.

o Erhalten von Unterstiitzungsdiensten: Anzeigen einer Liste der Unterstitzungsdienste flr
Ihren Drucker.

o Verwalten des Tinten- und Druckmedienverbrauchs (myPrintMileage): Hilfe bei der
Verwaltung und Abschatzung der Verbrauchsmaterialverwendung.

o Ausfihren des Selbsttests lhres Druckers: Der Selbsttest des Druckers kann ausgefiihrt
werden. Wahlen Sie auf der Instant Support-Seite im Menu Selbsthilfe den Eintrag Drucker, um
die Diagnose zu starten. HP Instant Support Gberprift dann den Computer und zeigt eine Liste
der konfigurierten Gerate an. Wenn Sie das Gerat auswahlen, das Sie testen mdchten, kann
Ihnen HP Instant Support bei der Durchflihrung bestimmter Aufgaben helfen (z. B. Sicherstellen,
dass Sie Uber den neuesten Geratetreiber verfigen und Anzeigen von Berichten mit dem
Geréatestatus und ausfuhrlichen Diagnoseinformationen). Falls bei diesem Vorgang Fehler
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erkannt werden, erhalten Sie die Mdglichkeit, die Geratetreiber zu aktualisieren oder eingehende
Diagnosetests mit dem Drucker durchzufihren.

o HP Experten-Online-Hilfe (mit Chat-Funktion): Sie erhalten rund um die Uhr Gber das Internet
personliche Hilfe von einem HP Support-Experten. Senden Sie einfach eine Frage oder eine
Problembeschreibung an HP. lhr letzter Gerateverlauf, die Systemkonfiguration und alle von
Ihnen versuchten Aktionen werden automatisch an HP weitergeleitet (mit Ihrem Einverstandnis),
damit Sie das Problem nicht erneut beschreiben missen. Ein Support-Experte von HP
beantwortet Ihre Frage online in einem Echtzeit-Internet-Chat, um lhr Problem zu I6sen.

o Knowledge-Datenbank Verwenden Sie die Knowledge-Datenbank von HP, um schnell
Antworten auf Ihre Fragen zu finden.

Sicherheit und Datenschutz

Wenn Sie HP Instant Support verwenden, werden ausfihrliche Gerateinformationen wie
Seriennummer, Fehlerzustdnde und Status an HP gesendet. HP geht mit Ihren Informationen
vertraulich um und behandelt die Daten entsprechend den Richtlinien in der HP Online-
Datenschutzerklarung (www.hp.com/country/us/eng/privacy.htm).

E)/r Hinweis Sie kdnnen die an HP gesendeten Daten anzeigen, indem Sie im Menu Ansicht
Ihres Webbrowser die Funktion Quelltext (Internet Explorer und Opera) bzw. Seitenquelltext
(Netscape und Mozilla Firefox) auswahlen.

Zugreifen auf HP Instant Support

o Toolbox (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Informationen und danach auf HP
Instant Support.

o Integrierter Webserver: Geben Sie in einem Webbrowser die IP-Adresse des Druckers ein.
(Die Adresse wird auf der Konfigurationsseite ausgegeben. Siehe Konfigurationsseite.)

Klicken Sie im Abschnitt Weitere Links der Registerkarte Informationen oder Einstellungen
auf HP Instant Support.

E’//r Hinweis Versehen Sie die Webseiten, mit denen HP Instant Support gedffnet wird, nicht mit
einem Lesezeichen. Wenn Sie ein Lesezeichen fur die Website festlegen und diese spater
mithilfe des Lesezeichens aufrufen, werden nicht die aktuellen Informationen angezeigt.

myPrintMileage

myPrintMileage ist ein Service von HP, mit dem Sie die Verwendung des Gerats verfolgen kénnen,
um die Druckernutzung besser vorherzusagen und die Beschaffung von Verbrauchsmaterialien zu
planen.

Damit Sie myPrintMileage nutzen kdnnen, missen folgende Voraussetzungen erfillt sein:
o Toolbox (Windows) installiert
o Internetanschluss

o Angeschlossener Drucker
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Auf der myPrintMileage-Website wird das folgende Elemente anzeigt:

o Druckanalyse, wie beispielsweise gesamter Tintenverbrauch, Schwerpunkt des
Tintenverbrauchs (mehr schwarze oder mehr farbige Tinte) und Anzahl der Seiten, die
voraussichtlich mit dem restlichen Tintenvorrat noch gedruckt werden kénnen.

Zugreifen auf myPrintMileage
o Integrierter Webserver: Klicken Sie im Bereich Weitere Links auf myPrintMileage.

o Toolbox (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Informationen und danach auf
myPrintMileage. Folgen Sie dann den Anleitungen auf dem Bildschirm.

o Windows-Taskleiste: Klicken Sie in der Windows-Taskleiste mit der rechten Maustaste auf das
Symbol Toolbox. Klicken Sie dann auf myPrintMileage, und wahlen Sie Druckverwendung
ansehen.

E’//r Hinweis Versehen Sie die Webseiten, mit denen myPrintMileage gedéffnet werden soll, nicht
mit einem Lesezeichen. Wenn Sie ein Lesezeichen fir die Website festlegen und diese spater
mithilfe des Lesezeichens aufrufen, werden nicht die aktuellen Informationen angezeigt.

78 Kapitel 6  Konfigurieren und Verwalten des Druckers DEWW



Konfigurationsseite

DEWW

Mit der Konfigurationsseite kdnnen Sie die aktuellen Druckerinformationen sowie den Status der
Tintenverbrauchsmaterialien und Druckkopfe einsehen und die Installation von optionalem Zubehor
(z. B. der Duplex-Einheit) Giberpriifen. Zudem enthalt die Konfigurationsseite ein Protokoll der letzten
Ereignisse. Wenn der Drucker an ein Netzwerk angeschlossen ist, wird eine zusatzliche Seite fur die
Netzwerkkonfiguration ausgedruckt, aus der die Netzwerkeinstellungen des Druckers hervorgehen.

Wenn Sie HP telefonisch erreichen missen, drucken Sie die Konfigurationsseite vorher aus.

HP Officejet Pro K550 Series
CONFIGURATION PAGE

Printer Information

Product name + HP Officejot Pro K560

Product model number + CB158A

Product sevial number + MY4CE2101J

Service ID + 15086

Firmware version t

DD Status ME-F

Auto-duplex wnit + Installed

Pages printed Tray 1 =28, Tray 2«0, Auto-duplex unit =0, Total =26

I_nkartridga Status

Calor ack Yellow EMagoenta WCyan

Ink cartridge level(%) e 0 I 50 0
Part number HP B8L (CH396A) HP 8BL [C9393A) HP BBL [C3392A) HP BBL [CI391A)
Expiration date (Y-M-D) 2007-08-20 2007-08-20 2007-08-20 2007-08-20

Printhead Status

Color == . ST
Printhead health Good Fear

Part number HP 8B IC3381A) HP 88 ({C9382A)
First Instaliation dats Unkngwn Unknawn

End of warranty date (Y-M-D} 2006-12-03 2006-12-03
Accumulated ink usage(mi) [ K] 1" W3 NS
Event Log

D Time Event Page Count Description

1 Druckerinformationen: Enthalt Informationen zum Drucker (z. B. Produktnamen,
Modellnummer, Seriennummer und Firmware-Version) und installierten Zubehdr (z. B. Duplex-
Einheit). Ferner finden Sie darin auch die Anzahl der mit dem jeweiligen Fach und Zubehor
ausgegebenen Seiten.

2 Informationen zu Tintenpatronen: Zeigt die ungefahren Tintenfillstande (als Grafik), die
Teilenummern und die Verfalldaten der Tintenpatronen an.

3 Druckkopfstatus: Zeigt den Status, die Teilenummern, das Installationsdatum und den Ablauf
der Garantiezeit der Druckkopfe sowie den gesamten Tintenverbrauch an. Folgende
Druckkopfzustéande sind moglich: gut, mittel, ersetzen. Beim Status Mittel muss die Druckqualitat
Uberwacht werden, der Druckkopf kann jedoch weiter verwendet werden. Beim Status 'Ersetzen’
ist der Druckkopf zu ersetzen, da der Drucker sonst nicht funktioniert.

4  Ereignisprotokoll: Zeigt ein Protokoll der letzten Ereignisse an.
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Netzwerk-Konfigurationsseite

HP Officejet Pro K550 series
NETWORK CONFIGURATION PAGE PAGE 2

General Information

Network Status: Offfine
Active Connection Type: Wireless
EWS URL: hitp:/#0.0.0.0

Saerial Number: MY4CE2101)
Hardware Address MAC): 02badlaebcbd
Firmware revision: 20050401 SLP2014A
TCP/IP

Hostnama: HPDOJADF

1P Address: 0.0.0.0
Subnet Mask: 0.0.0.0
Dofault Gateway: 0.000
Config By: Auta 1P

DHEP Server: 0.0.0.0

DNS Servers: 0.0.00
mDNS Service Name: Nat Specified

802.11 Wireless

Status: Disassociated

Radio HW Status: Mot present
Communication Mode: Ad Hoo

Network Name (S510): hpsetup

Signal Strength [1-5): Not Applicatile
Channel: L}

Authentication Type: Open

Encryption Type: Nane

Access Paint HW Address: Nat Applicable
Channsd Range: 1=1 { Localec3:0:0:1 )

Miscellaneous

Admin Pasaword: [
Total Packets Transmitted: O
Unicast Packets Transmitted: 0
Broadeast Packet Transmitted: 0
Total Packet Roceived: o
Unicast Packet Received: ]
Broadcast Packet Received: o

Mo BO2.11 networks detected

1 Allgemeine Informationen: Zeigt neben Informationen zum aktuellen Status und
Verbindungstyp des Netzwerks noch weitere Informationen an (z. B. URL des integrierten
Webservers und Hardware-Adresse des Druckers).

o Netzwerkstatus: Mdgliche Einstellungen sind Bereit oder Offline. Die Einstellung Offline gibt
an, dass die IP-Adresse vom DNS-Server gerade zugewiesen oder ausgehandelt wird oder
dass die automatische Vergabe von IP-Adressen bzw. das Netzwerk selbst nicht verfligbar
ist.

e Aktiver Verbindungstyp: Zeigt den aktuellen Status des Verbindungstyps von Drucker und
Netzwerk an. Mdgliche Anzeigen sind Kabelgebunden (Drucker ist an ein kabelgebundenes
Netzwerk angeschlossen) und Kabellos (Drucker ist an ein drahtloses Netzwerk
angeschlossen).

2 TCPI/IP: Zeigt Informationen zur Druckerkonfiguration an, z. B. Hostname, IP-Adresse,
Teilnetzmaske, Standard-Gateway, Server und Servicename. Das Feld Uber die
Konfigurationsart enthalt AutolP, wenn der Drucker an ein Peer-Netzwerk angeschlossen ist,
oder DHCP, wenn dem Drucker eine IP-Adresse zugeordnet wurde oder der Drucker von einem
DHCP-Server konfiguriert wurde.

3 802.3 Wired/802.11 Wireless: Bei einem kabelgebundenen Netzwerk wird '802.3 Wired', bei
einem drahtlosen Netz '802.11 Wireless' angezeigt.
e 802.3 Wired:

o iLink-Konfiguration: Die mdglichen Werte sind "10T/100T HalfDplx/FullDplx", "10T
HalfDplx", "100T FullDplIx" und "100T HalfDplx".
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802.11 Wireless:

o

Status: Der Wert Zugeordnet gibt an, dass der Drucker mit dem drahtlosen Gerat
kommunizieren kann (PC oder Wireless Access Point (WAP)). Wird Nicht zugewiesen
angezeigt, vergewissern Sie sich, dass die Einstellungen fiir das drahtlose Netzwerk,
wie z.B. Netzwerkname (SSID) und Verschlisselungstyp/Schliissel, beider Gerate
Ubereinstimmen. Stellen Sie weiterhin sicher, dass die WLAN-Zugangskomponenten
eingeschaltet und funktionsfahig sind.

Radio HW Status: Der Wert 'Initialisiert' zeigt die Betriebsbereitschaft des Druckers an.
Falls die WLAN-Funktion in der Systemsteuerung oder im integrierten Webserver
deaktiviert wurde, aktivieren Sie sie erneut, indem Sie 5 Sekunden lang @ (Taste
Konfigurationsseite) driicken, bis die LED fiir die Konfigurationsseite aufleuchtet. Sie
konnen die Aktivierung auch tber den integrierten Webserver durchfihren.

Kommunikationsmodus: Die mdglichen Werte sind Infrastruktur und Adhoc. Nahere
Informationen finden Sie unter Einstellungen fur drahtlose 802.11-Netzwerke.

Netzwerkname (SSID): Standardmafig sucht der Drucker den Funknetzwerknamen
oder Service Set Identifier (SSID) "hpsetup”. Ihr Netzwerk besitzt moglicherweise eine
andere SSID.

Signalstarke (1-5): Betragt der Wert 0, sind die drahtlosen Gerate (z.B. Computer, Hub
oder Router) moglicherweise zu weit entfernt, oder das Funksignal wird durch
Hindernisse gestort.

Verringern Sie nach Mdglichkeit die Entfernung zwischen den Geraten, oder wahlen Sie
einen anderen Standort, an dem keine Hindernisse oder Zwischenwande vorhanden
sind. Siehe auch Richtlinien zum Verringern der Funkstérungen in einem drahtlosen
Netzwerk.

Authentifizierungstyp: Die mdglichen Werte sind Open, OpenThenShared, Shared und
WPA-PSK (Wi-Fi® Protected Access Pre-Shared Key). Nahere Informationen finden Sie
unter Einstellungen flir drahtlose 802.11-Netzwerke.

Verschliisselungstyp: Die mdglichen Werte sind Keine, WEP (Wired Equivalent
Privacy), TKIP (Temporal Key Integrity Protocol), AES (Advanced Encryption Standard)
und Automatisch (AES oder TKIP). Nahere Informationen finden Sie unter Einstellungen
fur drahtlose 802.11-Netzwerke.

Der Wert muss mit den Einstellungen des drahtlosen Gerats Gibereinstimmen. Wenn
zum Beispiel die drahtlosen Einstellungen als Verschlisselungstyp WEP verwenden,
muss der auf der Seite angezeigte Wert WEP lauten.

Kanalbereich: Mdgliche Werte sind z. B. 'Lokal: 3:0:0:1'.

Bei einem Adhoc-Netzwerk muss der Wert mit den Einstellungen des drahtlosen Gerats
Ubereinstimmen.

Die erste Ziffer steht fiir die Gebietsschemanummer.

Gebietsschema 0: Kanale 1-11:
o 802.11b mit hoher Leistung

o 802.11g mit geringer Leistung

Konfigurationsseite
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Gebietsschema 1: Kanéle 1-13:
o 802.11b mit geringer Leistung

o 802.11g mit geringer Leistung

Gebietsschema 2: Kanale 1-14:
o 802.11b mit geringer Leistung

o 802.11g mit geringer Leistung

%/r Hinweis 802.11g ist auf Kanal 14 nicht zulssig.

Die zweite Ziffer steht fir den Adhoc- 0: Adhoc-Verbindungsstatus nominal
Kompatibilitditsmodus.
1: Adhoc gilt immer als verbunden

Die dritte Ziffer steht fur Infrastructure Rate 0: 802.11b oder 802.11g
Restriction.
1: nur 802.11b

Die fihrte Ziffer steht fur die Adhoc-Rate Restriction.  0: 802.11b oder 802.11g

1: nur 802.11b

4 Verschiedenes: Zeigt verschiedene Informationen an (z. B. Anzahl der insgesamt gesendeten
oder empfangenen Datenpakete, Anteil der Unicast- und Broadcast-Pakete sowie
Administratorinformationen).

e Admin-Kennwort: Enthalt Nicht festgelegt, wenn auf der Registerkarte Einstellungen/
Netzwerk des integrierten Webservers kein Kennwort festgelegt ist; andernfalls wird
Festgelegt angezeigt.

Drucken der Konfigurationsseite

© Bedienfeld: HP Officejet Pro K550: Halten Sie U (Taste Ein/Aus) gedriickt, driicken Sie einmal
X (Taste Abbrechen), und lassen Sie O (Taste Ein/Aus) wieder los.

HP Officejet Pro K550dtn/K550dtwn: Driicken Sie % / ) (Taste Konfigurationsseite).

o Druckertreiber (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Dienste und danach auf
Konfigurationsseite drucken.

o Toolbox (Windows): Klicken Sie auf die Registerkarte Druckerdienste und danach auf
Konfigurationsseite drucken.

o HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS): Klicken Sie im Fenster Informationen und
Unterstiitzung auf Gerateinformationen und dann auf Konfigurationsseite drucken.
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Sie kdnnen den Drucker direkt an einen Computer anschlieRen oder ihn mit anderen Benutzern im
Netzwerk gemeinsam verwenden.

E’/r Hinweis Microsoft Internet Explorer 6.0 muss auf dem Computersystem installiert sein, um
das Installationsprogramm ausfihren zu kénnen.

Zum Installieren eines Druckertreibers unter Windows 2000, Windows XP oder Windows
Server 2003 bendtigen Sie ferner Administratorrechte.

Direktverbindung

Sie kdnnen den Drucker direkt Giber ein USB-Kabel an Ihren Computer anschliel3en.

E’/}’ Hinweis Nachdem Sie die Druckersoftware installiert und den Drucker an ein Windows-
System angeschlossen haben, kdnnen Sie weitere Drucker tGber USB-Kabel an denselben
Computer anschliefden, ohne die Druckersoftware erneut installieren zu missen.

HP empfiehlt, dass Sie den Drucker nach dem Installieren der Software anschlieRen, da das
Installationsprogramm Sie automatisch durch die einfachste Konfigurationsmdéglichkeit fihrt. Wenn
Sie das Kabel jedoch vorher angeschlossen haben, lesen Sie den Abschnitt Anschliel2en des
Druckers vor dem Installieren der Software.

Installieren der Software vor dem AnschlieRen des Druckers (empfohlen)

E)/r Hinweis Wenn der Computer die Systemanforderungen erfiillt, wird empfohlen, die Toolbox
zu installieren, indem Sie die Option zur vollstandigen Installation auswahlen. Mit der Toolbox
kénnen Sie auf die Status- und Wartungsinformationen des Druckers zugreifen. Das
Dienstprogramm ermaglicht auch den Zugriff auf Dokumentations- und Online-Hilfe-Tools zur
Behebung von Druckerproblemen. Wenn Sie die Toolbox nicht installieren, werden keine
Meldungen zu Druckerfehlern auf dem Bildschirm angezeigt, und Sie kdnnen nicht auf die
myPrintMileage-Website zugreifen. Weitere Informationen finden Sie unter Toolbox (Windows).

1 Schliel3en Sie alle aktiven Anwendungen.

2 Legen Sie die Starter-CD in das CD-Laufwerk ein. Das CD-MenU wird automatisch gestartet.
Wird der CD-Browser nicht automatisch gestartet, wechseln Sie zum CD-Laufwerk und
doppelklicken auf Setup.exe.

3 Doppelklicken Sie im CD-Menu auf Installieren, und folgen Sie den Anweisungen auf dem
Bildschirm.

4 Wenn Sie dazu aufgefordert werden, schalten Sie den Drucker ein, und schlieRen Sie ihn mit
einem USB-Kabel am Computer an. Auf dem Bildschirm erscheint nun der Assistent Neue
Hardware gefunden, und im Ordner "Drucker" wird das Symbol fiir den Drucker erstellt.
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E’//r Hinweis Sie konnen das USB-Kabel auch spater anschlielen, wenn Sie den Drucker
benutzen méchten.

Sie kdnnen den Drucker auch mithilfe einer einfachen Form der Netzwerkeinbindung, der
lokalen Netzwerkfreigabe, mit anderen Computern gemeinsam nutzen. Siehe Gemeinsames
Nutzen des Druckers in einem lokalen Netzwerk.

AnschlieBen des Druckers vor dem Installieren der Software

Wenn Sie den Drucker vor dem Installieren der Druckersoftware an den Computer anschlief3en, wird
auf dem Bildschirm der Assistent Neue Hardware gefunden angezeigt.

E’//r Hinweis Wenn Sie den Drucker eingeschaltet haben, durfen Sie ihn wahrend der Installation
auf keinen Fall ausschalten oder das Netzkabel abziehen. Andernfalls wird das
Installationsprogramm nicht ordnungsgemaf abgeschlossen.

1 Wahlen Sie im Dialogfeld Neue Hardware gefunden zur Auswahl einer Methode flr die
Treibersuche die Option flir die erweiterte Installation, und klicken Sie auf Weiter.

%/r Hinweis Lassen Sie den Assistenten Neue Hardware gefunden nicht automatisch
nach dem Druckertreiber suchen.

2 Aktivieren Sie das Kontrollkastchen zur Angabe des Treiberstandorts, und stellen Sie sicher,
dass die anderen Kontrollkastchen deaktiviert sind.

3 Legen Sie die Starter-CD in das CD-Laufwerk ein. Wenn das CD-Menl angezeigt wird,
schlieRen Sie es.

4 Suchen Sie das Stammverzeichnis auf der Starter-CD (z. B. D), und klicken Sie anschlie3end
auf OK.

5 Klicken Sie auf Weiter, und folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

6 Klicken Sie auf Fertig stellen, um den Assistenten Neue Hardware gefunden zu schlielRen. Der
Assistent startet automatisch das Installationsprogramm (dies kann kurze Zeit in Anspruch
nehmen). Wenn Sie mit Windows 98 oder Windows Me arbeiten und den deutschen Treiber
(nicht den englischen) installieren mdchten, missen Sie das Installationsprogramm hier beenden.

7 SchlielRen Sie die Installation ab.

@ Hinweis Sie konnen den Drucker auch mithilfe einer einfachen Form der
Netzwerkeinbindung, der lokalen Netzwerkfreigabe, mit anderen Computern gemeinsam
nutzen. Siehe Gemeinsames Nutzen des Druckers in einem lokalen Netzwerk.

Gemeinsames Nutzen des Druckers in einem lokalen Netzwerk

In einem lokal gemeinsam genutzten Netzwerk wird der Drucker direkt an den USB-Anschluss eines
ausgewahlten Computer (als Server bezeichnet) angeschlossen und von anderen Computern
(Clients) genutzt.
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E’/}’ Hinweis Wenn Sie einen direkt angeschlossenen Drucker freigeben, verwenden Sie als
Server den Computer mit dem aktuellsten Betriebssystem. Ist beispielsweise auf einem
Computer Windows 2000 und auf einem anderen eine altere Version von Windows installiert,
verwenden Sie den Computer mit Windows 2000 als Server.

Verwenden Sie diese Konfiguration nur in kleinen Gruppen oder bei geringer Nutzung des
Druckers. Die Leistung des mit dem Drucker verbundenen Computers verringert sich, wenn
viele Anwender Druckauftrdge an den freigegebenen Drucker senden.

1 Klicken Sie im Windows-Desktop des Server-Computers auf Start, zeigen Sie auf
Einstellungen, und klicken Sie auf Drucker oder Drucker und Faxgerite.

2 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckersymbol, und klicken Sie auf
Eigenschaften und dann auf die Registerkarte Freigabe.

3 Klicken Sie auf die Option zur Freigabe des Druckers, und geben Sie einen Freigabenamen in
das vorgesehene Feld ein.

4 Wenn Sie den Drucker fir Clientcomputer freigeben méchten, die andere Windows-Versionen
verwenden, konnen Sie auf Zusétzliche Treiber klicken, um die entsprechenden Treiber fur
diese Benutzer zu installieren. Hierzu muss die Starter-CD im CD-Laufwerk eingelegt sein.

Netzwerkverbindung

Wenn der Drucker Uber Netzwerkfunktionen verfugt, kann er in einer Netzwerkumgebung
gemeinsam genutzt werden, indem Sie ihn direkt an das Netzwerk anschlieRen. Bei dieser Art der
Verbindung kann der Drucker Uber den integrierten Webserver von jedem Computer im Netzwerk
aus verwaltet werden.

E’/}’ Hinweis Microsoft Internet Explorer 6.0 muss auf dem Computersystem installiert sein, um
das Installationsprogramm ausfihren zu kénnen.

Wahlen Sie die Installationsoption fur Ihre Netzwerkumgebung:

o Client/Server-Netzwerk: Wenn in [hrem Netzwerk ein Computer als dedizierter Druckserver
dient, installieren Sie die Druckersoftware zuerst auf diesem (siehe Installieren eines
Netzwerkdruckers) und danach auf den Clientcomputern (siehe Installieren der Druckersoftware

auf den Clientcomputern).

o Peer-to-Peer-Netzwerk: Wenn Sie in einer Peer-to-Peer-Netzwerkumgebung (Netzwerk ohne
dedizierten Druckserver) arbeiten, installieren Sie die Druckersoftware auf allen Computern, die
den Drucker verwenden. Siehe Installieren eines Netzwerkdruckers.

Sie kdnnen aullerdem bei beiden Netzwerkarten iber den Assistenten Drucker hinzufiigen in
Windows eine Verbindung mit einem Netzwerkdrucker herstellen. Siehe Installieren des
Druckertreibers mit dem Befehl Drucker hinzufiigen.

Konfigurieren des Druckers (Windows)

85



86

Installieren eines Netzwerkdruckers

Fihren Sie folgende Schritte aus, um die Druckersoftware in diesen Netzwerkumgebungen zu
installieren:

o Netzwerk mit dediziertem Druckserver

o Peer-to-Peer-Netzwerk (ohne dedizierten Druckserver)

1 Entfernen Sie die Schutzabdeckung vom Netzwerkanschluss, und verbinden Sie den Drucker mit
dem Netzwerk.

2 Beenden Sie auf dem Computer, der als Druckserver dient, alle laufenden Programme.

3 Legen Sie die Starter-CD in das CD-Laufwerk ein. Das CD-Meni wird automatisch gestartet.
Wird der CD-Browser nicht automatisch gestartet, wechseln Sie zum CD-Laufwerk und
doppelklicken auf Setup.exe.

4 Doppelklicken Sie im CD-Meni auf Installieren, und folgen Sie den Anweisungen auf dem
Bildschirm.

5 Wahlen Sie im Bildschirm Verbindungsart die Option zur Verbindungsherstellung tber das
Netzwerk, und klicken Sie auf Weiter.

6 Folgen Sie zum AbschlieRen der Installation den Anweisungen auf dem Bildschirm.

)4)) . . . . . . .

I'z//r Hinweis Um den Drucker mit Windows-Clientcomputern gemeinsam zu nutzen, siehe
Installieren der Druckersoftware auf den Clientcomputern und Gemeinsames Nutzen des
Druckers in einem lokalen Netzwerk.

Installieren der Druckersoftware auf den Clientcomputern

Nachdem Sie die Druckertreiber auf dem Druckserver installiert haben, konnen die Druckfunktionen
im Netzwerk verwendet werden. Jeder Windows-Benutzer, der den Netzwerkdrucker verwenden
mochten, muss die Software auf seinem Computer (Client) installieren.

Ein Clientcomputer kann wie folgt eine Verbindung mit dem Drucker herstellen:

o Doppelklicken Sie im Verzeichnis "Drucker" auf das Symbol Drucker hinzufiigen, und folgen
Sie den Anweisungen flr eine Netzwerkinstallation. Siehe Installieren des Druckertreibers mit
dem Befehl Drucker hinzufligen.

o Rufen Sie im Netzwerk das Verzeichnis des Druckers auf, und ziehen Sie ihn in lhr Drucker-
Verzeichnis.

o Fugen Sie den Drucker hinzu, und installieren Sie die Software Uber die INF-Datei in lhrem
Netzwerk.

Die INF-Dateien befinden sich auf der Starter-CD in Verzeichnissen mit folgendem Format: <CD-
Laufwerk>:\Treiber\<Betriebssystem>\<Sprache>

Wenn beispielsweise der Laufwerksbuchstabe Ihres CD-Laufwerks D ist, enthalt das Verzeichnis
D:\Drivers\Win2k_XP\English die englische INF-Datei fiir Windows 2000, Windows XP und
Windows Server 2003.
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Installieren des Druckertreibers mit dem Befehl Drucker hinzufiigen

1

Klicken Sie im Windows-Desktop auf Start, zeigen Sie auf Einstellungen, und klicken Sie auf
Drucker oder Drucker und Faxgerate. Oder klicken Sie auf Start und dann auf
Systemsteuerung. Doppelklicken Sie dann auf Drucker oder Drucker und Faxgerite.

Doppelklicken Sie auf Drucker hinzufiigen und klicken Sie dann auf Weiter.

Aktivieren Sie die Option Netzwerkdrucker oder Druckserver.

Klicken Sie auf Weiter.

Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus:

e Geben Sie den Netzwerkpfad oder den Warteschlangennamen des Netzwerkdruckers ein,
und klicken Sie auf Weiter. Klicken Sie bei der Aufforderung zum Auswahlen des
Druckertyps auf Diskette.

e Kilicken Sie auf Weiter, und markieren Sie den Drucker in der Liste der Netzwerkdrucker.

Klicken Sie auf Weiter, und folgen Sie zum AbschlieRen der Installation den Anweisungen auf
dem Bildschirm.

Konfigurieren des Druckers (Windows)
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Sie kdnnen den Drucker mit einem USB-Kabel an einen einzelnen Macintosh-Computer anschlief3en
oder ihn mit anderen Benutzern im Netzwerk gemeinsam verwenden.

Installieren der Software fiir Netzwerk- oder Direktverbindung (Mac
0OS X (10.2, 10.3, 10.4))

1 Verbinden Sie Computer und Drucker mit einem USB-Kabel.

2 Legen Sie die Starter-CD in das CD-Laufwerk ein. Doppelklicken Sie zuerst auf das CD-Symbol
auf dem Desktop und danach auf das Setup-Symbol Oder 6ffnen Sie den Installer-Ordner auf
der Starter CD.

3 Klicken Sie auf Treiber installieren, und folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm.
4 Geben Sie den Drucker bei Bedarf fir andere Macintosh-Computer zur gemeinsamen Nutzung

frei.

e Direktverbindung: Geben Sie den Drucker fiir andere Macintosh-Computer zur
gemeinsamen Nutzung frei. Siehe Gemeinsames Nutzen des Druckers in einem lokalen
Netzwerk (Mac OS X (10.2, 10.3, 10.4)).

o Netzwerkanschluss: Jeder Macintosh-Benutzer, der den Netzwerkdrucker verwenden
mdchte, muss die Druckersoftware auf seinem Computer installieren.

Gemeinsames Nutzen des Druckers in einem lokalen Netzwerk
(Mac OS X (10.2, 10.3, 10.4))

Auch wenn Sie den Drucker direkt anschlieien, kdnnen Sie ihn mithilfe einer einfachen Form der
Netzwerkeinbindung, der lokalen Netzwerkfreigabe, mit anderen Computern gemeinsam nutzen.
Verwenden Sie diese Konfiguration nur in kleinen Gruppen oder bei geringer Nutzung des Druckers.
Die Leistung des mit dem Drucker verbundenen Computers verringert sich, wenn viele Anwender
Druckauftrage an den freigegebenen Drucker senden.

Far die gemeinsame Verwendung in einer Macintosh-Umgebung mussen folgende
Grundvoraussetzungen erflllt sein:

o Die Macintosh-Computer miissen tber TCP/IP mit dem Netzwerk kommunizieren, und sie
mussen Uber eine IP-Adresse verfiigen (AppleTalk wird nicht unterstitzt).

o Der gemeinsam genutzte Drucker muss mit einem USB-Anschluss des Macintosh-Computers
verbunden sein.

o Bei den Client-Rechnern muss es sich um PowerMac- oder PowerPC-Computer handeln.

o Auf allen Computern, die den Drucker verwenden (Host und Clients), muss die Druckerfreigabe-
Software sowie der Druckertreiber oder die PPD-Dateien fiir den angeschlossenen Drucker
installiert sein. (Sie kdnnen die Druckerfreigabe-Software und die zugehdrigen Hilfedateien mit
dem Installationsprogramm installieren.)

Weitere Informationen zur gemeinsamen Nutzung von USB-Druckern kdnnen Sie den Support-
Informationen auf der Apple-Website (www.apple.com) oder der Mac-Hilfe auf dem Rechner
entnehmen.
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Freigeben des Druckers fiir Computer mit dem Betriebssystem Mac OS

1 Aktivieren Sie die gemeinsame Druckernutzung auf dem Macintosh-Computer (Host), an den der
Drucker angeschlossen ist: Offnen Sie die Systemeinstellungen, klicken Sie dann auf Sharing
und Dienste. Aktivieren Sie das Kontrollkastchen Printer Sharing.

2 Um von anderen Macintosh-Computern (Clients) im Netzwerk aus zu drucken, wahlen Sie den
Drucker vorab unter Sharing aus. Wahlen Sie dann die Umgebung, in der der Drucker
gemeinsam genutzt wird und anschlieRend den Drucker selbst aus.
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Sie kdnnen den Drucker auf eine der folgenden Arten fir die drahtlose Kommunikation einrichten:

o Verwenden eines Crossover- oder Netzwerkkabels
(siehe Einrichten des Druckers in einem Adhoc-Netzwerk (Mac OS) oder Einrichten des
Druckers fur drahtlose Kommunikation (Windows).

o Verwenden von SecureEasySetup (SES)
(siehe Einrichten der drahtlosen Kommunikation mit SecureEasySetup (SES)).

o Verwenden von Windows Connect Now
(siehe Einrichten der drahtlosen Kommunikation flr mehrere Drucker (nur Windows)).

[%}/]9 Hinweis Falls Probleme auftreten, lesen Sie den Abschnitt Probleme beim Einrichten der
drahtlosen Kommunikation.

Um den Drucker mit einer drahtlosen Verbindung zu nutzen, miissen Sie das
Installationsprogramm mindestens einmal von der Starter-CD ausfiihren und eine drahtlose
Verbindung einrichten.

Vergewissern Sie sich, dass der Drucker nicht mit einem Netzwerkkabel an ein Netzwerk
angeschlossen ist.

Das sendende Gerat muss Uber integrierte Fahigkeiten fiir 802.11 verfigen bzw. eine 802.11-
WLAN-Karte installiert haben.

Es wird empfohlen, dass der Drucker und die Computer, die diesen Drucker verwenden,
demselben Subnetz angehdren.

Ermitteln Sie vor dem Installieren der Druckersoftware gegebenenfalls die Einstellungen Ihres
Netzwerks. Sie erhalten diese Angaben von |lhrem Systemadministrator oder durch Ausflihren der
folgenden Schritte:

o Ermitteln Sie den Netzwerknamen (SSID) und den Kommunikationsmodus mithilfe des
Konfigurationsprogramms fir den drahtlosen Zugangspunkt (Wireless Access Point = WAP) des
Netzwerks oder fiir die Netzwerkkarte lhres Computers.

o Stellen Sie fest, welche Verschlisselung in Inrem Netzwerk verwendet wird (z.B. Wired
Equivalent Privacy (WEP)).

o Besorgen Sie sich das Sicherheitskennwort oder den Verschlisselungsschlissel des drahtlosen
Geréts.

Einstellungen fur drahtlose 802.11-Netzwerke

Netzwerkname (SSID)

StandardmaRig sucht der Drucker den Funknetzwerknamen oder Service Set Identifier (SSID)
"hpsetup”. Ihr Netzwerk besitzt méglicherweise eine andere SSID.
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Kommunikationsmodus

Fir die Kommunikation sind zwei Betriebsarten mdéglich:

o

Adhoc: In einem flr den Adhoc-Kommunikationsmodus eingerichteten Netzwerk kommuniziert
der Drucker direkt mit anderen drahtlosen Geraten, ohne dass ein drahtloser Zugangspunkt
(Wireless Access Point, WAP) erforderlich ist.

Alle Gerate im Adhoc-Netzwerk mussen folgende Bedingungen erfullen:

(¢]

o

o

o

o

Kompatibilitat mit 802.11

Vorliegen des Adhoc-Kommunikationsmodus

Vorliegen desselben Netzwerknamens (SSID)
Im selben Subnetz und auf demselben Kanal

Gerat muss dieselben 802.11-Sicherheitseinstellungen besitzen

Infrastruktur (empfohlen): In einem fur den Infrastruktur-Kommunikationsmodus eingerichteten
Netzwerk kommuniziert der Drucker tUber einen Zugangspunkt (WAP) mit allen anderen
drahtlosen oder kabelgebundenen Geraten im Netzwerk. WAPs dienen Ublicherweise als Router
oder Gateways fir kleine Netzwerke.

Einrichten des Druckers fur drahtlose Kommunikation (HP Officejet Pro K§50dtwn)
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Sicherheitseinstellungen

E’/}’ Hinweis Die verfligbaren Einstellungen flr den Drucker finden Sie auf der

Netzwerkkonfigurationsseite unter Konfigurationsseite.

Weitere Informationen zur Sicherheit von drahtlosen Netzwerken finden Sie unter
www.weca.net/opensection/pdf/whitepaper_wi-fi_security4-29-03.pdf.

Netzwerk-Authentifizierung: StandardmaRig ist der Drucker auf Open eingestellt. So ist keine
Autorisierung oder Verschlisselung erforderlich. Die anderen méglichen Werte sind
OpenThenShared, Shared und WPA-PSK (Wi-Fi® Protected Access Pre-Shared Key).

o WPA vergroRert den Schutz bei drahtlosen Ubertragungen und erméglicht eine bessere
Zugriffsteuerung in bestehenden und kinftigen Wi-Fi-Netzwerken. Es behebt samtliche
bekannten Schwachen von WEP, dem urspringlichen Sicherheitsmechanismus im Standard
802.11.

o WPA2 ist die zweite Generation der WPA-Sicherheit, die geschéaftlichen und privaten
Benutzern von Wi-Fi mit einem hohen Mal an Zuverlassigkeit gewahrleistet, dass nur
berechtigte Personen auf ihre drahtlosen Netzwerke zugreifen kénnen.

Datenverschliisselung:

o  Wired Equivalent Privacy (WEP) bietet Sicherheit durch Verschliisselung von Daten, die
Uber Funkwellen von einem kabellosen Gerat zu einem anderen kabellosen Gerat gesendet
werden. Gerate auf einem WEP-fahigen Netzwerk verwenden WEP-Schlissel zum
Verschlisseln von Daten. Wenn |Ihr Netzwerk WEP verwendet, missen Sie den/die
verwendeten WEP-Schlissel kennen.

o WPA verwendet das Protokoll Temporal Key Integrity Protocol (TKIP) zur Verschlisselung
und wendet mit einem der heutzutage verfugbaren Extensible Authentication Protocol (EAP)-
Standardtypen 802.1X-Authentifizierung an.

o  WPA2 bringt ein neues Verschlisselungsschema mit, den Advanced Encryption Standard
(AES). AES istim CCM-Modus (Counter cipher-block Chaining Mode) definiert und
unterstitzt Independent Basic Service Set (IBSS), um die Sicherheit zwischen
Clientarbeitsstationen zu ermdglichen, die im Adhoc-Modus arbeiten.

Einrichten des Druckers in einem Adhoc-Netzwerk (Mac OS)

1

Sorgen Sie dafiir, dass die Druckerhardware betriebsbereit ist (siehe Installationsposter und
Leitfaden zur Inbetriebnahme).

Vergewissern Sie sich, dass im Computer eine AirPort-Karte installiert ist.
Beenden Sie alle gedffneten Programme.

Offnen Sie im Order fiir Dienstprogramme den Eintrag AirPort Setup-Assistent. Weitere
Informationen zum Einrichten in drahtlosen Netzwerken finden Sie in der AirPort-Dokumentation.

Klicken Sie in der Menlileiste auf das Symbol Airport, und wahlen Sie "hpsetup" unter
Computer-zu-Computer-Netzwerke aus.
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6 Legen Sie die Starter-CD in das CD-Laufwerk ein. Das CD-MenU wird automatisch gestartet.
Wenn das CD-Men( nicht automatisch aufgerufen wird, doppelklicken Sie auf das
Installationssymbol der Starter-CD.

7 Klicken Sie im CD-Menu auf Treiber installieren, und folgen Sie den Anweisungen auf dem
Bildschirm.

8 Wahlen Sie im Bildschirm Verbindungsart die Option fiir drahtlose Netzwerkverbindung, und
klicken Sie auf Fertig.

9 Folgen Sie den Bildschirmanleitungen im Netzwerk-Druckerinstallationsprogramm, das
automatisch zur Installation des Druckertreibers gestartet wird.

Einrichten des Druckers fir drahtlose Kommunikation (Windows)
1 Sorgen Sie daflir, dass die Druckerhardware betriebsbereit ist (siehe Installationsposter und
Leitfaden zur Inbetriebnahme).

2 Entfernen Sie die Schutzabdeckung vom Netzwerkanschluss des Druckers.

3 Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus:

e SchlielRen Sie den Drucker voriibergehend mit dem mitgelieferten Crossover-Kabel an den
Computer an.

e Schlielen Sie den Drucker voribergehend mit einem Netzwerkkabel an das Netzwerk an.

4 Beenden Sie alle gedffneten Programme.

Einrichten des Druckers fur drahtlose Kommunikation (HP Officejet Pro K§50dtwn)
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5 Legen Sie die Starter-CD in das CD-Laufwerk ein. Das CD-MenU wird automatisch gestartet.
Wenn das CD-Meni nicht automatisch aufgerufen wird, doppelklicken Sie auf das
Installationssymbol der Starter-CD.

6 Doppelklicken Sie im CD-Meni auf Installieren, und folgen Sie den Anweisungen auf dem
Bildschirm.

7 Wabhlen Sie im Bildschirm Verbindungsart die Option zur Verbindungsherstellung Giber das
Netzwerk, und klicken Sie auf Weiter.

8 Folgen Sie zum AbschlieRen der Installation den Anleitungen auf dem Bildschirm, und ziehen
Sie das Kabel ab, wenn Sie dazu aufgefordert werden.

Einrichten der drahtlosen Kommunikation mit SecureEasySetup
(SES)

r_f//r Hinweis Wenn |hr drahtloser Router SES-fahig ist, finden Sie unten Anweisungen, wie Sie
ihn mithilfe von SES einrichten.

1 Sorgen Sie dafiir, dass die Druckerhardware betriebsbereit ist (siehe Installationsposter und
Leitfaden zur Inbetriebnahme).

2 Dricken Sie die SES-Taste des WLAN-Routers.

3 Driicken Sie innerhalb von 2 Minuten @ (Taste Konfigurationsseite) am Drucker, und halten Sie

sie gedriickt. Driicken Sie einmal ¥ (Taste Fortsetzen), und lassen Sie () (Taste
Konfigurationsseite) wieder los. Die LED fur die Konfigurationsseite blinkt.
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4 Warten Sie ca. 2 Minuten, und driicken Sie (Taste Konfigurationsseite), um die
Konfigurationsseite zu drucken und sich zu vergewissern, dass die SES-Einstellungen mit den
drahtlosen Einstellungen des Routers Gbereinstimmen.

E’//r Hinweis Fall keine Verbindung zustande kommt, missen Sie gegebenenfalls die
Netzwerkeinstellungen des Druckers zurlicksetzen (siehe Anleitungen unter Tipps und
Ressourcen fur die Fehlerbehebung) und die Schritte wiederholen. Siehe auch Probleme
beim Einrichten der drahtlosen Kommunikation.

5 Beenden Sie alle gedffneten Programme.

6 Legen Sie die Starter-CD in das CD-Laufwerk ein. Das CD-MenU wird automatisch gestartet.
Wenn das CD-Men( nicht automatisch aufgerufen wird, doppelklicken Sie auf das
Installationssymbol der Starter-CD.

7  Klicken Sie im CD-Men auf Installieren, und folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm,
um die Druckersoftware zu installieren.

Einrichten der drahtlosen Kommunikation fiir mehrere Drucker
(nur Windows)

Der Drucker unterstitzt Windows Connect Now™, eine Technologie zum einfachen Konfigurieren
mehrerer Drucker fur die drahtlose Verbindung. Exportieren Sie mit dem mitgelieferten
Dienstprogramm fir die drahtlose Konfiguration die drahtlosen Einstellungen des Computers auf ein
USB-Flash-Laufwerk. Danach kdnnen Sie das USB-Flash-Laufwerk in den USB-Anschluss jedes
einzelnen Druckers einstecken und diesen mit den Einstellungen konfigurieren.

1 Entfernen Sie die Schutzabdeckung vom USB-Hostanschluss des Druckers.

2 Legen Sie die Starter-CD in das CD-Laufwerk ein. Das CD-MenU wird automatisch gestartet.
Wenn das CD-Men( nicht automatisch aufgerufen wird, doppelklicken Sie auf das
Installationssymbol der Starter-CD.

3 Klicken Sie im CD-Menu zuerst auf Dienstprogramme und danach auf Dienstprogramm fiir
die drahtlose Konfiguration.

4 Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm, und schlieRen Sie das USB-Flash-Laufwerk
an den USB-Anschluss des Computers an, wenn Sie dazu aufgefordert werden. Die
Einstellungen der drahtlosen Netzwerkkonfiguration werden auf dem Flash-Laufwerk gespeichert.

|
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5 Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm, und schlieRen Sie das USB-Flash-Laufwerk
an jeden Drucker an, den Sie zum Netzwerk hinzufigen méchten.

Deaktivieren der drahtlosen Kommunikation

©  Halten Sie @ (Taste Konfigurationsseite) am Drucker ungefahr 5 Sekunden lang gedriickt. Die
LED fur die Konfigurationsseite erlischt.

Richtlinien zum Verringern der Funkstorungen in einem drahtlosen
Netzwerk

Die folgenden Tipps helfen Ihnen, das Auftreten von Funkstdrungen in einem drahtlosen Netzwerk
zu verhindern:

o Achten Sie auf einen mdglichst groRen Abstand zwischen den drahtlosen Geraten und groRen
Metallgegenstanden wie Aktenschranken oder anderen Geraten mit elektromagnetischen
Feldern (z. B. Mikrowellenherde und Schnurlostelefone), da diese die Funksignale unterbrechen
kénnen.

o Stellen Sie die drahtlosen Gerate nicht in der Nahe von Wanden mit grobem Mauerwerk oder
ahnlichen Strukturen auf, da diese die Funksignale absorbieren und das Signal abschwachen
kdnnen.

o Positionieren Sie in einem Infrastruktur-Netzwerk den WAP zentral mit direkter Sichtverbindung
zu den drahtlosen Geraten im Netzwerk.

o Achten Sie darauf, dass sich alle drahtlosen Gerate im Netzwerk innerhalb des Funkbereichs
befinden.

Richtlinien fur die Gewahrleistung der Sicherheit in einem
drahtlosen Netzwerk
Hinzufiigen von Hardware-Adressen zu einem Wireless Access Point (WAP)

MAC Filtering ist ein Sicherheitsmerkmal, bei dem ein Wireless Access Point (WAP) mit einer Liste
von MAC-Adressen von Geraten (auch "Hardware-Adressen" genannt) konfiguriert wird, denen der
Zugang zum Netzwerk Gber den WAP erlaubt ist.

Wenn der WAP nicht Uber die Hardware-Adresse des Gerats verfiigt, das den Zugriff auf das
Netzwerk versucht, verweigert der WAP den Zugriff des Gerats auf das Netzwerk.

Wenn der WAP MAC-Adressen filtert, muss die MAC-Adresse des Druckers in die WAP-Liste
zulassiger MAC-Adressen aufgenommen werden.

1 Drucken Sie die Netzwerk-Konfigurationsseite. Siehe Konfigurationsseite.

2 Offnen Sie das WAP-Konfigurationsprogramm, und fiigen Sie die Hardware-Adresse des
Druckers in die Liste zuldssiger MAC-Adressen ein.
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Sonstige Richtlinien

Beachten Sie flr die Sicherheit des drahtlosen Netzwerks die folgenden Richtlinien:

o

Verwenden Sie Kennworter mit mindestens 20 zuféalligen Zeichen. WPA erlaubt Kennworter mit
einer Lange bis zu 63 Zeichen.

Verwenden Sie fur Kennworter keine gangigen Worter oder Begriffe, keine einfachen
Zeichenfolgen (z.B. nur Einsen) und keine Angaben zu |hrer Person. Verwenden Sie immer
zuféallige Zeichenketten, die Grol3- und Kleinbuchstaben, Ziffern sowie (wenn zulassig) auch
Sonderzeichen (z. B. Satzzeichen) enthalten.

Andern Sie das Kennwort regelmaRig.

Andern Sie das Standardkennwort, das vom Hersteller fiir den Administratorzugriff auf den
Zugangspunkt oder den WLAN-Router eingerichtet wurde. Einige Router erlauben auch die
Anderung des Administrator-Namens.

Stellen Sie den Zugangspunkt oder Router in der Raummitte und nicht neben einem Fenster auf.

Deaktivieren Sie nach Mdglichkeit den Administrator-Zugriff. In diesem Fall missen Sie
Konfigurationsanderungen am Router iber eine kabelgebundene Ethernet-Verbindung
vornehmen.

Deaktivieren Sie nach Moglichkeit den Administrator-Fernzugriff auf den Router iber das
Internet. Sie kbnnen Remote Desktop verwenden, um eine verschlisselte Verbindung zu einem
hinter Inrem Router befindlichen Computer herzustellen und Konfigurationsanderungen vom
lokalen Computer aus vornehmen, iber den Sie auf das Internet zugreifen.

Um ein versehentliches Verbinden mit einem fremden drahtlosen Netzwerk zu verhindern,
schalten Sie die Einstellung zur automatischen Verbindung mit nicht-bevorzugten Netzwerken
ab. In Windows XP ist diese Funktion standardmaRig deaktiviert.
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Deinstallieren der Druckersoftware
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Deinstallieren der Druckersoftware (Windows)

Wenn Sie Windows 2000, Windows XP oder Windows Server 2003 verwenden, benétigen Sie zum
Installieren der Druckersoftware Administratorrechte.

1 Wenn der Drucker mit einem USB-Kabel direkt an den Computer angeschlossen ist, ziehen Sie
das Kabel ab.

2 SchlielRen Sie alle aktiven Anwendungen.

3 Rufen Sie im Menu Start die Systemsteuerung auf.

4 Doppelklicken Sie auf das Symbol Software.

5 Wabhlen Sie die Drucksoftware aus, die Sie entfernen mdchten.
6 Klicken Sie auf die Schaltflache zum Hinzufligen/Entfernen.

7 Folgen Sie zum vollstandigen Entfernen der Software den Anleitungen auf dem Bildschirm.

E’//r Hinweis Falls die Deinstallation nicht durchgefiihrt werden kann, starten Sie den
Computer neu, und fihren Sie diese Schritte noch einmal durch. Wenn die Software-
Installation nicht erfolgreich war, fiihren Sie das Deinstallationsprogramm anhand der
nachstehenden Beschreibung aus.

8 Fuhren Sie einen Neustart von Windows durch.

9 Legen Sie die Starter-CD in das CD-Laufwerk ein. Das CD-MenU wird automatisch gestartet.
Wenn das CD-Meni nicht automatisch aufgerufen wird, doppelklicken Sie auf das
Installationssymbol der Starter-CD.

10 Klicken Sie im CD-Menu zuerst auf Dienstprogramme und danach auf Deinstallieren. Fihren
Sie alternativ das Deinstallationsprogramm (Uti\Scrubber\Uninstall.exe) auf der Starter-CD aus.

11 Folgen Sie zum vollstédndigen Entfernen der Software den Anleitungen auf dem Bildschirm.

Deinstallieren der Druckersoftware (Mac OS)

1 Wenn der Drucker mit einem USB-Kabel direkt an den Computer angeschlossen ist, ziehen Sie
das Kabel ab.

2 Starten Sie den Computer neu.

E’/}’ Hinweis Falls Sie den Rechner vor dem Ausfiihren der Option zum Deinstallieren der
Software nicht neu starten, werden einige Dateien nicht entfernt.
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3 Legen Sie die Starter-CD in das CD-Laufwerk ein.

4 Doppelklicken Sie auf das CD-Symbol auf dem Desktop.

5 Doppelklicken Sie auf das Symbol des Installationsprogramms, und folgen Sie den Anleitungen
auf dem Bildschirm.

6 Wenn das Dialogfeld Hauptinstallation angezeigt wird, wahlen Sie oben links in der Dropdown-
Liste den Eintrag Deinstallieren.

7 Folgen Sie zum Entfernen der Druckersoftware den Anweisungen auf dem Bildschirm.

DEWW Deinstallieren der Druckersoftware 99



100 Kapitel 6 Konfigurieren und Verwalten des Druckers DEWW



A HP Verbrauchsmaterial und Zubehor

Dieser Abschnitt enthalt Informationen iber das Verbrauchsmaterial und Zubehér von HP fir lhren
Drucker. Die Informationen werden von Zeit zu Zeit geandert. Besuchen Sie daher die HP Website
(www.hpshopping.com), und suchen Sie nach den neuesten Aktualisierungen. Sie kdnnen Uber die
Website auch Verbrauchsmaterial und Zubehdr erwerben.

e Online-Bestellung von Druckerverbrauchsmaterial

e Zubehor

e Verbrauchsmaterial
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Online-Bestellung von Druckerverbrauchsmaterial

Sie kdnnen Druckerverbrauchsmaterial nicht nur Gber die HP Website, sondern auch lber den
integrierten Webserver oder die Toolbox (Windows) bestellen.

Systemanforderungen fir das Bestellen von Druckerverbrauchsmaterial
Wenn Sie die Toolbox verwenden mdchten, mussen folgende Voraussetzungen erfullt sein:
o Internetzugang

o Der Drucker ist mit dem Netzwerk verbunden oder durch ein USB-Kabel an Ihren Computer
angeschlossen.

o Die Toolbox ist auf lhrem Computer installiert (nur Windows).
Systemanforderungen fiir den integrierten Webserver:

o TCP/IP-Netzwerk (IPX/SPX-Netzwerke werden nicht unterstitzt)
o Der Drucker ist an das Netzwerk angeschlossen.

o Installierter Webbrowser (Microsoft Internet Explorer 5.5, Netscape 7.0, Opera 7.54, Mozilla
Firefox 1.0 oder Safari 1.2 oder héher)

Bestellen von Druckerverbrauchsmaterial

1 Integrierter Webserver: Klicken Sie in der Registerkarte Informationen auf
Verbrauchsmaterial bestellen.

Toolbox (Windows): Klicken Sie in der Registerkarte Druckerstatus auf Verbrauchsmaterial
bestellen.

HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS): Klicken Sie im Fenster Informationen und
Unterstiitzung auf Verbrauchsmaterial-Status und dann auf Verbrauchsmaterial bestellen.

Ihr Standardbrowser wird nun gestartet und Iadt automatisch die entsprechende Website.

2 Folgen Sie zum Auswahlen und Bestellen von Druckerverbrauchsmaterial den Anleitungen auf
dem Bildschirm.
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Zubehor

HP Auto-Duplex-Einheit C8255A
350-Blatt-Papierfach C8256A
HP USB A-B (2 Meter) C6518A
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Verbrauchsmaterial

Tintenpatronen

Wenn Sie in Europa wohnen, finden Sie unter www.hp.com/eu/hard-to-find-supplies weitere
Informationen zu HP 88 Tintenpatronen.

HP 88 Schwarz C9385A
HP 88 Cyan C9386A
HP 88 Magenta C9387A
HP 88 Gelb C9388A
HP 88L Schwarz C9396A
HP 88L Cyan C9391A
HP 88L Magenta C9392A
HP 88L Gelb C9393A
Druckkopfe
HP 88 Schwarz / Gelb C9381A
HP 88 Magenta / Cyan C9382A

HP Medien

Zum Bestellen von Medien (z. B. HP Premium-Papier, HP Premium Inkjet-Transparentfolie, HP

Transferpapier zum Aufblgeln oder HP Gruf3karten) gehen Sie zu www.hp.com.

Wahlen Sie Ihr Land/Ihre Region aus, und klicken Sie danach auf Kaufen oder Shop.
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B Unterstutzung und Gewahrleistung

Der Abschnitt Wartung und Fehlerbehebung enthalt Vorschlage zur Beseitigung haufig auftretender
Druckerstérungen. Wenn |hr Drucker nicht ordnungsgemaf funktioniert und das Problem mit den in
diesem Handbuch enthaltenen Hinweisen zur Fehlerbehebung nicht behoben werden kann, wenden
Sie sich an einen der folgenden Unterstiitzungsdienste.

Dieser Abschnitt enthalt die folgenden Informationen:

e FElekironische Unterstitzung

e Telefonische Unterstlitzung von HP

e Vereinbarung zur beschrankten Garantie von Hewlett-Packard

e HP Inkjet Zubehor - Garantiebedingungen in Kurzfassung
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Elektronische Unterstutzung

Sie erhalten von HP Uber folgende elektronische Quellen Unterstiitzung:

o Web: Auf der HP Website (www.hp.com/support/officejetprok550) finden Sie aktuelle
Informationen zu Druckersoftware, Produkt, Betriebssystem und Kundenunterstitzung.

o Toolbox (Windows): Die Toolbox fiihrt Sie in leicht verstandlichen Schritten durch die
MafRnahmen zur Behebung allgemeiner Druckprobleme. Siehe Toolbox (Windows).

o Integrierter Webserver: Wenn der Drucker an ein Netzwerk angeschlossen ist, kdnnen Sie Uber
den integrierten Webserver des Druckers Statusinformationen anzeigen, Einstellungen &ndern
und den Drucker auf Ihrem Computer verwalten. Siehe Integrierter Webserver.
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Telefonische Unterstutzung von HP
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Wahrend des Gewahrleistungszeitraums erhalten Sie von der HP Kundenunterstiitzung
gebihrenfreie Unterstitzung.

Hinweise vor dem Anruf bei der Kundenunterstiitzung

Besuchen Sie die HP Website (www.hp.com/support/officejetprok550). Dort finden Sie aktuelle
Informationen zur Fehlerbehebung sowie Anpassungen und Updates fir das Produkt.

Bitte halten Sie vor dem Anruf die folgenden Informationen bereit, damit der Kundenbetreuer der HP
Kundenunterstitzung lhnen effektiver helfen kann:

1 Drucken Sie die Konfigurationsseite des Druckers aus. Siehe Konfigurationsseite. Falls der
Drucker nicht druckt, halten Sie bitte die folgenden Informationen bereit:

e Druckermodell
e Modellnummer und Seriennummer (siehe Typenschild auf der Riickseite des Druckers)

2 Stellen Sie fest, welches Betriebssystem Sie verwenden (z. B. Windows 98 SE).

3 Ist der Drucker in ein Netzwerk eingebunden, bringen Sie in Erfahrung, mit welchem
Betriebssystem das Netzwerk arbeitet.

4  Stellen Sie fest, wie der Drucker mit lnrem System verbunden ist (z. B. USB-Anschluss oder
Netzwerkverbindung).

5 Ermitteln Sie die Versionsnummer der Druckersoftware, z. B. HP Officejet Pro K550 Serie

Version: 60.52.213.0. (Sie kdnnen die Versionsnummer des Druckertreibers anzeigen, indem Sie

das Dialogfeld mit den Druckereinstellungen oder -eigenschaften 6ffnen und dann auf die
Registerkarte Info klicken.)

6 Falls das Problem beim Drucken aus einem bestimmten Anwendungsprogramm auftritt, notieren

Sie den Namen des Programms und die Versionsnummer.

Telefonnummern der Kundenunterstiitzung

HP bietet wahrend des Gewahrleistungszeitraums vielerorts gebuhrenfreie telefonische
Unterstitzung an. Manche der aufgefliihrten Rufnummern sind jedoch unter Umstanden nicht
gebuhrenfrei.

Sie finden die aktuelle Liste der Telefonnummern unter www.hp.com/support.

Land/Region Telefonnummer
Algerien 61 56 45 43
Argentinien 0-800-555-5000

Buenos Aires: 54-11-4708-1600

Australien 1300 721 147

1902 910 910 (aulerhalb der Garantiezeit)

Telefonische Unterstitzung von HP
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Land/Region

Telefonnummer

Osterreich www.hp.com/support
Bahrain 17212049
Belgien www.hp.com/support
Brasilien 0-800-709-7751

Sé&o Paolo: 55-11-4004-7751
Kanada 1-800-474-6836

Mississauga-Bereich: (905) 206-4663

Mittelamerika und Karibik

www.hp.com/support

Chile 800-360-999

China 021-3881 4518
800-810-3888

Kolumbien 01-8000-51-4746-8368
Bogota: 571-606-9191

Costa Rica 0-800-011-1046

Zypern 800 9 2649

Tschechische Republik 810 222 222

Danemark www.hp.com/support
Ecuador Andinatel: 1-999-119
800-711-2884
Pacifictel: 1-800-225-528
800-711-2884
Agypten (02) 6910602
El Salvador 800-6160
Finnland www.hp.com/support
Frankreich www.hp.com/support
Deutschland www.hp.com/support

HP bietet wahrend der Gewabhrleistungsfrist vielerorts gebihrenfreien
telefonischen Support an. Die nachfolgend aufgelisteten
Rufnummern sind jedoch unter Umsténden nicht geblhrenfrei.

Zur weiteren Klarung oder um zusatzliche Information zu erhalten,
kénnen Sie Kontakt mit der Online-Kundenbetreuung von HP
(www.hp.com/cpso-support/quide/psd/cscemea.html) aufnehmen.

Griechenland International: +30 210 6073603

Inland: 801 11 22 55 47

Guatemala 1-800-711-2884

Hongkong 2802 4098
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Land/Region

Telefonnummer

Ungarn 1382 1111
Indien 1600 44 7737
Unterstltzung in Hindi und Englisch
Indonesien +62 (21) 350 3408
Irland www.hp.com/support
Israel (0) 9 830 4848
Italien www.hp.com/support
Jamaika 1-800-711-2884
Japan 0570-000511

Navi Dial, nur innerhalb von Japan: 03-3335-9800

Korea, Republik

1588-3003

Luxemburg www.hp.com/support

Malaysia 1800 88 8588

Mexiko Mexiko-Stadt: 55-5258-9922
Auflerhalb von Mexiko-Stadt: 01-800-472-68368

Marokko 22 404747

Niederlande www.hp.com/support

Neuseeland 0800 441 147

Nigeria 13204 999

Norwegen www.hp.com/support

Panama 1-800-711-2884

Paraguay 009 800 54 1 0006

Peru 0-800-10111

Philippinen 2 867 3551

Polen 22 5666 000

Portugal www.hp.com/support

Puerto Rico 1-877-232-0589

Dominikanische Republik

1-800-711-2884

Rumanien

(21) 315 4442

Russland

Moskau: 095 777 3284

St. Petersburg: 812 332 4240

Saudi-Arabien

800 897 1415

Singapur

6 272 5300

Slowakei

0850 111 256
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Land/Region

Telefonnummer

Sudafrika International: +27 11 2589301
RSA: 086 0001030

Ubriges Westafrika +351 213 17 63 80

Spanien www.hp.com/support

Schweden www.hp.com/support

Schweiz www.hp.com/support

Taiwan 02-8722-8000

Thailand +66 (2) 353 9000

Trinidad und Tobago

1-800-711-2884

Tunesien

71891222

Tirkei

9021644471 71

GroRbritannien

www.hp.com/support

Ukraine

(044) 230-51-06

Vereinigte Arabische Emirate

600 54 47 47

USA 1-(800)-474-6836
Uruguay 0004-054-177
Venezuela 0-800-474-68368
Caracas: 58-212-278-8666
Vietnam +84 88234530
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Vereinbarung zur beschrankten Garantie von Hewlett-
Packard

DEWW

HP product Dauer der beschrankten Garantie
Software 1 Jahr

Zubehor 1 Jahr

Tintenpatronen 6 Monate*

Druckkopfe 1 Jahr*

Drucker-Peripherie (ndhere Informationen siehe unten) 1 Jahr

* Nahere Informationen zur Garantie finden Sie unter www.hp.com/support/inkjet_warranty.

Umfang der beschrankten Garantie

1

Hewlett-Packard (HP) gewahrleistet dem Endkunden, dass die obengenannten HP Produkte
wahrend des obengenannten Gewahrleitungszeitraums frei von Material- und
Verarbeitungsfehlern sind. Der Gewahrleitungszeitraum beginnt mit dem Kaufdatum.

Bei Softwareprodukten gilt die beschrankte Gewahrleistung von HP nur, wenn
Programmanweisungen nicht ausgefihrt werden. HP gewahrleistet weder den
unterbrechungsfreien noch den fehlerfreien Betrieb eines Softwareprodukts.

Die beschrankte Gewahrleistung von HP deckt nur Defekte ab, die bei normalem Betrieb des
Produkts auftreten. Nicht abgedeckt sind alle tibrigen Probleme, einschlief3lich der Probleme, die
auf eine der folgenden Ursachen zuriickgefiihrt werden kénnen:

a Unsachgemafe Wartung oder Modifikationen

b  Verwendung von Software, Druckmedien, Ersatzteilen oder Zubehdr, die von HP nicht zur
Verfliigung gestellt bzw. unterstiitzt werden

c Betrieb aulerhalb der technischen Daten des Produkts
d Unberechtigte Veranderungen oder missbrauchliche Verwendung.

HP Druckerprodukte: Die Verwendung nicht originaler HP Druckpatronen oder nachgefillter
Druckpatronen hat keine Auswirkung auf die Gewahrleistung oder andere HP
Unterstitzungsvereinbarungen mit dem Kunden. However, if printer failure or damage is
attributable to the use of a non-HP or refilled ink cartridge, HP will charge its standard time and
materials charges to service the printer for the particular failure or damage.

Wenn HP wahrend des jeweiligen Gewahrleistungszeitraums ber einen Defekt an einem
Produkt informiert wird, der durch die HP Gewahrleistung abgedeckt ist, wird das Produkt nach
Ermessen von HP repariert oder ersetzt.

Wenn HP das defekte, unter HP Gewahrleistung stehende Produkt weder reparieren noch
ersetzen kann, erstattet HP innerhalb eines angemessenen Zeitraums den Kaufpreis fir das
Produkt zurtick.
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7 HP tragt keine Verpflichtung fir Reparatur, Ersatz oder Kaufpreisriickerstattung, solange der
Kunde das defekte Produkt nicht zurlickgesendet hat.

8 Ersatzprodukte kdnnen entweder neu oder neuwertig sein, sofern das Produkt mindestens den
Funktionsumfang des zu ersetzenden Produkts aufweist.

9 HP Produkte kénnen instandgesetzte Teile, Komponenten oder Materialien enthalten, die
hinsichtlich ihrer Leistung neuwertigen gleichgestellt sind.

10 Die beschrankte Gewahrleistung von HP gilt in allen Landern, in denen das durch sie gedeckte
HP Produkt von HP vertrieben wird. Vereinbarungen fur zuséatzliche Gewahrleistung, zum
Beispiel Service vor Ort, sind in Landern, in denen das Produkt durch HP oder durch einen
autorisierten Importeur vertrieben wird, Gber jede autorisierten HP Servicestelle verfugbar.

Garantieausschliisse

TO THE EXTENT ALLOWED BY LOCAL LAW, NEITHER HP NOR ITS THIRD PARTY SUPPLIERS
MAKES ANY OTHER WARRANTY OR CONDITION OF ANY KIND, WHETHER EXPRESS OR
IMPLIED WARRANTIES OR CONDITIONS OF MERCHANTABILITY, SATISFACTORY QUALITY,
AND FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE.

Haftungsausschlisse

1 To the extent allowed by local law, the remedies provided in this Warranty Statement are the
customer's sole and exclusive remedies.

2 TO THE EXTENT ALLOWED BY LOCAL LAW, EXCEPT FOR THE OBLIGATIONS
SPECIFICALLY SET FORTH IN THIS WARRANTY STATEMENT, IN NO EVENT SHALL HP
OR ITS THIRD PARTY SUPPLIERS BE LIABLE FOR DIRECT, INDIRECT, SPECIAL,
INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER BASED ON CONTRACT, TORT,
OR ANY OTHER LEGAL THEORY AND WHETHER ADVISED OF THE POSSIBILITY OF
SUCH DAMAGES.
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Geltendes Recht

1 This Warranty Statement gives the customer specific legal rights. The customer may also have
other rights which vary from state to state in the United States, from province to province in
Canada, and from country/region to country/region elsewhere in the world.

2 To the extent that this Warranty Statement is inconsistent with local law, this Warranty Statement
shall be deemed modified to be consistent with such local law. Under such local law, certain
disclaimers and limitations of this Warranty Statement may not apply to the customer. For
example, some states in the United States, as well as some governments outside the United
States (including provinces in Canada), may:

a Preclude the disclaimers and limitations in this Warranty Statement from limiting the statutory
rights of a customer (e.g., the United Kingdom);

b  Otherwise restrict the ability of a manufacturer to enforce such disclaimers or limitations; or

¢ Grant the customer additional warranty rights, specify the duration of implied warranties
which the manufacturer cannot disclaim, or allow limitations on the duration of implied
warranties.

3 FOR CONSUMER TRANSACTIONS IN AUSTRALIA AND NEW ZEALAND, THE TERMS IN
THIS WARRANTY STATEMENT, EXCEPT TO THE EXTENT LAWFULLY PERMITTED, DO
NOT EXCLUDE, RESTRICT, OR MODIFY, AND ARE IN ADDITION TO, THE MANDATORY
STATUTORY RIGHTS APPLICABLE TO THE SALE OF THE HP PRODUCTS TO SUCH
CUSTOMERS.
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HP Inkjet Zubehor - Garantiebedingungen in Kurzfassung

Die vorliegenden Informationen dienen als leicht verstandliche Kurzfassung der vollstandigen HP
Garantiebedingungen. To read the full warranty statement, go to www.hp.com/support/

inkjet_warranty and select your supply.

Besteht fur Ihr Produkt Anspruch auf Garantie?

Wenn eine Tintenpatrone oder ein Druckkopf lhrer Meinung nach defekt ist, kdnnen Sie sich das
Zubehor gegen Riicksendung erstatten oder ersetzen lassen, sofern ALLE nachfolgenden
Bedingungen erfiillt sind:

o Tintenpatrone: Die Patrone ist nicht leer.

o Tintenpatrone: Wurde weder nachgefillt oder aufgearbeitet, noch wurden sonstige
Manipulationen vorgenommen.

o Tintenpatrone: "Garantiedatum" auf dem Produktaufkleber noch nicht abgelaufen.

o  Druckkopf: Befindet sich noch in der Garantiezeit von 1 Jahr ab Druckkopf-Intallation oder
innerhalb der Gewahrleistung fiir den Druckkopf.

Das Datum der Druckkopf-Installation finden Sie im Abschnitt "Druckkopfstatus" auf der
Konfigurationsseite.
Positionen fiir die Angabe des Garantiedatums:

Datumsformat: JJJJ/MM/TT

HP Inkjet Zubehor - Verfall

Die Wasseranteile in der Tinte verdunsten mit der Zeit. Wenn Tinte ein gewisses Alter erreicht hat,
kann sie die Druckkdpfe oder andere Teile des Drucksystems beschadigen. Bei normalem
Seitenvolumen ist die Tinte in den Patronen meist langst aufgebraucht, bevor sie zu alt wird, um
einen Schaden anzurichten. Es wird empfohlen, die Tintenpatrone vor Ablauf des Verfallsdatums
aufzubrauchen. Wenn der Drucker eine Patrone mit abgelaufenem Verfalldatum erkennt, wird der
Druckvorgang unterbrochen. In diesem Fall kdnnen Sie erst weiter drucken, wenn Sie die
Verwendung der Patrone bestatigen. Siehe "Verfalldatum (J-M-T)" im Abschnitt "Informationen zu
Tintenpatrone" auf der Konfigurationsseite.
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Wie senden Sie ein Produkt zuriuck?
Fir die Ricksendung eines Produkts innerhalb des Garantiezeitraums gibt es zwei Méglichkeiten:

o Gehen Sie zu dem Handler, bei dem Sie das Produkt gekauft haben (vorbehaltlich der
Ruckgabebedingungen des Handlers).

o Wenn die Rickgabe des Produkts an den Handler nicht méglich ist, besuchen Sie die HP
Website (www.hp.com/support/officejetprok550) oder wahlen Sie die Telefonnummer fiir die
Kundenunterstiitzung, die Sie in der Beilage in der Verpackung finden.
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C Technische Daten des Druckers

Die Spezifikationen der Medien und Angaben zur Medienhandhabung finden Sie unter Auswahlen

von Druckmedien.

Abmessungen und Gewicht

Verfligbare Modelle, Abmessungen

und Gewicht

Abmessungen (Breite x
Tiefe x Hohe)

HP Officejet Pro K550:
496 x 403,2 x 212,5 mm

HP Officejet Pro K550dtn/K550dtwn:
496 x 503,9 x 301,2 mm

Gewicht (ohne Druckkopfe
und Tintenpatronen)

HP Officejet Pro K550:
9,7 kg

HP Officejet Pro K550dtn/K550dtwn:
12,9 kg

Produktfunktionen und Fassungsvermogen

Anschlisse

o USB 2.0-kompatibler
Geschwindigkeitsanschluss

USB-Host-Anschluss wird nur bis zur vollen
Geschwindigkeit unterstiitzt.

Fast Ethernet 10/100Base-TX-Anschluss fir
kabelgebundene Netzwerkverbindungen (HP
Officejet Pro K550dtn/K550dtwn)

Drahtloses Netzwerk gemaR 802.11b/g (HP

Officejet Pro K550dtwn)

Druckverfahren

Thermischer Tintenstrahldruck (Drop-on-demand)

Tintenpatronen

4 Tintenpatronen (jeweils 1 fiir Schwarz, Cyan,
Magenta und Gelb)

Druckkopfe 2 Druckképfe (jeweils 1 fiir Schwarz/Gelb und
Magenta/Cyan)
Ergiebigkeit Nahere Informationen zur Ergiebigkeit von

Tintenpatronen finden Sie unter www.hp.com/
pageyield/.
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Abmessungen und Gewicht

Geratesprachen

HP PCL 3 Enhanced

Schriftartenunterstltzung

US-Schriftarten: CG Times, CG Times lItalic,
Universe, Universe ltalic, Courier, Courier ltalic,
Letter Gothic, Letter Gothic Italic.

Druckvolumen

Bis zu 7.500 Seiten pro Monat

Prozessor und Speicher

Gerateprozessor

o MIPS 5KF 64 Bit (300 MHz)

Geratespeicher

o 32 MBRAM

o 16 MB integrierter Flash-ROM

Betriebssystem und Netzwerkprotokoll

Betriebssystemkompatibilitat

o Windows 98, Windows Me, Windows 2000, Windows XP 64-bit (Professional
und Home) und Windows Server 2003

o Mac OS X (10.2, 10.3, 10.4)

o Linux
Systemanforderungen Mindestanforderung o Windows 98: Pentium® 90 MHz, 16 MB RAM,
145 MB freier Festplattenspeicher
) Hinweis Grafikintensive
M komplexe und groRe ’ o Windows Me: Pentium 150 MHz, 32 MB RAM,
Dokumente bendtigen 145 MB freier Festplattenspeicher
moglichenwoise menr o Windows 2000: Pentium 300 MHz, 64 MB
P P ) RAM, 145 MB freier Festplattenspeicher
o Windows XP 64-Bit: Pentium 300 MHz, 64
MB RAM, 180 MB freier Festplattenspeicher
o Windows Server 2003: Pentium 300 MHz,
128 MB RAM, 180 MB freier
Festplattenspeicher
o Mac OS X (10.2, 10.3, 10.4): 333 MHz, 128
MB RAM, 100 MB freier Festplattenspeicher
o Microsoft Internet Explorer 6.0
Empfohlen o Windows 98 und Windows Me: Pentium 266

MHz, 32 MB RAM, 175 MB freier
Festplattenspeicher

o Windows 2000: Pentium 300 MHz, 64 MB
RAM, 190 MB freier Festplattenspeicher

o Windows XP 64-Bit: Pentium 300 MHz, 128
MB RAM, 210 MB freier Festplattenspeicher

118 Anhang C Technische Daten des Druckers DEWW



DEWW

Abmessungen und Gewicht

o  Windows Server 2003: Pentium 550 MHz,
256 MB RAM, 210 MB freier
Festplattenspeicher

o Mac OS X (10.2, 10.3, 10.4): 333 MHz, 256
MB RAM, 200 MB freier Festplattenspeicher

o Microsoft Internet Explorer 6.0 oder héher

Netzwerkbetriebssystem-Kompatibilitat

o

Windows 98, Windows Me, Windows 2000, Windows XP 64-Bit (Professional
und Home Editions)

Mac OS X (10.2, 10.3, 10.4)
Microsoft Windows Terminal Server Edition 4.0

Microsoft Windows Server 2003 (friher bekannt als Microsoft Windows XP
Server Terminal Services)

Microsoft Windows 2000 Server Terminal Services mit Citrix MetaFrame 1.8
Microsoft Windows Server 2003 Terminal Services mit Citrix MetaFrame 1.8
Microsoft Windows 2000 Server Terminal Services mit Citrix V1.8

Microsoft Windows 2000 Server Terminal Services mit Citrix XP

Microsoft Windows 2000 Server Terminal Services

Kompatible Netzwerkprotokolle

TCP/IP

Netzwerkverwaltung

HP Web Jetadmin-Plug-Ins

Integrierter Webserver Funktionen

o Mdglichkeit, Netzwerkgerate entfernt zu
konfigurieren und zu verwalten

o myPrintMileage
Systemanforderungen

o  TCP/IP-Netzwerk (IPX/SPX-Netzwerke werden
nicht unterstitzt)

o  Webbrowser (Microsoft Internet Explorer 5.5,
Netscape 7.0, Opera 7.54, Mozilla Firefox 1.0
oder Safari 1.2 oder héher)

o Eine Netzwerkverbindung. Sie kénnen den
integrierten Web-Server nicht nutzen, wenn
der Drucker direkt an einen Computer
angeschlossen ist.

o Internetanschluss (fiir einige Funktionen). Sie
kénnen den integrierten Webserver ohne
Internetverbindung 6ffnen und verwenden.
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Abmessungen und Gewicht

Allerdings stehen dann einige Funktionen nicht
zur Verfugung.

o Muss sich auf derselben Seite einer Firewall
wie der Drucker befinden.

Funktionsangaben

Geschwindigkeit (US-Letter)

Entwurfsmodus:

o Schwarzer Text: 37 Seiten/Minute

o Text/Farbgrafiken gemischt: 33 Seiten/Minute

Normal-Modus:

o Schwarzer Text: 16 Seiten/Minute

o Text/Farbgrafiken gemischt: 16 Seiten/Minute

Optimaler Modus:

o Schwarzer Text: 5 Seiten/Minute

o Text/Farbgrafiken gemischt: 5 Seiten/Minute

Geschwindigkeit in Laserqualitat*:

o  Schwarzer Text: 12 Seiten/Minute

o Text/Farbgrafiken gemischt: 10 Seiten/Minute

Geschwindigkeit in Laserqualitat ist eine HP Messmethode, welche die
Druckgeschwindigkeit typischer Birodokumente im Standardmodus reprasentiert;

wird mit von Laserdruckerherstellern im jeweiligen Monat 2005 veréffentlichten
Geschwindigkeiten verglichen.

Auflésung

Schwarz
o  Bis zu 1200 dpi mit pigmentierter schwarzer Tinte
Farbe

o HP Enhanced Photo Quality mit Vivera-Tinten (bis 4800 x 1200 dpi optimierte
Auflésung auf HP Premium-Fotopapier, 1200 x 1200 dpi Eingangsauflésung)

Umgebungsbedingungen

Betriebsumgebung Betriebstemperatur 5 bis 40 °C
Empfohlene 15 bis 35 °C
Betriebsbedingungen
Empfohlene relative 15 bis 80 %, nicht kondensierend
Luftfeuchtigkeit

Lagerungsumgebung Lagerungstemperatur -40 bis 70 °C
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Abmessungen und Gewicht

Relative Luftfeuchtigkeit fir ~ Bis zu 90 % nicht kondensierend bei einer
Lagerung Temperatur von 65 °C

Technische Daten zur Stromversorgung

Stromversorgung Integriertes Universalnetzteil

Netzspannung o Eingangsspannung: 100 bis 240 V AC (+ 10 %), 50/60 Hz

Daten zur Gerdauschemission (Drucken im Entwurfsmodus, Gerauschpegel nach ISO 7779)

Schalldruck (Standby-Position) LpAd 55 (dBA)

Schallleistung LwAd 6.9 (BA)

Unterstiitzte Gerite

USB-Flash-Laufwerke o SanDisk Cruzer Micro: High-speed, 0120-256, 256 MB

o lomega Micro Mini: Full-speed, 064-0417450-YCAE032171 , 64 MB

o Kingston DataTraveler ll: High-speed, KF112504 f5274-006, 128 MB

o Sony Microvault: High-speed, D04825AB, 256 MB

o Transcend Jet Flash: Full-speed, 10714605250451, 128 MB
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Zulassungshinweise

Dieser Abschnitt enthalt die folgenden Informationen:

FCC statement

Andere Zulassungshinweise

Zulassungshinweise flr drahtlose Produkte

Declaration of conformity

Programm zur 6kologischen Nachhaltigkeit
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FCC statement

The United States Federal Communications Commission (in 47 cfr 15.105) has specified that the
following notices be brought to the attention of users of this product. This device complies with part
15 of the FCC rules. Operation is subject to the following two conditions: (1) This device may not
cause harmful interference, and (2) this device must accept any interference received, including
interference that may cause undesired operation.

Shielded cables

Use of a shielded data cable is required to comply with the Class B limits of Part 15 of the FCC Rules.

Pursuant to Part 15.21 of the FCC Rules, any changes or modifications to this equipment not
expressly approved by the Hewlett-Packard Company, may cause harmful interference and
void the FCC authorization to operate this equipment.

This equipment has been tested and found to comply with the limits for a Class B digital device,
pursuant to Part 15 of the FCC Rules. These limits are designed to provide reasonable protection
against harmful interference in a residential installation. This equipment generates, uses and can
radiate radio frequency energy and, if not installed and used in accordance with the instructions, may
cause harmful interference to radio communications. However, there is no guarantee that
interference will not occur in a particular installation. If this equipment does cause harmful
interference to radio or television reception, which can be determined by turning the equipment off
and on, the user is encouraged to try to correct the interference by one or more of the following
measures:

o Reorient or relocate the receiving antenna.
o Increase the separation between the equipment and receiver.

o Connect the equipment into an outlet on a circuit different from that to which the receiver is
connected.

o Consult the dealer or an experienced radio/TV technician for help.

Exposure to radio frequency radiation

A VORSICHT The radiated output power of this device is far below the FCC radio frequency
exposure limits. Nevertheless, the device shall be used in such a manner that the potential for
human contact during normal operation is minimized.

This product and any attached external antenna, if supported, shall be placed in such a
manner to minimize the potential for human contact during normal operation. In order to avoid
the possibility of exceeding the FCC radio frequency exposure limits, human proximity to the
antenna shall not be less than 20cm (8 inches) during normal operation.
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Andere Zulassungshinweise
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EMI-Erklarung (Korea)
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VCCI-Erklarung (Japan)

COEEBEIL. BRUEZELZEFEZTEIRFIHES (VCC 1) DEE
[CEDIKH/SABERREMEE T, COREF. RERBETERT L&
FEMELTULETAN., COEENTOAOTLED a URERICHEELT
FRAIhD LZEREXSIZREITIZEAHYET,

BRYFLNRAECR-S>TELLVRYEVWELTTE,

Modellspezifische Zulassungsnummer

Damit die Zulassung eindeutig zu erkennen ist, besitzt Ihr Drucker eine modellspezifische
Zulassungsnummer. Die Zulassungsnummer fur Ihren Drucker lautet SNPRC-0501-01 (HP Officejet
Pro K550/K550dtn) oder SNPRC-0501-02 (HP Officejet Pro K550dtwn). Verwechseln Sie diese
Zulassungsnummer nicht mit dem Druckernamen (HP Officejet Pro K550) oder der Produktnummer

(C8157A, C8158A, C8159A).

Erklarung zum Netzkabel

Das Netzkabel darf auf keinen Fall repariert werden. Wenn es beschadigt ist, entsorgen Sie es, oder

geben Sie es an den Handler zuriick.

WL, A I-BRI—FEHFENTSLY,
FiESh-ERI—FE OELKTIEREEZE A,

Andere Zulassungshinweise
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LED-Klassifizierung

[ CLASS 1 LED PRODUCT \
LED KLASSE 1
APPARECCHIO LED DI CLASSE 1
PRODUCT CLASY 1 Z DIODAMI (EWHECYCMILED)
Appareil a Diode Electriuminescente de Classe 1
ZARIZENI LED TRIY 1
KLASS 1 LED APPARAT
LUOKAN 1 LED

- J
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Zulassungshinweise fur drahtlose Produkte
Notice to users in Canada/Note a lI'attention des utilisateurs
Canadien

For Indoor Use. This digital apparatus does not exceed the Class B limits for radio noise emissions
from the digital apparatus set out in the Radio Interference Regulations of the Canadian Department
of Communications. The internal wireless radio complies with RSS 210 of Industry Canada.

For Indoor Use. Le présent appareil numérique n'émet pas de bruit radioélectrique dépassant les
limites applicables aux appareils numériques de la classe B prescrites dans le Réglement sur le
brouillage radioélectrique édicté par le ministére des Communications du Canada. Le composant RF
interne est conforme a la norme CDN-210 d'Industrie Canada.

Notice to users in Brail/Notificagao de Normas de Uso de
Dispositivos Sem Fio do Brasil

Modelo Regulatorio : RSVLD-0403

Atencao :Guarde este encarte para futuras referéncias. Ele é parte integrante do Manual do Usuario.

@ ANAIJEL

0461-05-2432
0789355200070-2
Notice to users in Italy

2

520 -

License required for use. Verify with your dealer or directly with General Direction for Frequency
Planning and Management (Direzione Generale Pianificazione e Gestione Frequenze).

E'necessaria una concessione ministeriale anche per I'uso del prodotto. Verifici per favore con il
proprio distributore o direttamente presso la Direzione Generale Pianificazione e Gestione Frequenze.

Notice to users in France

For 2.4 GHz Wireless LAN operation of this product certain restrictions apply: This equipment may
be used indoor for the entire 2400-2483.5 MHz frequency band (channels 1-13). For outdoor use,
only 2454-2483.5 MHz frequency band (channels 10-13) may be used. For the latest requirements,
see www.art-telecom.fr.

Pour une utilisation en rseau sans fil 2,4 GHz de ce produit, certaines restrictions s'appliquent : cet
appareil peut tre utilis l'intrieur des btiments sur toute la bande de frquences 2400-2483,5 MHz
(canaux 1 13). Pour une utilisation I'extrieur des btiments, seule la partie 2454-2483,5 MHz (canaux
10 13) peut tre utilise. Pour connatre les dernires rglementations en vigueur, consultez le site Web
www.art-telecom.fr.
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Notice to users in the European Union

Radio products with the CE 0984 or CE alert marking comply with the R&TTE Directive (1999/5/EC)
issued by the Commission of the European Community.

%/%9 Hinweis Low-power radio LAN product operating in 2.4-GHz band, for Home and Office
environments. In some countries/regions, using the product may be subject to specific
restrictions as listed for specific countries/regions below.

This product may be used in the following EU and EFTA countries/regions: Austria, Cyprus, Czech
Republic, Belgium, Denmark, Estonia, Finland, France, Germany, Greece, Hungary, Ireland, Italy,
Latvia, Lithuania, Luxembourg, Malta, Netherlands, Poland, Portugal, Slovak Republic, Slovenia,
Spain, Sweden, United Kingdom, Iceland, Liechtenstein, Norway, Switzerland. For normal wireless
LAN operation of this product, only a limited band is available in France (Channels 10, 11, 12 and
13). L'Autorité de régulation des télécommunications (ART) has special regulations for hotspots
allowing additional channels. For more information, including local rulings and authorization, please
see the ART website: www.art-telecom.fr.
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Declaration of conformity

DEWW

HP Officedet Pro K550/K550dtn

(A

invent

DECLARATION OF CONFORMITY

according to ISO/IEC Guide 22 and EN 45014

Manufacturer's Name:

Hewlett-Packard Singapore (Pte) Ltd

Manufacturer's Address:

Imaging and Printing Manufacturing Operations Singapore
60 Alexandra Terrace, #07-01, The Comtech, Singapore 118502

declares, that the product

Product Name:

HP OfficeJet Pro K550, HP OfficeJet Pro K550dtn

Product Number:

C8157A, C8158A

Regulatory Model Number(":

SNPRC-0501-01

Product Accessory Number:

C8256A / 350-sheet tray 2
C8255A / HP auto-duplexer unit

Product Options:

All

conforms to the following Product Specifications:

Safety: IEC 60950-1:2001 / EN 60950-1:2001
IEC 60825-1:1994 + A1 + A2 / EN 60825-1:1994 + A1 + A2 Class 1 for LEDs

EMC: CISPR 22:1993 + A1 + A2/ EN 55022:1994 + A1 + A2 Class B @
CISPR 24:1997 + A1 + A2/ EN 55024: 1998 + A1 + A2
IEC 61000-3-2:2000 / EN 61000-3-2:2000
IEC 61000-3-3:1994 + A1:2001 / EN 61000-3-3:1995 + A1:2001

FCC Title 47 CFR, Part 15 Class B/ VCCI-2 @

ICES-003 Issue 4

Supplementary Information:

The product herewith complies with the requirements of the Low Voltage Directive 73/23/EEC and the EMC Directive 89/336/
EEC, and carries the CE marking accordingly.

(1) This product is assigned a Regulatory model number that stays with the regulatory aspects of the design. The
Regulatory Model Number is the main product identifier in the regulatory documentation and test reports, this number
should not be confused with the marketing name or the product numbers.

(2) The product was tested in a typical configuration with Hewlett Packard personal computer systems.

Singapore, 31 May 2005

Chan Kum Yew
Director, Quality

Local Contact for regulatory topics only:

European Contact: Hewlett-Packard GmbH, HQ-TRE, Herrenberger Strasse 140, 71034 Boeblingen, Germany
USA Contact: Hewlett-Packard Company, HPCC, 20555 S.H. 249 Houston, Texas, 77070

Australia Contact: Hewlett Packard Australia Ltd, Product Regulations Manager, 31-41 Joseph Street, Blackburn, Victoria

3130, Australia.
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HP Officedet Pro K550dtwn

®
(bﬁl DECLARATION OF CONFORMITY
according to ISO/IEC Guide 22 and EN 45014

invent
Manufacturer's Name: Hewlett-Packard Singapore (Pte) Ltd
Manufacturer's Address: Imaging and Printing Manufacturing Operations Singapore

60 Alexandra Terrace, #07-01, The Comtech, Singapore 118502

declares, that the product

Product Name: HP OfficeJet Pro K550dtwn

Product Number: C8159A

Regulatory Model Number(": SNPRC-0501-02

Product Accessory Number: C8256A / 350-sheet tray 2
C8255A / HP auto-duplexer unit

Radio Module Number: RSVLD-0403

Product Options: All

conforms to the following Product Specifications:

Safety: IEC 60950-1:2001 / EN 60950-1:2001
IEC 60825-1:1994 + A1 + A2 / EN 60825-1:1994 + A1 + A2 Class 1 for LEDs

EMC: CISPR 22:1993 + A1 + A2 / EN 55022:1994 + A1 + A2 Class B @
CISPR 24:1997 + A1 + A2/ EN 55024: 1998 + A1 + A2
IEC 61000-3-2:2000 / EN 61000-3-2:2000
IEC 61000-3-3:1994 + A1:2001 / EN 61000-3-3:1995 + A1:2001

FCC Title 47 CFR, Part 15 Class B®?
ICES-003 Issue 4

Radio: EN 300 328-2:2001
EN 301 489-1:2002
EN 301 489-17:2002

Supplementary Information:

The product herewith complies with the requirements of the Low Voltage Directive 73/23/EEC, EMC Directive 89/336/EEC
and the R&TTE Directive 99/5/EC, and carries the CE marking accordingly.

(1) This product is assigned a Regulatory model number that stays with the regulatory aspects of the design. The
Regulatory Model Number is the main product identifier in the regulatory documentation and test reports, this number
should not be confused with the marketing name or the product numbers.

(2) The product was tested in a typical configuration with Hewlett Packard personal computer systems.

Singapore, 31 May 2005 Chan Kum Yew
Director, Quality

Local Contact for regulatory topics only:

European Contact: Hewlett-Packard GmbH, HQ-TRE, Herrenberger Strasse 140, 71034 Boeblingen, Germany

USA Contact: Hewlett-Packard Company, HPCC, 20555 S.H. 249 Houston, Texas, 77070

Australia Contact: Hewlett Packard Australia Ltd, Product Regulations Manager, 31-41 Joseph Street, Blackburn, Victoria
3130, Australia.
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Programm zur okologischen Nachhaltigkeit

DEWW

Hewlett-Packard ist bemiiht, umweltfreundliche Qualitatsprodukte herzustellen. HP arbeitet
fortlaufend an der Verbesserung seiner Drucker, um die negativen Auswirkungen auf die
Biroumgebung und die Gegenden zu verringern, in denen die Drucker hergestellt, versandt und
eingesetzt werden. HP hat aulerdem Verfahren entwickelt, um die negativen Auswirkungen der
Entsorgung des Druckers am Ende seiner Lebensdauer zu verringern.

Weitere Informationen ber das HP Programm zur 6kologischen Nachhaltigkeit erhalten Sie unter
www.hp.com/hpinfo/globalcitizenship/environment/index.html.

Verringerung und Vermeidung
Papierverbrauch

Durch die Funktionen fir beidseitiges Drucken (Duplex) und zum Drucken mehrerer Seiten eines
Dokuments auf einem Blatt (n-up) kdnnen der Papierverbrauch und der daraus resultierende Bedarf
an natirlichen Ressourcen verringert werden. Weitere Informationen zur Verwendung dieser
Funktionen finden Sie in diesem Leitfaden.

Tintenverbrauch
Im Entwurfsmodus verbraucht dieses Produkt weniger Tinte, wodurch die Haltbarkeit der Patronen
verlangert werden kann. Weitere Informationen finden Sie in der Online-Hilfe des Druckertreibers.

Ozonschadigende Chemikalien

Ozonschadigende Chemikalien, wie z. B. Fluorchlorkohlenwasserstoffe (FCKW) wurden aus den
Herstellungsprozessen von HP ausgeschlossen.

Leistungsaufnahme

Der Stromverbrauch sinkt im Energiespar-/Ruhemodus betrachtlich. Dies schont natirliche
Ressourcen und spart Geld, ohne die hohe Leistung dieses Produkts zu beeintrachtigen. Dieses
Produkt ist fiir ENERGY STAR® (Version 3.0) qualifiziert, ein freiwilliges Programm zur
Unterstitzung der Entwicklung energiesparender Bliroprodukte.

ENERGY STAR

ENERGY STAR® und das ENERGY STAR-Zeichen sind in den USA eingetragene Marken. Als
ENERGY STAR-Partner hat erfiillt Hewlett-Packard Company mit diesem Produkt die ENERGY
STAR-Richtlinien fir Energieeffizienz. Weitere Informationen finden Sie unter www.energystar.gov.

Datenblatter zur Materialsicherheit

Datenblatter zur Materialsicherheit erhalten Sie Uber die folgende HP Website: www.hp.com/go/msds.
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Recycling
Dieser Drucker wurde unter Beriicksichtigung von Aspekten fur spateres Recycling entwickelt.

o Die Anzahl der verwendeten Materialien wurde auf ein Minimum reduziert, wahrend die
einwandfreie Funktion und Verlasslichkeit erhalten wurde.

o Verschiedene Materialien wurden so entwickelt, dass sie sich leicht voneinander trennen lassen.

o Verschlisse und andere Verbindungen sind leicht auffindbar, zuganglich und durch
handelsibliche Werkzeuge entfernbar.

o Bestandteile mit hoher Prioritdt wurden zur Erleichterung der Demontage und Reparatur leicht
erreichbar angeordnet.
Produktverpackung

Die Verpackungsmaterialien fir diesen Drucker wurden so ausgewahlt, dass sie maximalen Schutz
bei minimalen Kosten ermdglichen, wobei der Einfluss auf die Umwelt so klein wie mdglich gehalten
und das Recycling vereinfacht werden sollte. Das robuste Design des Druckers wirkt sich positiv auf
die Minimierung der Verpackungsmaterialien und der Beschadigungsraten aus.

Kunststoffe

Kunststoffteile mit einem Gewicht von mehr als 25 Gramm sind gemaf internationalen Standards
gekennzeichnet, um die spatere Materialtrennung fiir Recycling-Zwecke zu erleichtern.

Entsorgung von Altgeraten privater Haushalte in der Europaischen Union

Dieses Symbol am Produkt oder auf seiner Verpackung zeigt an, dass das Produkt
nicht tber den Hausmiill entsorgt werden darf. Derart gekennzeichnete Produkte
muissen zu einer ausgewiesenen Sammelstelle fur die Wiederverwertung von
Elektro- und Elektronikgeraten gebracht werden. Mit der getrennten Sammlung und
Wiederverwertung tragen Sie zum Erhalt natirlicher Ressourcen bei und
gewahrleisten einen gesundheitlich unbedenklichen und umweltschonende
Wertstoffkreislauf. Weitere Informationen zu Recycling-Sammelstellen erhalten Sie
bei Ihrer Gemeindeverwaltung, lhrem Hausmiullentsorgungsunternehmen oder dem
Geschaft, in dem Sie das Gerat erworben haben.

HP Produkte und Verbrauchsmaterial

Der HP Planet Partners™ Recycling-Service bietet eine einfach Mdglichkeit zum Recycling von
Computerhardware aller Marken und von HP Druckerverbrauchsmaterialien. Die modernen
Prozesse von HP gewahrleisten die ressourcenschonende Wiederverwertung von HP
Druckerverbrauchsmaterialien.

Weitere Informationen finden Sie unter www.hp.com/recycle.

132 AnhangD  Zulassungshinweise DEWW


http://www.hp.com/recycle

Index

A
Abbrechen
Druckauftrag 24
Abdeckung
Abbildung der oberen
Abdeckung 5
Abbildung der
Tintenpatronenabdeckung 5
Abgeschnittene Seiten, Grafiken
Fehlerbehebung 44
Administrator
Kennwort zuriicksetzen 70
Netzwerkeinstellungen
zurlicksetzen 70
Anschliisse
Netzwerk 7
Stromversorgung 7
Technische Daten 117
UusB 7
Auflésung
Punkte pro Zoll (dpi) 120
Ausrichtungsseiten
Probleme beim Drucken 52

B
Bedienfeld
Abbildung 60
LEDs, Ubersicht 60
Verwalten des Druckers 68
Beidseitiges Drucken (Duplex) 25
Betriebssysteme
Systemanforderungen 118
Unterstutzt 118
Betriebsumgebung 120

C
cables
regulatory compliance 124

DEWW

D
Datenblatter zur Materialsicherheit
(MSDSs) 131
Datenschutz beim Verwenden von
HP Instant Support 77
Declaration of conformity (DOC)
129
Deinstallieren 98
Dienstprogramm fiir die drahtlose
Konfiguration 95
DOC. Siehe Declaration of
conformity (DOC)
Dokumentation 2
dpi. Siehe Auflésung
Drahtlose Kommunikation
Einrichten des Druckers 90
Einrichten unter Mac OS 92
Einrichten unter Windows 93
Funkstdérungen verringern 96
Drucken
Einstellungen andern 23
Drucker
Abmessungen, Gewicht 117
Betriebsumgebung 120
Druckkopfstatus 32
Entsorgung 132
Ereignisprotokoll 79
Gedruckte Seiten 32
Installiertes Zubehor,
gedruckte Seiten 79
Lagerungsumgebung 120
LED-Beschreibung 59
Leistungsaufnahme 131
Name und Nummer 79
Netzwerkeinstellungen
konfigurieren 71
number 32
Rucksendung 115
Technische Daten 117
Uberwachen 68, 69

Ungefahre Tintenflllstdnde 32
Verpackung 132
Verwalten 68, 70
Druckerdienste (Registerkarte)
Toolbox (Windows) 74
Drucker druckt leere Seite
Fehlerbehebung 43
Druckerprobleme
Fehlerbehebung 41
Druckerstatus (Registerkarte)
Toolbox (Windows) 73
Druckertreiber
Deinstallieren 98
Einstellungen andern 23
Garantie 111
Online-Hilfe (Windows) 2
Version 107
Druckerverwaltungsprobleme
Fehlerbehebung 51
Druckgeschwindigkeiten 120
Druckkopfe
Ausrichten 33
Datum der ersten Installation
und des Garantieablaufs 79
Garantie 111, 114
Installieren, Ersetzen 36
Kontakte reinigen 34
LEDs 60
Online-Kauf 102
Reinigen 34
Status 79
Status prifen 31
Teilenummern 79, 104
Tintenverbrauch 79
Unterstitzt 117
Warten 31
Zustand 31
Druckkopfverriegelung
Abbildung 5
Druckqualitat

Index 133



Diagnose 31
Fehlerbehebung 45
Druckqualitat-Diagnoseseite
Drucken, Ubersicht 31
Drucktechnologie 117
Druckvolumen. Siehe Seiten pro
Monat (Druckvolumen)
Duplex-Druck

Richtlinien 25
Duplex-Einheit

Installieren 10
Mindestrander 18
Unterstitzte Formate 15
Verwenden 25
Duplexenheit

Papierstaus beseitigen 56
duplex unit

Mediensorten, unterstitzte

Gewichte 17

E

Eingabehilfen 4

EMI-Erklarung fir Korea

Energiesparmodus 131

Energy Star 131

Erklarung zum Netzkabel 125

Erklarung zur LED-Klassifizierung
126

EWS. Siehe Integrierter Webserver

125

F

Facher
Abbildung der Papierfihrungen

5
Abbildung des Ausgabefachs 5
Abbildung des Fachs 1 5
Abbildung des Fachs 2 5
Fassungsvermdgen 17
Fehlerbehebung, lasst sich
nicht einsetzen 49
Fehlerbehebung, Medium wird
nicht eingezogen 49
Feststellen, Standardeinstellung
21

Installieren von Fach2 11
Papierstaus beseitigen 56

Farben
Blass oder matt 46
Fehlerbehebung 48
Kalibrieren 38

134 Index

Schwarzweilt 47
Technische Daten
Verlaufen 47
wrong 47
FCC statement 124
Fehlende Linien oder Punkte
Fehlerbehebung 48
Fehlende oder fehlerhafte
Informationen
Fehlerbehebung 43
Fehlerbehebung
Abgeschnittene Seiten,
fehlerhafte Platzierung von
Text oder Grafiken 44
Alle LEDs leuchten 41
Blass oder matt 46
Drahtlose Kommunikation 54
Druckausgabe zu langsam 43
Drucker arbeitet nicht (druckt
nicht) 41
Drucker druckt leere Seite 43
Drucker-LEDs 60
Druckerverwaltungsprobleme
51
Druckkopfe 42
Einziehen mehrerer Blatter 50
Es werden unsinnige Zeichen
gedruckt 45
Fach lasst sich nicht einsetzen
49
Falsche Farben 47
Farben 48
Farben verlaufen ineinander 47
Farben werden in
Schwarzweil gedruckt 47
Fehlende Linien oder Punkte
48
Fehlende oder fehlerhafte
Informationen 43
Installationsprobleme 52
Integrierter Webserver 51
Kabelgebundenes Netzwerk 53
Medien nicht richtig ausgegeben
49
Medium wird aus Fach nicht
eingezogen 49
Netzwerkverbindung 52
Schief ausgegebene Seiten 50
Schlechte Druckqualitat,
unerwartete Ausdrucke 45

120

Tinte flllt Texte oder Grafiken

nicht vollstandig aus 46
Tinte schmiert 46

tips 39

Zufuhrprobleme 49
Fehlerhebung

Allgemeine Tipps 40
Fluorchlorkohlenwasserstoffe im
Gerat 131
Fotomedien

Richtlinien 14
Unterstitzte Formate,

kompatible Facher 16
Funkstérungen

Verringern 96

Zulassungshinweise 127

G
Garantie
Erklarung 111
Zubehor, Druckertreiber,
Verbrauchsmaterialien 111
Gerauschemission 121
Geschwindigkeiten. Siehe
Druckgeschwindigkeiten
Geschwindigkeit in Laserqualitat
120
Grafiken
Druckgeschwindigkeiten 120
Fehlerbehebung 46, 48

H
Hilfe
Druckertreiber 2
HP Instant Support 76
Hintere Abdeckung
Abbildung 7
Papierstaus beseitigen 56
HP Drucker-Dienstprogr. (Mac OS)
Verwalten des Druckers 68
HP Drucker-Dienstprogramm
(Mac OS) 74
HP Instant Support
Beschreibung 76
myPrintMileage 76
Sicherheit und Datenschutz 77
Zugreifen 77
HP Web Jetadmin
Beschreibung 76
Verwalten des Druckers 68

DEWW



I

Informationen (Registerkarte)
Toolbox (Windows) 74

Installationsposter 2

Installieren
Fehlerbehebung 52
Software fur Mac OS 88
Software fir Windows 83
Systemanforderungen 118

Integrierter Webserver
Beschreibung 71
Fehlerbehebung , kann nicht
geoffnet werden 51
Offnen 71
Systemanforderungen 119
Verwalten des Druckers 68

IP-Adresse
Fur Drucker Uberprifen 51
Statische festlegen 71

K
Kalibrieren
Farbe 38
Zeilenvorschub 33
Karten
Kompatible Facher 17
Richtlinien 14
Unterstitzte Formate 16
Konfigurationsseite
Drucken 79, 82
Konfigurieren
Netzwerkeinstellungen 69
Kundenunterstutzung
Elektronisch 106
HP Instant Support 76
Telefonunterstitzung 107

L
Lagerungsumgebung 120
Langsame Druckgeschwindigkeit
43
LEDs am Bedienfeld
Abbildung 60
Ubersicht 60
Leitfaden zur Inbetriebnahme 2
Luftfeuchtigkeit 120

M
Mac OS
Andern der
Druckereinstellungen 23

DEWW

Deinstallieren 98
Drucken auf Spezialmedien
oder Medien mit
Sonderformaten 27
Duplex-Druck 26
Einrichten der drahtlosen
Kommunikation 92
HP Printer Utility 74
Installieren der Software,
Netzwerkeinrichtung 88
Netzwerkdrucker 88, 89
Netzwerk-

Druckerinstallationsprogramm

75
Verwalten des Druckers 68
Medien
Drucken auf Spezialmedien
oder Medien mit
Sonderformaten 27
Einlegen 19
Fehlerbehebung, Einziehen
mehrerer Blatter 50
Fehlerbehebung, Medien nicht
richtig ausgegeben 49
Fehlerbehebung, schief
ausgegebene Seiten 50
Kaufen 104
Papierstaus beseitigen 56
Sperren 21
Technische Daten 15
Tipps fur die Auswahl 14
Uberwachen 69

Unterstitze Arten, Gewichte 17

Unterstitzte Formate 15
Medien mit Sonderformaten

Drucken 27

Richtlinien 15

Unterstitzte Formate 16
Modellspezifische
Zulassungshnummer 125
MSDSs. Siehe Datenblatter zur
Materialsicherheit (MSDSs)
myPrintMileage

Beschreibung 77

Verwalten des Druckers 68

Zugreifen 78

N
Netzwerk
Anschluss, Abbildung 7

Betriebssystemunterstitzung
119

Drahtlose Einstellungen 90

Druckerinformationen 79

Einrichten flr drahtlose
Kommunikation 90

Einrichten fur Windows 85

Einrichten unter Mac OS 88

Einstellungen konfigurieren
69, 71

Fehlerbehebung 52

Fehlerbehebung, drahtlose
Kommunikation 54

Fehlerbehebung,
kabelgebundenes Netzwerk
53

HP Web Jetadmin 76

Protokollunterstitzung 119

Verwaltung 119

Netzwerkanschluss
LEDs, Ubersicht 65
Teile, Abbildung 65

(0
Online-Einkauf
Systemanforderungen 102

Ozonschadigende Chemikalien im

Gerat 131

P
Papier. Siehe Medien
Patronen. Siehe Tintenpatronen
printer
Zurlcksetzen der
Netzwerkeinstellungen 39
Programm zur dkologischen
Nachhaltigkeit 131
Prozessordaten 118
Punkte pro Zoll (dpi). Siehe
Auflésung

Q
Qualitat. Siehe Druckqualitat
R
Rander

Einstellen, Daten 17
Readme 2

Recycling 132
Registrieren des Druckers
Mac OS 75

Index

135



Windows 74
Ressourcen flr die
Fehlerbehebung

HP Instant Support 76
Konfigurationsseite 79
Ruhemodus 131

S
Schalldruck 121
Schwarzweil3seiten
Fehlerbehebung 47
SecureEasySetup (SES)
Verwenden 94
Seiten/min. Siehe Seiten pro
Minute
Seiten/Minute. Siehe Seiten pro
Monat (Druckvolumen)
Seiten pro Minute (Seiten/min)
120
Seiten pro Monat (Druckvolumen)
118
SES. Siehe SecureEasySetup
(SES)
Sicherheit
Drahtlose Einstellungen 92
Sicherheit beim Verwenden
von HP Instant Support 77
Verwalten 68
Software
Garantie 111
Installieren unter Mac OS 88
Installieren unter Windows 83

Speicher

Technische Daten 118
Sprache

Druckersprache 118
Staus

Beseitigen 56
Medien, Vermeiden 14
Papierzufuhrtest 58
Vermeiden 58
Stromversorgung
Fehlerbehebung 41
Technische Daten 121

T
Technische Daten
Drucker 117
Medien 15
Systemanforderungen 118

136 Index

Technische Daten zur Spannung
121
Technische Daten zur
Stromversorgung 121
Temperaturbereich 120
Text
Druckgeschwindigkeiten 120
Fehlerbehebung 44, 46, 48
Tinte
Uberwachen 69, 72
Tintenpatronen
Garantie 111,114
Installieren, Ersetzen 30
LEDs 60
Online-Kauf 102
Teilenummern 79, 104
Ungeféhre Tintenflllstande
31,79
Unterstitzt 117
Verfalldaten 79
Tinte schmiert
Fehlerbehebung 46
Toolbox (Windows)
Beschreibung 73
Druckerdienste (Registerkarte)
74
Druckerstatus (Registerkarte)
73
Informationen (Registerkarte)
74
myPrintMileage 74
Offnen 73
Verwalten des Druckers 68
Transparentfolien
Richtlinien 15

U
Uberhitzung des Druckers 41
Uberwachen
Betrieb und Status des Druckers
69
Drucker 68
Druckkopfstatus 69
Medienverbrauch 69
Tintenstande 69
Tintenverbrauch 69
Uerwartete Ausdrucke
Fehlerbehebung 45
Umgebungsbedingungen 120
Umschlage

Kompatible Facher 17
Richtlinien 14
Unterstutzte Formate 15
Unterstltzte Schriftarten 118
Unterstiitzung. Siehe
Kundenunterstitzung
Unterstitzung fur PCL 3 118
USB
Anschliefsen (Mac OS) 88
Anschliefen (Windows) 83
Anschluss, Abbildung 7
Kabel 103
Technische Daten 117
USB-Flash-Laufwerke
Unterstitzt 121
Verwenden 95

Vv
VCCI-Erklarung fur Japan 125
Versionshinweis 2

Verwalten
Drucker 68
w
websites
Apple 88
Websites

Druckerinformationen,
Produktunterstiitzung 106
Windows
Andern der Druckeinstellungen
23
Andern der Standard-
Druckereinstellungen 23
Deinstallieren 98
Drucken auf Spezialmedien
oder Medien mit
Sonderformaten 27
Duplex-Druck 25
Einrichten der drahtlosen
Kommunikation 93
Netzwerkdrucker 84
Netzwerkeinrichtung 85
Software installieren 83
Verwalten des Druckers 68
Windows Connect Now 95

4

Zubehor
Bestellen, Teilenummern 101
Garantie 111

DEWW



Installieren 9

Zubehr fur beidseitigen Druck.

Siehe Duplex-Einheit
Zufuhrprobleme

Fehlerbehebung 49
Zulassungshinweise

Drahtlose Produkte 127

DEWW

Index

137



138 Index DEWW






© 2005 Hewlett-Packard Development Company, L.P.

www.hp.com/support/ officejetprok550




	Erste Schritte
	Weitere Ressourcen für Produktinformationen
	Eingabehilfen
	Die Komponenten des Druckers
	Vorderansicht
	Bedienfeld
	Rückansicht


	Installieren von Zubehör
	Installieren der Duplex-Einheit
	Installieren von Fach 2

	Verwenden des Druckers
	Auswählen von Druckmedien
	Tipps für die Auswahl und die Verwendung von Druckmedien
	Technische Daten der unterstützten Druckmedien
	Unterstützte Formate
	Unterstützte Medientypen und -gewichte

	Einstellen der Mindestbreite der Seitenränder

	Einlegen von Druckmedien
	Konfigurieren der Fächer
	Ändern der Druckeinstellungen
	Ändern der Einstellungen des aktuellen Druckauftrags in einer Anwendung (Windows)
	Ändern der Voreinstellungen für alle zukünftigen Aufträge (Windows)
	Ändern der Druckereinstellungen (Mac OS)

	Abbrechen eines Druckauftrags
	Beidseitiges Drucken (Duplex)
	Richtlinien für den beidseitigen Druck
	Durchführen des Duplex-Drucks (Windows)
	Durchführen des automatischen Duplex-Drucks (Mac OS)

	Drucken auf Spezialmedien oder Medien mit Sonderformaten
	Drucken auf Spezialmedien oder Medien mit Sonderformaten (Windows)
	Drucken auf Spezialmedien oder Medien mit Sonderformaten (Mac OS)


	Wartung und Fehlerbehebung
	Ersetzen der Tintenpatronen
	Warten der Druckköpfe
	Überprüfen des Druckkopfstatus
	Drucken der Druckqualität-Diagnoseseite
	Ausrichten der Druckköpfe
	Kalibrieren des Zeilenvorschubs
	Reinigen der Druckköpfe
	Manuelles Reinigen der Kopfkontakte
	Ersetzen der Druckköpfe

	Kalibrieren der Farbe
	Tipps und Ressourcen für die Fehlerbehebung
	Allgemeine Tipps zur Fehlerhebung
	Lösen von Druckerproblemen
	Unerwartetes Ausschalten des Druckers
	Alle Drucker-LEDs leuchten
	Der Drucker arbeitet nicht (druckt nicht)
	Ein Druckkopf wird vom Drucker nicht akzeptiert
	Der Drucker benötigt viel Zeit, um einen Druckauftrag auszuführen
	Drucker druckt leere Seite
	Auf der Seite fehlt etwas, bzw. es ist etwas nicht korrekt
	Die Platzierung von Text/Grafiken ist falsch

	Schlechte Druckqualität und unerwartete Ausdrucke
	Schlechte Druckqualität
	Es werden unsinnige Zeichen gedruckt
	Die Tinte ist verschmiert
	Die Tinte füllt den Text oder Grafiken nicht vollständig aus
	Der Ausdruck erscheint blass oder matt
	Farben werden in Schwarzweiß gedruckt
	Die falschen Farben werden gedruckt
	Die Farben verlaufen ineinander
	Die Farben überlagern sich nicht richtig
	Im Text oder in Grafiken fehlen Linien oder Punkte

	Lösung von Problemen bei der Medienzufuhr
	Fach lässt sich nicht einsetzen
	Ein anderes Problem mit der Medienzufuhr tritt auf

	Lösen von Druckerverwaltungsproblemen
	Der integrierte Webserver kann nicht geöffnet werden

	Behebung von Installationsproblemen
	Probleme beim Drucken einer Ausrichtungsseite
	Probleme beim Installieren der Software
	Probleme mit der Netzwerkverbindung
	Probleme beim Verbinden mit einem kabelgebundenen Netzwerk
	Probleme beim Einrichten der drahtlosen Kommunikation

	Papierstaus beseitigen
	Beseitigen eines Papierstaus
	Vermeiden von Papierstaus


	Beschreibung der Drucker-LEDs
	Bedeutung der LEDs am Bedienfeld
	Bedeutung der Netzwerkanschluss-LEDs

	Konfigurieren und Verwalten des Druckers
	Verwalten des Druckers
	Überblick über die Aufgaben zur Druckerverwaltung
	Überwachen des Druckers
	Verwalten des Druckers
	Netzwerkeinstellungen konfigurieren

	Überblick über die Tools zur Druckerverwaltung
	Integrierter Webserver
	Öffnen des integrierten Webservers
	Eingebettete Webserver-Seiten

	Toolbox (Windows)
	Öffnen der Toolbox
	Toolbox-Registerkarten

	HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS)
	Öffnen des HP Drucker-Dienstprogramms
	Fenster des HP Drucker-Dienstprogramms

	Netzwerk-Druckerinstallationsprogramm (Mac OS)
	HP Web Jetadmin-Software
	HP Instant Support
	Sicherheit und Datenschutz
	Zugreifen auf HP Instant Support

	myPrintMileage


	Konfigurationsseite
	Konfigurieren des Druckers (Windows)
	Direktverbindung
	Installieren der Software vor dem Anschließen des Druckers (empfohlen)
	Anschließen des Druckers vor dem Installieren der Software
	Gemeinsames Nutzen des Druckers in einem lokalen Netzwerk

	Netzwerkverbindung
	Installieren eines Netzwerkdruckers
	Installieren der Druckersoftware auf den Clientcomputern
	Installieren des Druckertreibers mit dem Befehl Drucker hinzufügen


	Konfigurieren des Druckers (Mac OS)
	Installieren der Software für Netzwerk- oder Direktverbindung (Mac OS X (10.2, 10.3, 10.4))
	Gemeinsames Nutzen des Druckers in einem lokalen Netzwerk (Mac OS X (10.2, 10.3, 10.4))

	Einrichten des Druckers für drahtlose Kommunikation (HP Officejet Pro K550dtwn)
	Einstellungen für drahtlose 802.11-Netzwerke
	Einrichten des Druckers in einem Adhoc-Netzwerk (Mac OS)
	Einrichten des Druckers für drahtlose Kommunikation (Windows)
	Einrichten der drahtlosen Kommunikation mit SecureEasySetup (SES)
	Einrichten der drahtlosen Kommunikation für mehrere Drucker (nur Windows)
	Deaktivieren der drahtlosen Kommunikation
	Richtlinien zum Verringern der Funkstörungen in einem drahtlosen Netzwerk
	Richtlinien für die Gewährleistung der Sicherheit in einem drahtlosen Netzwerk

	Deinstallieren der Druckersoftware
	Deinstallieren der Druckersoftware (Windows)
	Deinstallieren der Druckersoftware (Mac OS)


	HP Verbrauchsmaterial und Zubehör
	Online-Bestellung von Druckerverbrauchsmaterial
	Zubehör
	Verbrauchsmaterial

	Unterstützung und Gewährleistung
	Elektronische Unterstützung
	Telefonische Unterstützung von HP
	Hinweise vor dem Anruf bei der Kundenunterstützung
	Telefonnummern der Kundenunterstützung

	Vereinbarung zur beschränkten Garantie von Hewlett-Packard
	Umfang der beschränkten Garantie
	Garantieausschlüsse
	Haftungsausschlüsse
	Geltendes Recht

	HP Inkjet Zubehör - Garantiebedingungen in Kurzfassung
	Besteht für Ihr Produkt Anspruch auf Garantie?
	HP Inkjet Zubehör - Verfall
	Wie senden Sie ein Produkt zurück?


	Technische Daten des Druckers
	Zulassungshinweise
	FCC statement
	Shielded cables
	Exposure to radio frequency radiation

	Andere Zulassungshinweise
	Zulassungshinweise für drahtlose Produkte
	Notice to users in Canada/Note à l'attention des utilisateurs Canadien
	Notice to users in Brail/Notificação de Normas de Uso de Dispositivos Sem Fio do Brasil
	Notice to users in Italy
	Notice to users in France
	Notice to users in the European Union

	Declaration of conformity
	Programm zur ökologischen Nachhaltigkeit
	Verringerung und Vermeidung
	Leistungsaufnahme
	Datenblätter zur Materialsicherheit
	Recycling
	Produktverpackung
	Kunststoffe
	Entsorgung von Altgeräten privater Haushalte in der Europäischen Union
	HP Produkte und Verbrauchsmaterial



	Index

